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VORWORT 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser! 

Es wird das letzte Mal sein, daß ich an dieser prominenten Stelle das Wort an sie rich­
ten darf, denn mit Ablauf dieser Funktionsperiode werde ich den FWF verlassen. Nicht 
zuletzt aus diesem Grund sei es mir erlaubt, jene Leistungen nachträglich darzustellen, 
die in den vergangenen drei Jahren meiner Präsidentschaft im Tätigkeitsbericht nie 
einen Platz fanden. 

- Am Beginn "meiner" Funktionsperiode bin ich mit dem Anspruch angetreten, in An­
lehnung an die deutschen Sonderforschungsbereiche, in Österreich Spezialforschungs-
bereiche (SFB) einzurichten. Ab dem ausformulierten Konzept dauerte es nicht einmal 
eineinhalb Jahre bis der erste SFB Österreichs starten konnte. Diese Talsache - und 
dies sage ich nicht ohne Stolz auf unsere Forscherinnen und Forscher - beweist, daß die 
österreichische "Scientific Community" ungeheuer flexibel und schnell reagieren kann, 
wenn man ihren wahren Bedürfnissen Rechnung trägt und ihnen das notwendige Ver­
trauen entgegenbringt. Nicht weniger bewundernswert waren auch die Leistungen von 
Wissenschaftsminister Dr. Erhard Busek und seiner Beamtenschaft, als es darum ging, 
rasch und unkompliziert die vertraglichen Grundlagen zu schaffen, um die ersten SFB 
an den Hochschulen verankern zu können - ihnen gebührt hierfür ein großer Dank. 

- Allerdings muß auch vermerkt werden, daß erstmals vom selben Ministerium immer 
baldiger und intensiver Versuche unternommen wurden, den FWF in seiner Autonomie 
zu beschneiden und das Ministerium über seine gesetzlich vorgesehene Aufsichts­
pflicht hinaus versuchte, die Tätigkeit des FWF ohne rational ersichtlichen Grund 
öffentlich zu diskreditieren. Ich hoffe, im Sinne der gesamten "Scientific Community", 
daß die Differenzen möglichst rasch beigelegt werden können und daß es meinem 
Nachfolger rasch gelingt, eine rechtliche Klärung hinsichtlich der Rechte und Pflichten 
sowohl der Aufsichtsbehörde als auch des FWF zu schaffen, denn nur auf der Basis 
einer konsensuellen Zusammenarbeit zwischen Ministerium und FWF kann eine best­
mögliche Unterstützung der österreichischen Forschung gewährleistet werden. 

- Wie gut greift die Förderung des FWF? Diese Frage stellten wir uns, als wir began­
nen, in Z.usammenarbeit mit dem "Institute for Scientific Information (ISI)" eine Eva­
luation der Tätigkeit des FWF durchzuführen. Sämtliche im "Science Citation Index" 
gespeicherten Publikationen der Jahre 1981 bis 1991 mit Autoren aus österreichischen 
Forschungsstälten wurden erhoben (rund 5().()()0) und es wurde festgestellt, wie oft 
diese Arbeiten im Zeitraum 1989, 1990 und 1991 zitiert wurden. Bei den dreißig meist­
zitierten Arbeiten aus den Fachbereichen "Life Science", Klinische Medizin, Biologie-
und Umweltwissenschaften, Physik und Chemie, Technik und angewandte Wissen­
schaften wurde festgestellt, ob ein Zusammenhang mit einer FWF-Förderung besteht. 
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Die Erhebung ergab, daß 50 Prozent der meistzitierten Arbeiten FWF-gelordert sind. 
Ich schließe daraus, daß ohne FWF-Förderung die ohnehin geringe Zitierhäufigkeit 
österreichischer Forscherinnen und Forscher um ein Vielfaches geringer wäre und daß 
durch eine verstärkte Förderung nach dem bewährten FWF-Verfahren der wissen­
schaftliche Output österreichischer Wissenschafterinnen und Wissenschafter steigen 
und die Grundlagenforschung wesentlich effizienter werden würde. 

- Eine Effizienzsteigerung ist besonders im Hinblick auf die Vollleilnähme an den EU-
Forschungs- und Technologieprogrammen von großer Bedeutung. Rund 700 Millionen 
Schilling wird Österreich jährlich in den Foschungstopf nach Brüssel einzahlen müs­
sen. Um diese Mittel zurückwerben zu können, braucht Österreich mehr Forscherinnen 
und Forscher, die "fit" sind für internationale Kooperationen. Das bedeutet, daß mittels 
einer Verstärkung der nationalen Forschungsförderung, aber auch einer Verbesserung 
der Infrastruktur der österreichischen Forschungsstätten, überhaupt erst jene Rahmen­
bedingungen geschaffen werden müssen, die es erlauben, im "europäischen Konzert" 
mitzuspielen. Ich verweise noch einmal darauf, daß die Ausgaben für Wissenschaft und 
Forschung in Österreich (1,53% vom BIP) unter dem EU-Schnitt liegen (2% vom BIP) 
und daß es illusorisch ist, zu glauben, daß die (fast automatische) Steigerung des BIP-
Anteils aufgrund der F&E-Zahlungen nach Brüssel der österreichischen Forschung 
diene; Österreich muß im eigenen Land bessere Bedingungen für inländische und für 
ausländische Wissenschafter/innen schaffen; die Attraktivität von Forschlingsstätten 
korreliert positiv mit den zur Verfügung stehenden F&E-Ausgaben. 

- In einer angespannten Finanzlage gebührt ein besonderer Dank jenen Förderern, die 
dem FWF zusätzliche Mittel zur Verfügung stellen, es waren dies 1993; 

* die Ocsterreichische Nationalbank, 

* das Bundesministerium für Umwell, Jugend und Familie, 

* das Land Steiermark, 

* das Land Tirol, 

* die Stadt Graz, 

* das Fürstentum Liechtenstein, 

* das Sandoz Forschungsinstitut, 

* die Firma Hafslund Nycomed Pharma AG, 

* die Österreichische Gesellschaft der Freunde des Weizmann-lnstiluls, 

* die Österreichische Gesellschaft der Freunde der Hebräischen Universität 
Jerusalem, 

* der Verein zur Förderung der wissenschaftlichen Ausbildung und Tätigkeit von Süd­
tirolern an der Landesuniversilät Innsbruck. 
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Die Geldmittel sind eine notwendige, aber nicht die einzige Voraussetzung für eine 
effiziente Forschungsförderung: Mein Dank gilt besonders den rund 2000 in- und aus­
ländischen Fachgutachter/innen, den Fachreferenten, den Mitgliedern der Delegierten-
Versammlung, des Kuratoriums und des Präsidiums, deren ehrenamtliche Tätigkeit von 
substantieller Bedeutung für das Ansehen des FWF als dem autonomen Förderer von 
qualitativ hochwertiger Grundlagenforschung in Österreich ist. Dieselbe Anerkennung 
gebührt dem Personal des FWF, dem es unter der Leitung von Generalsekrctärin Frau 
Dr. Eva Glück gelang, aus dem FWF ein kundenfreiindliches Dienstleistungsunlerneh-
men zu machen, was sich nicht zuletzt im gesteigerten Interesse am FWF ausdrückt: 
Von 1991 bis 1993 ist die Zahl der Anträge um ein Drittel gestiegen. 
Mir bleibt nur noch, dem FWF eine erfolgreiche Zukunft zu wünschen und der "Scien­
tific Community", daß der FWF ihr auf ewig erhalten bleibe, denn besonders zu einer 
Zeit, in der zunehmend versucht wird, Forschung staatlich zu steuern, ist eine autonome 
Porschungslorderung ein umso wertvolleres Gut - dies erkennen nicht zuletzt auch die 
ehemaligen Ostblockstaaten, die dabei sind, ihre Forschung FWF-ähnlich nach dem 
"bottom-up"-Prinzip zu reorganisieren. 

Ihr 

Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Helmut Rauch 

7 





I. 
LAGE DER 

WISSENSCHAFTLICHEN FORSCHUNG 
UND 

VORAUSSCHAU 





I. Lage der wissenschaftlichen Forschung und Vorausschau 

1. GRUNDLAGENFORSCHUNG IST KULTURBEITRAG 

Tätigkeitsberichte am Jahresende und besonders am Ende von Funktionsperioden 
unterliegen der Gefahr der Schönfärberei und Bagatellisierung nicht erreichter Ziele. 
Weder der einen noch der anderen Unsitte huldigend seien hier einige Gedanken zur 
Lage des FWF und den Bedürfnissen der wissenschaftlichen Forschung angeführt. 

~ In ihrem Arbeitsübereinkommen erklärte die Bundesregierung die Förderung von 
Wissenschaft und Forschung zum vorrangigen Ziel. In der Tat sind Resultate feststell­
bar: Die Bundeszuwendungen an den FWF sind 1993 gegenüber 1992 um 10,28 % auf 
548,4 Mio. ÖS und gegenüber 1991 um 23,7 % gestiegen; der Anteil der Ausgaben für 
Wissenschaft und Forschung am Bruttoinlandsprodukt ist von 1,32 % auf 1,56 % ge­
wachsen. Kann die österreichische "scientific Community" - vergleicht sie ihre Situa­
tion mit jener anderer OECD-Länder oder bei den zukünftigen Partnern in einem inte­
grierten Europa - zufrieden sein, oder ist sie im internationalen Wettbewerb nach wie 
vor gehandikapt? Bei einer sorgfälligen Analyse der Situation müssen wir feststellen, 
daß der große Schritt nach vorne ausgeblieben ist, nicht nur in finanzieller Hinsicht, 
sondern auch in bezug auf die Mobilisierung und Motivierung der breiten Öffentlich­
keit für die Belange von Wissenschaft und Forschung. Wo blieb der oftmals eingefor­
derte Aufruf an die Wissenschafter/innen mehr zu leisten, stärker international präsent 
zu sein und ihre Forschungsgebiete zu aktualisieren? Daß niemand öffentlich die 
Bringschuld der Wissenschaft einforderte, gründet wahrscheinlich in der Tatsache, daß 
ein Aufruf an die Wissenschaft von dieser mit der Aufforderung beantwortet würde, die 
entsprechenden Mittel und adäquate Forschungsbedingungen bereitzustellen. Lang­
atmige und zermürbende Evaluationsvorgänge - wie im Bereich der Physik geschehen 
• in Gang zu setzen und dann im Resümee eine Perspektive mit gleichbleibenden 

Abb. 1: Neuanträge 
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finanziellen Rahmenbedingungen anzubieten, kann nicht der Weisheit letzter Schluß 
sein. 

- Grundlagenforschung ist Teil der kulturellen Identität einer Gesellschaft und wird 
weltweit aus öffentlichen Mitteln gefördert. Sie gedeiht erfahrungsgemäß am besten 
auf dem Humus der Ideenwelt der einzelnen Wissenschafter/innen und Forscher/innen, 
weswegen sich der FWF aus guten Gründen dem "bottom-up"-Prinzip verpflichtet 
fühlt. Durch ein striktes internationales "peer-review"-System wird versucht, bei der 
Anlragslellung die Spreu vom Weizen zu trennen. Immer mehr österreichische For­
scherinnen und Forscher stellen sich dem strengen FWF-Antragsverfahren, dies zeigt 
nicht zuletzt die Entwicklung der Antragssituation. 

Die 1.286 Anträge teilen sich wie folgt auf: 1.118 Normalprojekte, 125 Teilprojekte 
von 16 verschiedenen Forschungsschwerpunkten, 26 Teilprojekle von 2 verschiedenen 
Spezialforschungsbereichen und 17 Teilprojekte eines Wissenschaftskollegs. 143 För-
derungswerberinnen (11,12 Prozent) (1992: 123 Förderungswerberinnen = 11,48 Pro­
zent) und 1.143 Förderungswerber (1992: 948) stellten einen Förderungsantrag. 189 
Erslantragsteller/innen (exklusive Stipendiat/inn/en und Antragsteller/innen für Druck-
kostenbeiträge) (1992: 164) reichten 1993 einen Förderungsanlrag beim FWF ein. 

- Die Entwicklung des Antragsvolumens deutet darauf hin, daß nach wie vor ein stei­
gender Bedarf nach den Dienstleistungen des FWF vorhanden ist, dem versucht wird -
ohne Konzessionen an die wissenschaftliche Qualität - gerecht zu werden. In diesem 
Zusammenhang muß berücksichtigt werden, daß die Ablehnungs- und Kürzungsrate 
42,25 % der angeforderten Mittel beträgt (1992: 49,43 %). Fast jeder vierte Antrag 
wurde abgelehnt. 

Das nachfolgende Bild zeigt die Entwicklung der Bewilligungen in den vergangenen 
sechs Jahren: 

Abb. 2: Förderun&stäti^keit/Hewilligungen 
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1. Lage der wissenschaftlichen Forschung und Vorausschau 

IOl Leiterinnen von Forschungsvorhaben (10,34 Prozent) (1992: 81 Leiterinnen = 9,18 
Prozent) und 876 Leiter von Forschungsvorhaben (1992: 801) konnten ihre For­
schungstätigkeit aufnehmen. Eine Liste der für förderungswürdig befundenen For­
schungsvorhaben findet sich im Anhang. 

Im Berichtszeitraum wurde die Schwerpunktbildung im autonomen Bereich und 
nach dem "bottom-up"-Prinzip vorangetrieben. Im Rahmen der erstmals installier­
ten Spezialforschungsbereiche sollen lokale "centers of cxcellcnce" entstehen, die 
in jedweder Weise international konkurrenzfähig sein sollen; im Rahmen der er­
weiterten Schwerpunktprogramme (/.Zt. ca. 24 % der gesamten Mittel) soll die 
österreichweite Kooperation gefördert werden. 

Grundlagenforschung umfaßt alle Bereiche unserer Wissenschaftsdisziplinen. Sie 
unterscheidet sich von der Auftragsforschung, indem sie Prioritäten der Forschung 
grundsätzlich nicht festschreibt. Grundlagenforschung trägt damit dazu bei, den 
Unterschied zwischen den Natur- und Geisteswissenschaften zu relativieren, indem 
sie die technisch-naturwissenschaftliche Entwicklung ebenso als einen integralen 
Teil des Prozesses der kulturellen bzw. Wisscnschaftscntwicklung der Neuzeit an­
sieht, wie die Kultur- und Sozialwisscnschaften. Die Inhalte der Grundlagenfor­
schung beziehen sich insofern auf den gesamten Bereich unserer "kulturellen" Ent­
wicklung. 

Das bewährte strenge Begutachtungsverfahren wurde bei der in der auslaufenden 
Funktionsperiode begonnenen Schwerpunktsbildung in Form von "Spezialfor-
schungsbereichen" (SFB) beibehalten. Im Jahre 1993 wurden die ersten SFB er­
öffnet: 

* "Biologische Kommunikation auf zellulärer und molekularer Ebene" (Inns­
bruck) 

* "Biokatalyse" (Graz) 

Zwei weitere SFB und ein Wissenschaftskolleg (WK) schafften die internationale Be­
gutachtung und Genehmigung im Kuratorium des FWF: 

* "Moderne" (Graz) 

* "Optimierung und Kontrolle" (Graz) 

"Regulatorische Mechanismen der Molekular- und Zellbiologie" (Wien) 

Auch im Bereich des FWF-Schwcrpunkteprogramms, bei dem Wissenschafter/in­
nen österreichweit und bei trilateralen Schwerpunkten auch mit Partnern aus 
Deutschland und der Schweiz kooperieren, wurden 1993 eine Reihe neuer Projekte 
auf den Weggebracht: 

* "Marchfeldkanal" (Leiter: Grubinger) 

"Quantenoptik" (Leiter: Zeilinger) 

"Pathomcchanisms of IgE-Medialed Allergies (Leiter: Kraft) 

* "Thermische Energieerzeugung" (Leiter: Jericha) 

* "Raum und Gesellschaft" (Leiterin: Lichlenberger) 

* "Lipoproteins in Health and Disease" (Leiter: Schneider) 
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- Trotz aller Schwerpunktsetzungen war der Großteil der FWF-Förderlätigkeil auf die 
Förderung von Einzelprojekten ausgerichtet. Nachdem es - Gott sei Dank - keine Quo-
tenregelung für die Mittelzuteilung zu einzelnen Fachdisziplinen gibt, sind die einzel­
nen Forschergruppen selbst aufgerufen, durch verstärkte und qualitativ hochstehende 
Antragstellung entsprechend mehr Mittel für sich zu aquirieren. Wie schon in den ver­
gangenen Jahren war auch 1993 der Bereich "Biologie & Medizin" mit einem Anteil 
von 40,47 % bei der Mitteleinwerbung am erfolgreichsten, wobei zu vermerken ist, daß 
die Ablehnungs- und Kürzungsrate gerade in diesem Bereich am höchsten ist. Die in 
diesem Tätigkeitsbericht aufgelisteten Statistiken können und sollen deshalb auch dazu 
beitragen, den Ehrgeiz - oder Sportgeisl - zwischen den einzelnen Wissenschaftsdis/i-
plinen und zwischen den einzelnen Universitäten und außeruniversitären Einrichtun­
gen anzuspornen. 

-Grundlagenforschung ist "a priori" nicht auf kommerziellen Gewinn ausgerichtet, ob­
wohl häufig fundamentale Entdeckungen in kommerziellen Produkten ihren Nieder­
schlag finden. Jede Evaluierung hat daher primär nicht die kommerziellen Aspekte zu 
berücksichtigen, sondern muß die Relevanz der aus den wissenschaftlichen Arbeiten 
entstehenden Publikationen in der internationalen Fachwelt analysieren. Die nachträg­
liche Evaluation von FWF-Projekten erfolgt deshalb wieder durch "peers", die Fortset­
zungsprojekte oder die Fortsetzung von Schwerpunkten und SFB bewerten, was eine 
Art Projektbegleitung darstellt. Dieses System wird in Zukunft dahingehend auszu­
bauen sein, daß alle Projekte einer Evaluation zuzuführen sind. Der FWF hat im Jahre 
1993 versucht, das Greifen der FWF-Förderung bei den meistzilierten Publikationen 
mit österreichischen Autoren zu erheben. In Kooperation mit dem "Institute for Scien­
tific Information" (Philadelphia) wurden mit Hilfe des Science Citation Index die 
meislzitierten Arbeiten aus allen Gebieten - außer Geistes- und Sozialwissenschaflen -
identifiziert (über 50.000), gesammelt und es wurde festgestellt, ob eine FWF-Förde­
rung vorliegt oder nicht. Es ergab sich, daß etwas über 50 % der meislzitierten Arbei­
len im Rahmen einer FWF-Förderung zustandegekommen sind, was den FWF als ent­
scheidenden Motor für die Hebung des wissenschaftlichen Niveaus in Österreich un­
terstreicht. 

- Die finanzielle Situation des FWF hat sich 1993 dramalisch zugespitzt, weil eine wei­
tere 25 %ige Erhöhung des Vorgriffes über 100 % hinaus - wie in den Jahren 1991 und 
1992 - nicht mehr möglich war. Daher stand als Ausgaberahmen nur der in den Vor­
jahren nicht als Vorgriff beanspruchte Anteil der Bundesmittcl und der 100 %ige Vor­
griff sowie die über die Oeslerreichische Nationalbank für nachhaltig leislungsbilanz-
verbessernde Projekte eingeworbenen Mittel von 48,6 Mio. ÖS zur Verfügung. Es ge­
lang 1993 auch 1,5 Mio. ÖS vom Bundesminislerium für Umwell, Jugend und Familie 
für umweltrelevante Projekte einzuweihen. Insgesamt stand daher nach Abzug des 
Verwaltungsaufwandes von 4,37 % und der Aufwendungen für wissenschaftliche Be­
gutachtung von 0,59 % ein Betrag von 707,8 Mio. ÖS für die Vergabe von Fördermit­
tel zur Verfügung, was einer Steigerung von 2,06 % gegenüber 1992 entspricht. 

- Der FWF vergibt damit ca. 5 % der in Österreich für die Grundlagenforschung zur 
Verfügung stehenden Mittel. In dieser Situation der extremen Finanzknappheit war es 
besonders befremdend, daß die vom Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
bei der Delegiertenversammlung am 29. Jänner 1993 in Aussicht gestellte Zuerken-
nung weiterer Fördermittel aus dem Topf der im Budget vorgesehenen EWR-Fördcr-
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mittel nicht effektuiert wurde. Der FWF hat im Jahre 1993 EG-Projekte in einem Um­
fang von 43,3 Mio ÖS genehmigt. Es handelt sich eindeutig um einen Betrag, der nicht 
angefallen wäre, wäre der EWR-Vertrag wie ursprünglich vorgesehen 1993 in Kraft 
getreten. Die berechtigte Forderung, zumindest diesen Betrag dem FWF zusätzlich aus­
zuschütten, bleibt daher aufrecht. 

- Die Beteiligung österreichischer Spitzenforscher an europäischen F&T-Programmeh 
ist nicht zuletzt deshalb als notwendige Ergänzung zur nationalen Grundlagenfor­
schung zu betrachten, da viele Projekte aufgrund mangelnder Infrastruktur und/oder 
fehlender wirtschaftlicher Partner in Österreich nicht durchgeführt werden können. Die 
Vollteilnahme an den Forschungsprogrammen der EU wird den österreichischen Staat 
viel Geld kosten, wahrscheinlich 700 Mio. ÖS. Es muß daher die Beteiligung öster­
reichischer Forscher/innen an EU-Programmen nachdrücklich stimuliert werden. Aber 
nur durch eine jährlich ansteigende Dotierung der nationalen Forschungsförderung 
kann die österreichische Forschung jenes Niveau halten und ausbauen, das für eine er­
folgreiche Beteiligung an EG-Projekten erforderlich ist und einen Rückfluß der öster­
reichischen Beiträge ermöglicht. 

- Die Abwicklung der EG-Projekte hat wegen der zusätzlich notwendigen wissen­
schaftlichen Begutachtung sowohl bei den Projektleitern als auch beim FWF 
Schwierigkeiten verursacht, nicht zuletzt auch deshalb, weil in der EU offiziell an­
dere als rein wissenschaftliche Kriterien bei der Begutachtung Anwendung finden 
und eine unausweichliche Vermischung des "botlom-up"-Verlährens des FWF mit 
dem "top-down"-Verfahren der EU störend wirkte. Die Koordination der zukünf­
tigen über die EU finanzierten grenzüberschreitenden Forschung mit den nationalen 
Forschungserfordernissen wird eine zentrale Aufgabe des FWF für die nächsten 
Jahre sein. Dabei wird darauf zu achten sein, daß das Prinzip der Subsidiarität auch 
im Forschlingsbereich Beachtung findet, was aber nur möglich sein wird, wenn die 
österreichischen Forscherinnen und Forscher gegenüber ihren Kolleg/inn/en nicht 
benachteiligt bleiben. Der FWF wird deshalb durch die Gewährung von Begleit­
projekten sicherstellen müssen, daß österreichische Forscher/innen in die Lage ver­
setzt werden, sich erfolgreich um EU-Fördermittel zu bewerben. In aller Würdigung 
der Notwendigkeit, sich verstärkt mit den EU-Forschungsinitiativcn auseinander­
zusetzten, muß auch darauf Bedacht genommen werden, die Kooperation auch 
im Rahmen der European Science Foundation (ESF) und die weltweite 
Forschungskooperation ebenfalls zu stärken. Der FWF war stets bestrebt, und soll es 
in Zukunft auch bleiben, diesen forschungspolitischen Aspekt bei seinen Aktivitäten 
und Entscheidungen milzuberücksichtigen. Wissenschaft und Forschung ist weder 
national noch kontinental zu begrenzen, sie ist von Natur her im wahrsten Sinn des 
Wortes universal, sowohl in geographischer Hinsicht als auch die Art des Denkens 
betreffend. 

- Einen Überblick über die tatsächliche finanzielle Entwicklung der Bundes­
zuwendungen im Vergleich mit den Budgelanträgen der Dclegiertenversammlung 
und den bewilligten Förderungen durch das Kuratorium des FWF zeigt folgende 
Tabelle: 
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Tabelle 1: Finanzielle Entwicklung 

Antrag Bundes- Erhöhung Bundes- OcNB und Zuwendungen Finanziell 
wirksame 

des FW|r Zuwendung der Budget- Zuwendungen andere insgesamt Fördcnmgs-
vorbclastung insgesamt Zuwendungen betrage 

1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 

375.000.000 
470.000.000 
460.000.000 
480.000.000 
MB.OOO.OO« 
742.000.000 
765.000.000 
860.000 000 

392.324.000 
322.330.000 
402.324.000 
443.277.000 
497.254.000 
548.353.530 
616.842.000 

11.500.000 
15.000.000 

140.581.000 
37.500.000 

163.08 ],()()() 
33.518.000 
60.000.000 

403.824.000 
337.330.000 
542.905.000 
480.777.000 
660.335.000 
581.871.530 
676.842.000 

38.919.906 
55.712.415 
71.343.647 
66.371.540 
52.613.833 
59.144.940 

442.743.906 
393.042.415 
614.248.647 
547.148.540 
712.948.833 
641.016.470 

442.821.664 
396.317.922 
600.330.953 
550.965.236 
691.460.442 
671.587.241 

Der FWF wird 1995 folgenden Bedarf an Bundeszuwendungen haben: 

- für Forschungsprojekte einschl. internationale Kooperationen 680.000.000 

- für Spczialforschungsbereiche 120.()()().()()() 

- für Forschungsstipendien 6().0()0.0()0 

d.h. insgesamt 860.000.000 

Diesem Antrag liegt jener Bedarf an Bundesbeiträgen zugrunde, der erforderlich 
scheint, um die Durchführung von Forschungsvorhaben einschließlich internationaler 
Kooperationen unter der Annahme kontinuierlich steigender Antragsvolumina und 
gleichbleibender Kürzungs- und Ablehnungsralen zu sichern. 

Die in den Voranschlag für 1995 angesetzten Bundesbeiträge sind um 22,3 Prozent 
höher als die Ansätze im Bundesbudget für 1994 für die allgemeine Projektförderung 
und um rd. 50 Prozent für die Förderung von Forschungsvorhaben des wissenschaftli­
chen Nachwuchses. 

Helmut Rauch 

Präsident 

Moritz Csäky 

Vizepräsident 
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II. Tätigkeitsbericht 

1. FÖRDERUNGSTÄTIGKEIT DER ABTEILUNGEN 

Der nachfolgende Überblick der Bewilligungen des Jahres 1993, aufgeschlüsselt nach 
Wissenschaftsdisziplinen, lehnt sich an die Klassifikation des Österreichischen Statisti­
schen Zentralamtes an. Diese Klassifikation deckt sich nicht mit der FWF-internen, die 
nach Abteilungen erfolgt: 

- Abteilung Geistes- und Sozialwissenschaften. 

- Abteilung Biologie und Medizin. Zu dieser Abteilung gehören die Humanmedizin, 
die Land- und Forstwirtschaft, die Veterinärmedizin und die Biologie. Letztere läuft 
im FWF nicht unter Naturwissenschaften. 

- Abteilung Naturwissenschaften und Technik (ohne Biologie). 

Tabelle 2: Neubewilligte Förderungen nach Wissenschaftsdisziplinen 

Wissen schaflsdiszipHnen 

Naturwissenschaften (inkl. Biologie) 

lechnische Wissenschaften 

Humanmedizin 
Fand- und Forstwirtschaft, Vct. Med. 

Sozialwissenschaften 

üeisteswissenschaften 

l iesamt 

1991 

231.607.698 

37.870.738 

74.726.812 

3.284.776 

19.406.999 

82.083.135 

448.980.158 

51,59% 

8,43% 

16,64% 

0,73% 

4,32% 

18,28% 

100,00% 

1992 

312.034.947 

48.659.795 

126.336.753 

6.627.691 

29.734.914 

95.126.615 

618.520.715 

50,45% 

7,87% 

20,43% 

1,07% 

4,81% 
15.38";. 

100,00% 

1993 

410.509.389 

64.444.824 

134.928.734 

5.812.931 

32.360.404 

121.535.369 

769.59F651 

53,34% 

8,37% 

17,53% 

0,76% 

4,20% 

15,79% 

100,00% 

Nach der Abteilungsstruktur des FWF verteilen sich die bewilligten Förderungen wie 
folgt: 38,7 Prozent Naturwissenschaften und Technische Wissenschaften (1992: 37,6 
Prozent), 40,5 Prozent Biologie und Medizin (1992: 42,5 Prozent) und 20,8 Prozent 
Geistes- und Sozialwissenschaften (1992: 19,9 Prozent). 
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1.1. Abteilung Sozial- und Geisteswissenschaften 

Tabelle 3 

SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Politische Wissenschaften 

Rechtswissenschaften 

Wirtschaftswissenschaften 

Soziologie 

Ethnologie, Volkskunde 

Raumplanung 

Angewandte Statistik 

Sonstige 

Gesamt 

1991 

3.361.133 

2.315.026 

5.467.789 

2.998.812 

3.170.036 

154.000 

268.500 

1.671.703 

19.406.999 

17,3';,% 

11.93% 

28,17% 

15,45% 

16,33% 

0,79% 

1,38% 

8,61% 

100,«)% 

1992 

4.299.290 

4.477.012 

7.080.839 

4.772.452 

5.535.904 

162.067 

1.113.250 
2.294.100 

29.734.914 

14,46% 

15,06% 

23,81% 

16,05% 

18,62% 

0,55% 

3,74% 

7,72% 

1«),00% 

1993 

3.722.059 

894.500 

11.472.490 

8.400.274 

1.947.540 

1.782.151 
445.980 

3.695.410 

32.360.404 

11,50% 

2,76% 

35,45% 

25,96% 

6,02% 

5,51% 

1,38% 

11,42% 

100,00% 

Tabelle 4 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik, 
Erziehungswissenschaften 
Theologie 
Historische Wissenschaften 

Sprach- und Literaturwissenschaften 

Sonstige philologisch und 
kiiltin kmiiHielte Richtungen 

Kunstwissenschaften 

Sonstige 

Gesamt 

1991 

4.339.650 

1.445,448 
1.124.104 

2.422.318 

36.248.809 

15.797.243 

5.389,419 

14.084,894 
1.231.250 

82.083.135 

5,29% 

1,76% 

1,37% 

2,95% 

44,16% 

19,25% 

6,57% 

17,16% 

1,50% 

100,00 % 

1992 

2.548.602 

1.984.528 
2.369.500 

1,106.076 

46.150.384 

18.740.902 

2.144.792 

14.617.113 
5.464.718 

95.126.615 

2,68% 

2,09% 

2,49% 

1,16% 

48,51% 

19,70% 

2,25% 

15,37% 

5,74% 

100,00% 

1993 

10.794.654 

1.485.900 

5.006.803 

3.406.838 

42.035.183 

24.760.168 

7.858.264 

21.340.571 
4.846.988 

121.535.369 

8,88% 

1,22% 

4,12% 

2,80% 

34,59% 

20,37% 

6,47% 

17,56% 

3,99% 

100,00% 
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1.1.1. Bericht des Abteilungspräsidenten 

II. Tätigkeitsbericht 

Univ. Prof. Dr. Moritz Csäky, 
Vizepräsident, Abteilungspräsident Sozial- und 
Geisteswissenschaften 

- Will man sich einen Überblick über die im Jahre 1993 durch den FWP geförderten 
l;orschungsprojekte verschaffen, ist es vielleicht nützlich, zunächst einige grundsätzli­
che Überlegungen über die Relevanz der Forschungsförderung voranzustellen. Sie be­
ziehen sich nicht zuletzt auch auf den gesamten Bereich der Geistes- und Sozialwis­
senschaften. 

Erstens: Ein überwiegender Teil der Forschung im Bereich der Geistes- und Sozialwis­
senschaften kommt noch immer ohne eine zusätzliche finanzielle Förderung aus. Von 
Repräsentanten einer Forschungsförderungsinstitution wie dem FWF wird freilich zu­
weilen der Eindruck vermittelt, daß Forschung ausschließlich mit Hilfe zusätzlicher fi­
nanzieller Mittel möglich sei, daß nur die eigens geförderte Forschung von Relevanz 
sei. In Wirklichkeit ist die wissenschaftliche Arbeit (Forschung) gerade im Bereich der 
geisteswissenschaftlichen Disziplinen weitgehend weder auf eine außerordentliche fi­
nanzielle Unterstützung angewiesen, noch erfährt sie eine zusätzliche Förderung. 

Zweitens: Aufgrund der Tatsache, daß auch bei den Geistes- und Sozialwissenschaften 
die vernetzte Forschung, die Zusammenarbeit in einem Teamwork zunehmend an Re­
levanz gewinnt, und daß in einer solchen Forschungskooperation einzelne Untersu­
chungsschritte von mehreren Personen durchgeführt werden müssen, wird freilich die 
Beschaffung zusätzlicher Mittel (Drittmittel) für die erfolgreiche Durchführung von 
Forschungsvorhaben zunehmend von essentieller Bedeutung. Vergegenwärtigt man 
sich darüber hinaus die konkrete Situation an den Universitäten, so wird man realisti­
scherweise zugeben müssen, daß ein systematisches und koordiniertes Forschungsvor­
haben zumeist nicht mit Personen durchgeführt werden kann, welche der Universität 
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(Institute) angehören, sondern mit Wissenschaftlern, welche zwar die universitäre Aus­
bildung absolviert haben, jedoch institutionell nicht in die Universität eingebunden 
sind. Die finanzielle Sicherstellung dieser Mitarbeiter wird unter anderem durch den 
FWF gewährleistet. Abgesehen von der Garantie einer qualitativ hochwertigen For­
schung aufgrund der internationalen Begutachtung durch den FWF, wird so auch die 
Kontinuität von Forschung sichergestellt: Hervorragend ausgewiesene junge Wissen­
schaftler können sich über die Zeit ihres Studiums hinaus qualifizieren, sie können sich 
in aktuelle Fragestellungen der Forschung einarbeiten und diese dann später auch in Ei­
genverantwortung fortführen. 

Drittens: Schließlich möge erneut daraufhingewiesen werden, daß der FWF in erster 
Linie Forschung im Hinblick auf einen erhofften Forschungsoutput und erst in zweiter 
Linie Arbeitsplätze finanziert. Daher ist jeder Versuch, umgekehrt zu argumentieren 
und mit einem Projekt vor allem begabten jungen Nachwuchswissenschaftlern eine fi­
nanzielle Sicherstellung geben zu wollen, also Forschungsinhalt und Forschungsziel 
der Personenfinanzierung unterzuordnen, nicht nur den Zielsetzungen einer For­
schungsförderung, sondern letztlich auch der Qualität der Forschung selbst abträglich. 

- Die Förderung von Forschungsprojekten im Bereich der Geistes- und Sozial Wissen­
schaften ist 1993 im Vergleich zu 1992 nahezu konstant geblieben. Sie umfaßt einen 
Anteil von ca. 20% der Gesamtförderung. Auch die Projektanträge mit einem Anteil 
von 18,80% der Gesamtanträge weisen gegenüber 1992 keine Abweichung auf. Inner­
halb der einzelnen Disziplinen sind freilich immer wieder Verschiebungen festzustel­
len. Zwar wiegt die mehr als I %-ige Zunahme bei den Projektanträgen der Geisteswis­
senschaften (1992: 12,82%, 1993: 14,15%) die fast reziproke Reduktion bei den So­
zialwissenschaften (1992: 5,45%, 1993: 4,65%) wieder auf, aber selbst auffällige Un­
terschiede bei den einzelnen Wissenschaftsdisziplinen signalisieren wohl noch nicht 
Tendenzen allgemeiner Interessensverschiebungen (Beispiele aus den Sozialwissen­
schaften: Rechtswissenschaften 1992 = 15,06%, 1993 = 2,76%. Wirtschaftswissen­
schaften 1992 = 23,81%, 1993 = 35,45%. Ethnologie 1992 = 18,62%, 1993 = 6,02%. 
Beispiele aus den Geisteswissenschaften: Philosophie 1992 = 2,68%, 1993 = 8,88%. 
Theologie 1992 = 1,16%, 1993 = 2,80%. Historische Wissenschaften 1992 = 48,51%, 
1993 = 34,59%). Insgesamt sind freilich die Forschungsanträge der letzten beiden Jahre 
im Vergleich zu 1991 rückläufig (Geistes- und Sozialwissenschaften 1991 = 25,43%, 
1992 = 18,27%, 1993 = 18,80%). Diese Tatsache mag zwar verschiedene Ursachen ha­
ben, u.a. den Generalionenwechsel bei den Forschern, die überproportional große Ein­
bindung jüngerer, potentieller Forscher in die universitäre Lehre und Verwaltung oder 
die allgemeine Neuorientierung der sogenannten Geisteswissenschaften; sie sollte aber 
nicht entmutigen, sondern als eine Herausforderung angesehen werden, sich zuneh­
mend einer innovativen Forschung zu stellen. Es gilt daher auch für den FWF, in die­
sem Sinne vermehrt bewußtseinsbildend zu wirken. Den im vergangenen Jahr begon­
nenen Informationsgesprächen (in Graz, Klagenfurt, Wien) soll daher auch 1994 eine 
besondere Bedeutung beigemessen werden. 

Die Förderung von Druckwerken, die zu einem überwiegendem Maße die Geistes- und 
Sozialwissenschaften betrifft und ca. 2% des gesamten Förderungsvolumens ausmacht, 
hat in beziig auf die äußeren Bedingungen der Projekleinreichung durch die Neufas­
sung der Richtlinien und durch eine kompetente Überprüfung der Verlagsberechnun­
gen an Effizienz gewonnen. 

22 



II. Tätigkeitsbericht 

Inter- und Transdisziplinarität ist gerade auch für die Geistes- und Sozialwissenschaf­
ten eine besondere Herausforderung. Sie fokussiert die Forschung auf wichtige Fra­
gestellungen, erleichtert den wissenschaftlichen Diskurs innerhalb von Disziplinen und 
Fachrichtungen und unterstützt die Kooperation mit der internationalen Forschung. 
Dies betrifft nicht nur bilaterale Einzelprojekte, die vom FWF mit einer gewissen Prio­
rität behandelt werden, sondern inshesondere Forschungsschwerpunkte, wie zum Bei­
spiel den gemeinsam mit deutschen und schweizer Forschern konzipierten bilateralen 
Forschungsschwerpunkt "Differenzierung und Integralion. Sprache und Literatur 
deutschsprachiger Länder im Prozeß der Modernisierung" (5 bzw. 7 österreichische 
Jeilprojektc, Koordination: W. Welzig [Wien] ) oder den neuen österreichischem 
Schwerpunkt "Raum und Gesellschaft" (9 Tcilprojeklc, Koordination: E. Lichtenber­
ger (Wien) ). Innerhalb dieser Schwerpunkte kommt, nicht zuletzt aufgrund der nach­
drücklichen Empfehlung der Gutachter, internationalen und interdisziplinären Tagun­
gen und Workshops eine besondere Bedeutung zu. 
Durch die Iniliierung von Speziallörschungsbereichen (SFB) soll die heimische und in­
ternationale Forschung besonders profitieren: Die Schaffung solcher "Centers of Ex-
cellence" ermöglicht sowohl die Schwerpunktbildung an einzelnen Universitäten (For­
schungsstätten) als auch die Sicherstellung zusätzlicher Forschungsmitlel und Arbeits­
plätze. Neben den zwei bereits installierten (TU Graz, Universität Innsbruck) bewil­
ligte das Kuratorium des FWF nach einer eingehenden internationalen Begutachtung 
im Jahre 1993 zwei weitere SFBs: Je einen an der Naturwissenschaftlichen und einen 
im der Geisteswissenschaftlichen Fakultät der Universität Graz. Einer von diesen, der 
SFB "Moderne" (Sprecher: R. Haller, R. Flotzinger), der durch eine vertiefte Erfor­
schung der zentraleuropäischen (Wiener) Moderne auch einen Beitrag zu einer Meta-
theorie der Moderne leisten will, umfaßt sechs geisteswissenschaftliche Disziplinen 
(Philosophie, Zeitgeschichte, österreichische Geschichte, Germanistik, Musikwissen-
schalt, Kunstgeschichte) und soll allmählich (work in progress) auch andere Bereiche 
(z. B, So/.ialwissenschaflen, Religionswissenschaft) mileinsehließen, 
- Der FWF versteht sich als eine Institution, welche die von der österreichischen Wis­
senschaft iniliierte ("bottom - up" - Prinzip) und international evaluierte Grundlagen-
lorschung finanziell fördert und ihre Verankerung in der "International Scientific 
Community" unterstützt. Gerade Vertreter der Geistes- und Sozialwissenschaften soll­
ten sich bewußt sein, daß sie, in einer Situation, in welcher der ausschließlich ange­
wandten Auftragsforschung ein besonderes Gewicht zukommt, durch die vermehrte 
Nutzung eines solchen Angebots, imstande sind ihre genuinen Forschungsintcressen 
auch in Zukunft zu wahren und zu vertreten. 
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1.2. Abteilung Medizin und Biologie1) 

Tabelle 5 

HUMANMEDIZIN 

Anatomie, Pathologie 

Med. Chemie, Physiologie 

Pharmazie, Pharmakologie, 
Toxikologie 
Hygiene, med. Mikrobiologie 

Klinische Medizin 

Chirurgie, Anäslhcsiologie 

Psychiatric, Neurologie 

Sonstige 

Gesamt 

1991 

4.829.149 

28.688.462 

7.258.464 

15.715.842 

11.568.782 

1.714.017 

3.320.096 

1.632.000 

74.726.812 

6,46% 

38,39% 

9,71% 

21,03% 

15,48% 

2,29% 

4,44% 

2,18% 

i m , ( K )'•'<• 

1992 

8.704.947 

59.074.578 

15.679.928 

16.130.350 

15.840.170 
2.193.591 

7.349.089 

1.364.100 

126.336.753 

6,89% 

46,76% 

12,41% 

12,77% 

12,54% 

1,74% 

5,82% 

1,(58% 

100,00% 

1993 

10.907.602 

48.629.197 

11.427.913 

23.388.295 

21.852.402 

4.884.152 

10.476.388 

3.362.785 

134.928.734 

8,08% 

16,04% 

8,47% 

17,33% 

16,20% 

3,62% 

7,76% 

2,49% 

100,00% 

Tabelle 6 

LAND-UND 
FORSTWIRTSCHAFT, 
VETERINÄRMEDIZIN 

Ackerbau, Pflanzenzucht, 
Umweltschutz 
Gartenbau, Obstbau 

Forst- und Holzwirtschaft 

Viehzucht, Tierproduktion 

Veterinärmedizin 

Sonstige 

Gesamt 

1991 

31.000 

0 
412.500 

926.926 

1.501.850 

412.500 

3.284.776 

0,94% 

0,00% 

12,56% 

28,22% 

45,72% 

12,56% 

100,00% 

1992 

1.923.807 

705.900 

2.459.374 

938.000 

600.610 

0 

6.627.691 

29,03% 

10,65% 

37,11% 

14,15% 

9,06% 

0,00% 

100,00% 

1993 

681.100 

11 

3.599.525 

950.000 

194.000 

388.306 

5.812.931 

11,72% 

0,00% 

61,92% 

16,34% 

3,34% 

6,68% 

100,00% 

) Für die Daten der Biologie siehe Tabelle Naturwissenschaften, S. 29 
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1.2.1. Bericht des Abteilungspräsidenten 

Univ.Prof Dr. Helmut Denk, 
Vizepräsident, Abteilungspräsident Medizin und 
Biologie 

- Für 353 Projekte aus dem Bereich Medizin und Biologie (einschließlich Veterinär­
medizin und Land- und Forstwirtschaft) wurden im Jahre 1993 Mittel in der Höhe von 
OS 284,7 Mio. bewilligt. Gegenüber 1992 ergab sich somit für den Bereich Medizin 
eine Steigerung um 7 %, für Biologie um 48 %, während die Budgetmittel für Vete­
rinärmedizin und Land- und Forstwirtschaft um 12 % absanken. Wie schon 1992 ent­
fielen die Förderungsmittel zu annähernd gleichen Teilen auf Medizin und Biologie 
(mit leichtem Überwiegen der biologischen Projekte). Die durchschnittliche Kür­
zungsrate lag bei 45 %. Die Gutachter kamen überwiegend aus dem Ausland, sodaß 
bezüglich Qualität und Budget der Anträge internationale Kriterien zum Tragen ka­
men. Die ßegulachumgsdauer lag bei Forschungsprojekten zwischen 5 und 6 Mona­
ten. 

Bei der Humanmedizin überwogen Anträge aus dem theoretischen und klinisch-theo­
retischen Bereich, für die etwa 70 % der entsprechenden Budgetmittel bewilligt wur­
den. Etwa 30 % des Budgets wurden zur Förderung von Projekten auf dem Gebiet 
Medizinische Chemie und Physiologie aufgewendet, wobei allerdings gegenüber 
1992 ein deutlicher Rückgang festzustellen war. Zahlen- und budgetmäßig stiegen 
hingegen Anträge aus dem Bereich Hygiene und Medizinische Mikrobiologie. Für 
klinische Forschungsprojekte wurden 1993 ca. 30 % der Budgetmittel zur Verfügung 
gestellt, wobei es gegenüber 1992 zu einer Steigerung kam. Bei den klinischen Pro­
jekten überwogen Forschungsprojekte mit psychiatrischer und neurologischer Fra-
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geslellung. Dies zeigt, daß auch im klinischen Bereich nach internationalen Kriterien 
förderungswürdige Grundlagenforschung betrieben wird. Eine exakte Vergleichbar­
keit der Forschung im medizinisch-theoretischen Bereich auf der einen Seite und im 
klinischen Bereich auf der anderen Seile auf Basis der Zahl der Anträge und des Bud­
gets ist allerdings nicht gegeben, da für klinische Untersuchungen in wesentlich höhe­
rem Maße Mittel aus anderen Quellen (z.B. Forschungsförderimg durch die pharma­
zeutische Industrie) mobilisiert werden können. Ob damit allerdings stets qualitativ 
hochstehende Forschung gefördert wird, sei dahingestellt. Im Bereich Veterinärmedi­
zin und Land- und Forstwirtschaft haben forst- und holzwirtschaftliche Projekte eine 
beträchtliche Steigerung erfahren, während veterinärmedizinische Projekte nach wie 
vor das Schlußlicht bilden und sogar gegenüber den Jahren 1991 und 1992 weiter ab­
gesunken sind. Auch auf diesem Sektor scheint es andere Förderungsquellen zu ge­
ben, die möglicherweise leichter zu erschließen sind als die einer strengen internatio­
nalen Begutachtung unterliegenden des FWF. Die an sich sehr erfreuliche Steigerung 
sehr gut begutachteter Projekte, vor allem auf dem Gebiet der Molekularbiologie, aber 
auch der Einsatz personal- und materialintensiver molekularbiologischer Methoden 
im medizinisch-biologischen Bereich sind für die Zunahme der Kosten, besonders für 
Sachmittel, verantwortlich. Nach wie vor sorgen Kürzungen vor allem auf dem Mate­
rial- und Gerätesektor für Aufregung und einigen Unmut der Antragsteller. Es sei 
nochmals darauf hingewiesen, daß Kürzungen weitgehend auf Gutachtervorschläge 
zurückgehen und häufig auch Folge oberflächlicher und mangelhafter Begründung 
der beantragten Budgetmittel sind. Darüber hinaus sei nochmals betont, daß der FWF 
(ebenso wie vergleichbare Forschungsförderungsinstilutionen in Deutschland und in 
der Schweiz) keine Geräte der Grundausslattung, sondern nur projektspezifische Gerä-
teausstaUung fördern kann. Die Auslastung von Grundausstattungsgeräten in Institu­
ten ist noch kein Grund für eine Beschaffung aus Förderungsmilteln des FWF! Es ist 
sicher notwendig, durch entsprechende Anträge an das Ministerium auf die Mängel in 
der Grundausslattung vor allem der Universitätsinstitute hinzuweisen. Die Budgetsi-
tuation gestattet dem FWF nicht, diese Aufgaben des Ministeriums zu übernehmen. 

- Die derzeit laufenden Forschungsschwerpunkte auf dem medizinisch-biologischen 
Gebiet (S-46 Atherogenesc, S-49 Neuronale Systeme, S-58 Zellbiologie der Hefe, S-
60 Molekularbiologie der Pflanzen, S-64 Marchfeldkanal, S-66 Molekulare Organisa­
tion von lonenkanälen, S-67 Pathomechanismen IGE-mediierter Allergien und S-7I 
Lipoproteine) sind zum Teil im Auslaufstadium, zum Teil wurden sie im Jahr 1993 
etabliert und sind ein Zeichen guter, österreichweiter wissenschaftlicher Zusammen­
arbeit, wie aus den Berichten der Sprecher und auch aus der Begutachtung hervor­
geht. Wenngleich das Forschungsschwerpunklprogramm gemessen an der Einzelpro-
jektförderung immer mehr Budgetmittel in Anspruch nimmt, ist meiner Meinung nach 
der Wert österreichweiter interdisziplinärer wissenschaftlicher Zusammenarbeit be­
sonders hoch einzuschätzen. 

Die beiden derzeit laufenden Spezialforschungsbereiche (SFB) "Biokalalyse" (Tech­
nische Universität Graz) sowie "Biologische Kommunikation auf zellulärer und mo­
lekularer Ebene" (Universität Innsbruck) als langfristig konzipierte interdisziplinäre 
Forschungsvorhaben an einem Universitätsort sind gut angelaufen. Aufgrund der sehr 
guten Beurteilung der Projektteile und des gesamten Vorhabens durch die Gutachter 
kann deren Erfolg optimistisch entgegengesehen werden. In Begutachtung befindet 
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sich derzeit ein SFB-Antrag der Medizinischen Fakultät der Universität Wien "Micro-
vascular injury and repair". Zur Antragsausarbeitung wurden die Projekte "Waldöko­
systemsanierung" (Universität für Bodenkultur), "Biomembranen und Athero­
sklerose" (Universität Graz) sowie "Molekulare Mechanismen der Zelldifferenzierung 
und des Zellwachstums" (Universität Wien) vom Kuratorium freigegeben. Einige 
weitere SFB-Anträge aus dem medizinisch-biologischen Bereich befinden sich in 
Vorbereitung. Eine Premiere war die Bewilligung eines Wissensehaftskollegs: "Regu­
latorisehe Mechanismen in der Molekular- und Zellbiologic", Universität Wien, durch 
das Kuratorium. Es ist anzunehmen, daß diese Einrichtung, die derzeit in Österreich 
noch wenig beachtet wird, in Zukunft auf besonderes Interesse stoßen wird. Einige 
Konzepte für Wissensehaftskollegs, äquivalent zu den Graduicrtenkollegs in Deutsch­
land, mit dem Ziel, speziell qualifizierte Doktoranden in die wissenschaftliche Arbeit 
der Forschungsstätten einzuführen, sind derzeit im Ausarbeitungsstadiiim. 

~ Nach wie vor sind die Stipendienprogramme des FWF sehr wertvolle Investitionen 
zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses in Österreich. An erster Stelle ste­
hen die Erwin-Schrödinger-Stipendien, wobei Forschungsstätten in den USA bevor­
zugte Ziele für Stipendiaten aus dem medizinisch-biologischen Bereich darstellen. Der 
Erfolg der Stipendiaten im Ausland und nach der Rückkehr im Inland bestätigt den 
Wen dieses Programmes. Es muß allerdings nochmals daraufhingewiesen werden, daß 
sich das Erwin-Schrödinger-Stipendienprogramm an fortgeschrittenere Wissenschafter 
wendet und nicht als Anfängertraining verstanden werden soll. Eine Voraussetzung für 
die Zuerkennung des Stipendiums ist daher neben der Qualität des Projektes und der 
«"orschungsstätte vor allem auch die Qualifikation des Bewerbers. Ein Antrag kann nur 
dann positiv verabschiedet werden, wenn bereits wissenschaftliche Arbeiten des Be­
werbers als Hauptautor in international akzeptierten und begutachteten Zeitschriften 
vorliegen. Bei allem Verständnis für die Arbeitsplatzprobleme frisch promovierter Me­
diziner muß doch darauf hingewiesen werden, daß das Erwin-Schrödingerprogramm 
nicht der Arbeitsbeschaffung dient, sondern ein Programm zur wissenschaftlichen 
Weiterbildung und zur Hinlührung an die Habilitation darstellt. Das Lise-Meilner-Sti-
pendienprogramm hat großen Widerhall gefunden. Ziel dieses Programmes ist es, qua­
lifizierte ausländische Wissenschafter in österreichische Institutionen zu bringen und 
damit eine internationale Zusammenarbeit einzuleiten. Um dieses Ziel zu erreichen, ist 
aber auch zu Ibrdern, daß die Bewerber über eine wissenschaftliche Qualifikation ver­
fügen, von der auch die inländische Institution profitiert. Leider erfüllen viele der Be­
werber diese Anforderung nicht. Die Chaiiotte-Bühler-Habilitalionsstipendien für 
• Tauen werden nach wie vor im medizinisch-biologischen Bereich nur zögernd bean­
tragt. Wie bereits früher festgestellt, liegen die Gründe wahrscheinlich im schwierigen 
Wiedereinstieg in den medizinisch-biologischen Forschungsbereich nach längerer Ab-
senz. 

- Die strenge internationale Begutachtung eingereichter Forschlingsprojekte und auch 
von Stipendienansuchen auf dem Gebiet der Medizin und Biologie ist eine wesentliche 
Voraussetzung für qualitativ hochstehende und international konkurrenzfähige For­
schung. Durch diese Begutachtung werden immer wieder Struklurmängel vor allem an 
unseren Universitäten offen gelegt. Es zeigt sich, daß in Österreich im Vergleich zu un­
seren westliehen Nachbarländern, mit denen die österreichischen Wissenschafter kon­
kurrieren wollen und müssen, der Forschungsförderung noch nicht jener Stellenwert 

27 



II. Tätigkeitsbericht 

eingeräumt wird, der ihr zukommt. Die Grundausstattung der Universitätsinstitute in 
materieller, apparativer und personeller Hinsicht ist vielfach unzureichend. Dies findet 
seinen Niederschlag in überhöhten Forderungen der Antragsteller und in entsprechen­
der Kritik der Gutachter. Wir werden in Europa nur dann vorne mitmischen können, 
wenn der Gesellschaft in Österreich klar wird, daß international konkurrenzfähige For­
schung auch international vergleichbarer Förderung bedarf. 
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1.3. Abteilung Naturwissenschaften2) und Technik 

Tabelle 7 

NATURWISSENSCHAFTEN 

Mathematik, Informatik 

J'hysik, Mechanik, Astronomie 
Chemie 

Niologic, Botanik, Zoologie 

Geologie, Mineralogie 

J^ctcorologic, Kh'matologic 

Hydrologie, Hydrographie 
Geographie 

Sonstige 

Gesamt 

1991 

26.994.001 

77.279.926 

39.684.701 

67.806.250 

11.861.987 

2.267.293 

1.273.300 

790.080 

3.617.098 

231.574.636 

11,66% 

33,37% 

17,14% 

29,28% 

5,12% 

0,98% 

0,55% 

0,34% 

1,56% 

100,00 

1992 

39.961.427 

81.540.249 

66.124.073 

96.724.148 

10.902.382 

4.781.219 

3.269.539 

876.736 

7.855.174 

312.034.947 

12,81% 

26,13% 

21,19';; 

31,00% 

3,49% 

1,53% 

1,05% 

0,28% 

2,52% 

100,00% 

1993 

44.530.276 

112.577.711 

64.930.742 

143.948.841 

18.318.148 

6.583.179 

9.121.721 

7.274.256 

3.224.515 

410.509.389 

10,85% 

27,42% 

15,82% 

35,07% 

4,46% 

1,60% 

2,22% 

1,77% 

0,79% 

100,00% 

Tabelle 8 

TECHNISCHE 
WISSENSCHAFTEN 

bergoau, Metallurgie 

Maschinenbau, Instruincntcnbau 
Hauiechnik 

Architektur 

J^drotcchnikJ'lcklronik 
technische Chemie, 

J|rWnstofF- und Mineralöltechnik 
J^'asi^Vcnnessungswcscn 

Ĵ CTKclirswcscii, Verkehrsplanung 

Sonstige 

besamt 

1991 

6.750.524 

3.761.222 

1.042.834 

1.194.290 

8.138.385 

4.491.545 

1,575.691 

900.000 

10.016.247 

37.870.738 

17,83% 

9,93% 

2,75% 

3,i5"; 

21,49% 

11,86% 

4,16% 

,'.i.s'; 

26,45% 

100,00% 

1992 

6.624.760 

14.366.146 

3.993.767 

700.605 

9.936.684 

7.641.713 

1.573.876 

0 

3.822.244 

48.659.795 

13,61% 

29,52% 

8,21% 

1,44% 

20,42% 

15,70% 

3,23% 

0,00% 

7,86% 

100,00% 

1993 

8.568.731 

20.297.973 

2.169.901 

3.169.745 

13.833.344 

2392.905 

4.425.500 

93.000 

9.493.725 

64.444.824 

13,30% 

31,50% 

3,37% 

4,92"/! 

21,47% 

3,71% 

6,87% 

0,14% 

14,73% 

100,00% 

) Ohne Biologie, Botanik und Zoologie, diese drei Wissenschaftsdisziplinen werden im FWF von der Ab-
teilung Medizin und Biologie betreut, siehe S 24. 
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1.3.1. Bericht des Abteilungspräsidenten 

Univ.Prof.DiplIng.Dr. Helmut Rauch, 
Präsident des FWF, Abteilungspräsident Natur­
wissenschaften und Technik 

Das Kuratorium des FWF hat dem Bereich Naturwissenschaften und Technik im Jahre 
1993 Fördermittel in der Höhe von ca. 475 Mio. ÖS zuerkannt, was 62 % der Gesamt­
forderung entspricht. In diesem Betrag ist auch der stark wachsende Bereich der Bio­
wissenschaften mit einem Betrag von 153 Mio. ÖS enthalten, der FWF-intern in der 
Abteilung Biologie und Medizin verwaltet wird und worüber im vorangegangenen Ka­
pitel berichtet wurde. 

- Nach dieser Aufgliederung stand für die Naturwissenschaften ohne Biowissenschaf-
ten ein Betrag von 257,5 Mio. ÖS zur Verfügung, wobei die Fachdisziplinen "Physik, 
Mechanik, Astronomie", "Chemie" sowie "Mathematik und Informatik" die Haupt-
nutznießer waren. Für Projekte aus den "Technischen Wissenschaften" wurde ein Be­
trag von 64,4 Mio. ÖS bewilligt, was nur 8,4 % der Gesamtförderung entspricht und wo 
Österreich im Vergleich mit westlichen Industrieländern sehr schlecht abschneidet. 
Hier werden in Zukunft neue Maßnahmen zu setzen sein, um in diesem sehr anwen-
dungsorientierten Bereich mehr Forschungsaktivitäten zu stimulieren. Leider haben es 
derartige Projekte bei der FWF-Begulachtung oft schwer, die nötige Akzeptanz bei den 
Fachkollegen im Ausland zu finden, was teilweise auf vorwettbewerbliches Konkur­
renzdenken und/oder auf nicht ausreichendes Image Österreichs auf diesem Gebiet 
zurückzuführen sein kann. Auf Grund der Unterstützung der Ocslerreichischen Natio­
nalbank (48,6 Mio. ÖS) für nachhaltig leistungsbilanzverbessernde Projekte wird der 
Bereich der Technischen Wissenschaften bevorzugt gefördert, was sich unter anderem 
in einer Vollbezahlung der Projektmitarbeiter, die noch kein Doktorat haben, auswirkt. 
I i'otzdem wird es weiterer Anreize bedürfen diesen Bereich für Nachwuchsforscher al-
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traktiver zu machen und einer zu erwartenden verstärkten Abwanderung der Fachkräfte 
entgegenzuwirken. 
- Im Berichtszeitraum hat die Schwerpunktsetzung innerhalb der Gesamtförderung des 
FWF und auch im Bereich Naturwissenschaften und Technik deutlich Konturen ge­
wonnen. Der in Graz angesiedelte Spezialforschungsbereich "Optimierung und Kon­
trolle" wurde vom Kuratorium nach einer umfassenden Begutachtung bewilligt und 
weiters wurden zwei Forschungsschwerpunkte neu genehmigt, u.a. "Quantenoptik" 
(Leiter: A. Zeilinger, Innsbruck) und "Thermische Energieerzeugung" (Leiter: H. Je-
richa, Graz). Durch diese Schwerpunktsetzungen soll demonstriert werden, daß es im 
autonomen Bereich und in einem "bottom-up"-Verfahrcn durchaus möglich ist, attrak­
tive und aktuelle Forschungsthemen schwerpunktmäßig zu fördern. 
- Das Inkrafttreten des EWR-Vertrages erfolgte nicht wie vorgesehen mit Beginn des 
Jahres 1993 sondern erst mit Beginn des Jahres 1994, weswegen alle Kosten öster­
reichischer EG-Projektteilnehmer national aufzubringen waren. Der FWF hat dafür ei­
nen Betrag von ca. 43,3 Mio. ÖS aufgewendet, wobei diese Projekte einer zusätzlichen 
Begutachtung zugeführt wurden, was nicht nur Verzögerungen, sondern häufig auch 
das Mißfallen der Projektleiter hervorgerufen hat. Hiezu muß festgestellt werden, daß 
sich der FWF keineswegs um die Abwicklung dieser EG-Projekte beworben hat, zumal 
sie ihm Kosten verursacht hat, die nicht aufgetreten wären, wäre der EWR-Vertrag 
planmäßig in Kraft getreten. Eine Zusatzbegutachlung war jedoch unbedingt angezeigt, 
da es sich um die Vergabe österreichischer Steuermittel handelt, und bei den Brüsseler 
Entscheidungen Österreich noch nicht stimmberechtigt vertreten war und weil bei EG-
Förderungen teilweise auch andere als rein wissenschaftliche Kriterien eine Rolle spie­
len. 

- Die Stipendienprogramme des FWF wurden von Naturwissenschaftern und Techni­
kern übcrproporlional angesprochen, was zur Qualitätsverbesserung des Forschungs­
standards deutlich beigetragen hat. Bei den nach Österreich eingeladenen 
Stipendiat/inn/en wird man zunehmend darauf Bedacht nehmen müssen, hochqualifi­
ziertere Stipendiat/imi/en auch aus den westlichen Ländern zu bekommen, um nicht 
von hauptsächlich kommerziell interessierten Bewerber/inne/n aus anderen Ländern 
überschwemmt zu werden. 
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2. ENTWICKLUNGEN INNERHALB DER 
FÖRDERUNGSKATEGORIEN 

Wie bereits 1991 -1992 sind auch 1992-1993 die Bewilligungen für Forschungsprojekte 
Prozentuell gesunken. Die größte Steigerungsrate ist bei den Forschungsschwerpunk­
ten zu verzeichnen, von 13,3 auf 24,6 Prozent. Neu hinzugekommen im Jahr 1993 ist 
die Förderungskategorie Wissensehaftskollegs. 

Iabellc 9: Förderungskategorien: Neubewilligungen im Vergleich 1992 - 1993 

Förderungs-

torschungs-

Forschungs-
jchwerpunkle 

5Pezia]forschungs-
t'crcichc 
wissensehafts­

kollegs 
Anbahnungs­
kosten 
Lruckkosten-

Jicilriigc 
kchrödinger-
Stipcndien 
Locwi-

i>ti£ciulien___ 
undsleiner-
Stipendien 

bunier-Stipendien 

Mciincr-Stipciidicii 

Summe: 

% 

Neu-
bcwilligungcn 

420.571.695 

89,646.066 

43.574.8S5 

0 

435.574 

14.200.003 

M.896.092 

1.040.000 

1.468.400 

2,S48.(XX) 

9.840.000 

618,520.715 

88,01 

1992 

/.usat/.-
bewilligungen 

74.756.549 

3.819.568 

0 

0 

699.650 

154.886 

4.365.347 

260.000 

180.050 

0 

59.915 

84.295.965 

11,99 

Gesamt 

495.328.244 

93.465.634 

43.574.885 

0 

1.135.224 

14.354.889 

39.261.439 

1,300.000 

1.648.450 

2.848.1X10 

9.899.915 

702.816.680 

IIXI.IKI 

% 

70,48 

13,30 

6,20 

0 

0,16 

2,04 

5,59 

0,18 

0,23 

0,41 

1,41 

100.00 

Neu-
bewilligungen 

447.544.101 

208.368.032 

34.242.000 

7.278.000 

572.071 

18.284.303 

30.030.194 

2.080.01X) 

1.425.000 

2.862.500 

16.905.450 

769.591.651 

87,53 

1993 

/.usatz-
bcwilligungen 

94.053.524 

7.816.922 

8.261 

0 

2.871 

162.947 

6.058.360 

2.325 

204.000 

358.100 

997.940 

109.665.2S2 

12,47 

Gcsaml 

541.597.625 

216.184.954 

34,250.261 

7.278.000 

574.942 

18.447.250 

36.088.554 

2.082.315 

1.629.000 

3.220.600 

17,903.390 

879.256.904 

100,00 

% 

61,60 

24,59 

3,90 

0,83 

0,07 

2,10 

4,10 

0,24 

0,19 

0,37 

2,04 

100,00 

Aulgrund der prekären Finanzsituation des FWF konnten ab der 149. Kuratoriumssit­
zung Forschungsvorhaben nur mehr finanziell bedingt (positive Feststellung der För­
derungswürdigkeit, aber erst Freigabe der Mittel im Jahr 1994) bewilligt werden: For­
schungsprojekte in der Höhe von 142.935.117 ÖS, Forschungsschwerpunkte in der 
Höhe von 70.574.651 ÖS, Lise-Meitner-Stipendien in der Höhe von 1.971.250 ÖS, 
Spezialforschungsbereichc in der Höhe von 34.242.000 ÖS und ein Wissenschaftskol­
leg in der Höhe von 7.278.000 ÖS. 
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2.1. Forschungsprojekte 

In der Gesamtbewilligungssumme hat die Normalförderung (Forschungsprojekte) zu­
gunsten der Forschungsschwerpunkte abgenommen. Zahlenmäßig - sowohl die Zahl 
der Anträge, als auch die Zahl der Bewilligungen betreffend - stellen die Forschungs-
projekle relativ und absolut die wichtigste Förderungskategorie dar. 1993 wurden ins­
gesamt 648 Anträge auf Förderung eines Forschungsprojektcs behandelt (1992: 609), 
davon wurden 454 bewilligt (1992: 458). 

2.2. Forschungsschwerpunkte 

Die schon im Jahr 1992 durchgeführten einschneidenden Änderungen und Neuerungen 
im Bereich des Forschungsschwerpunkteprogrammes des FWF zeigten im Jahr 1993 
erste Auswirkungen. Mit Beginn des Jahres 1992 hat der FWF die gesamte Abwick­
lung dieser Förderungskategorie übernommen und dafür auch neue, vor allem den 
Wünschen der Projeklwerber entgegenkommende, Abwieklungsmodalilälen definiert. 
Daß dies der richtige Weg war, der auch von der Scientific Community außerordentlich 
positiv angenommen wurde, zeigte sich im Jahr 1993. 

- Obwohl das neue Verfahren von der Einreichung bis zur Entscheidungsfindung durch 
die Gremien des FWF schon vielen Forscher/innen bekannt ist - nicht zuletzt dank des 
Informationsfolders 'TorschungsschweI•pllnkte,'' und mehrerer umfassender Berichte 
im "FWF-Info" - soll auch an dieser Stelle noch einmal kurz das Wichtigste zusam­
mengefaßt werden. Prinzipiell gliedert sich das Verfahren in eine ''Konzept- bzw. Vor-
phase" und eine "Phase der Antragsstellimg". 
Konzepte zur Bildung eines Forschungsschwerpunktes können jederzeit beim FWF 
eingebracht werden. Sie sollten folgende Angaben enthalten: 

* Zielsetzung des Forschungsschwerpunktes 

* Beschreibung des Gesamtkonzeptes 

* Wissenschaftliche Kurzdarstellung der einzelnen Teilprojekte 
:!: Umfassende Darstellung der Thematik und der wissenschaftlichen Fragestellung 
:|: Überblick über den nationalen und internationalen Stand der Forschung 

* Darlegung der Vernetzung der einzelnen Teilprojekte und geplante Kooperationen 
innerhalb des Schwerpunktes 

:,: Geplante internationale Kooperationen 

* Tabellarische Übersicht über die voraussichtlichen Kosten des Gesamtschwerpunktes 
und der einzelnen Projekte für die gesamte Laufzeit 

* Erstellung eines Zeitplanes 
:,: Zu erwartende wissenschaftliche Innovationen 
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Unter Einbeziehung international renommierter Expert/inn/en stellt die Forschungs­
schwerpunkt-Gruppe ihr Konzept vor und hat dadurch die Möglichkeit, die eigenen 
Ideen zu testen, die Pläne zu erläutern und das Vorhaben mit anderen Forscher/inne/n 
zu diskutieren. Der Termin dieser Präsentation wird vom FWF öslerreichweit bekannt­
gegeben, um interessierte Wisscnschafler/innen zur Teilnahme an diesem Gespräch 
einzuladen. Die Expert/inn/en geben nach der Vorstellung aller Projekte ihre Bewer­
tung ab, die dem Kuratorium als Grundlage für die weitere Vorgangsweise dient. Eine 
positive Entscheidung entspricht der Empfehlung zur Antragsstellung. 
Der gemäß den Richtlinien des FWF ausgearbeitete Forschungsschwerpunkt-Antrag 
(Gesamtvorhaben + Teilprojekte) wird wissenschaftlich begutachtet. Auch hier kommt 
das bereits bewährte Hearing-Verfahren zur Anwendung, das bei allen Beteiligten auf 
große Zustimmung stieß. Aufgrund der Gutachten stellt das Kuratorium die Förde­
rungswürdigkeit des Schwerpunktes fest. 

- Statt der nur einjährigen Genehmigungen - die restlichen vier Jahre wurden bisher fi­
nanziell jeweils nur in Aussicht gestellt und von der Bewertung durch die Gutachter ab­
hängig gemacht -, wurden 1993 erstmals Forschungsschwerpunkte für 24 Monate be­
willigt. 

~ Im Jahr 1993 wurden sieben Konzepte zur Bildung von Forschungsschwerpunkten 
beim FWF eingebracht und sechs neue Forschungsschwerpunkte konnten vom Kura­
torium genehmigt werden. Gegenüber dem Jahr 1992 ist das zwar ein leichter Rück­
yang, es kann jedoch anhand der für das Forschungsschwerpunkte-Programm prozen­
tuell zum gesamten Förderungsvolumen aufgewendeten Mittel dokumentiert werden, 
daß auch 1993 wieder eine Steigerung in diesem Bereich zu verzeichnen war. 1991: 
'2.8 Prozent; 1992: 13,4 Prozent: 1993: 24,6 Prozent; insgesamt wurden heuer mehr 
als 216 Mio.ÖS für Schwerpunktvorhaben (Ncubewilligungen und Zusätze) geneh­
migt. Aufgrund der bereits stattgefundenen Gespräche und der vorliegenden Kurzfas­
sungen zur Errichtung neuer Forschungsvorhaben ist für 1994 eine weitere Steigerung 
/L1 erwarten. Eine Liste der laufenden Forschungsschwerpunkte findet sich im 
Anhang. 

- D-A-CH-Schwerpunkte: Hinter diesem bereits bekannten Kürzel verbirgt sich das 
V(>n den drei Forschungsförderungsorganisationen DFG (Deutsche Forschungsgemein­
schaft), SNF (Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung) und FWF iniliierte trilaterale Forschungsschwerpunkteprogramm. Die bei­
den als D-A-CH-Schwerpunkle von der DFG, dem SNF und dem FWF bereits im Jahr 
1991 genehmigten Forschungsvorhaben wurden auch 1993 sehr erfolgreich weiterge-
•ühri. Sie zeigen auf eindrucksvolle Weise die hinter dieser Initiative stehende Idee, 
nämlieh die Möglichkeil fachet- und grenzüberschreitender Forschung und Koopera­
tion. Das jährliche Treffen der Präsidien der DFG, des SNF und des FWF fand 1993 
v»ni 10. - 13, Juni in Wien stall und läßt aufgrund des steigenden Interesses seitens der 
Wissenschaftler auf neue Forschlingsinitiativen im kommenden Jahr hoffen. 

2.3. Spezialforschungsbereiche und Wissensehaftskollegs 
Der Bundesminister für Wissenschaft und Forschung, Dr. E. Busek, der damalige Vor­
sitzende der ÖRK, Prof. A. Ebenbauer und der Präsident des FWF, Prof. H. Rauch, un-
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terzeichneten am 29. Jänner 1993 das "Rahmenmemorandum für Spezialforschungsbe-
reiche (SFB)". Im April starteten die beiden ersten SFB in Österreich: 

* F 001: Biokatalyse 

Technische Universität Graz; Sprecher: H. Griengl 

Eröffnung am 01.04.1993 

* F 002: Biologische Kommunikation auf zellulärer und molekularer Ebene 

Universität Innsbruck; Sprecher: H. Grunicke/M.P. Dierich/H. Winkler 

Eröffnung am 31.03.1993 

- Neue Spezialforschungsbereiche (SFB): Am 20. Dezember wurden zwei neue SFB 
und das erste Wissenschaftskolleg (WK) bewilligt: 
:!: F 003: Optimierung und Kontrolle 

Universität Graz; Sprecher: W. Kappel 

Kosten in köS 

bewilligte 
Summen: 

genehmigt 

1.Jahr 

10.590 

2.Jahr 

7.440 

in Aussicht 

3.Jahr 

7.4S0 

Summen 

25.511 

* F 004: Moderne 
Universität Graz; Sprecher: R. Haller/H. Konrad 

Kosten in köS 

bewilligte 
Summen: 

genehmigt 

1.Jahr 

8.208 

2. Jahr 

8.004 

in Aussicht 

3. Jahr 

8.004 

Summen 

24.216 

Tabellarische Darstellungen aller Projektteile der neu bewilligten SFB finden sich im 
Anhang. 

Im Hinblick auf den weiteren Ausbau des SFB-Programmes wurde für 9 weitere SFB 
das Verfahren zur Einrichtung eingeleitet. Davon werden zwei (nach den gegenwärtig 
vorliegenden Informationen) weiter als SFB verfolgt ("Elektroaktive Stoffe", TU Graz 
und "Nichtlineare Dynamische Systeme", TU Wien); für zwei wird (nach den gegen­
wärtig vorliegenden Informationen) eine andere Förderungsform angestrebt werden. 
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- neue Wissensehaftskollegs (WK): Bis zur Einrichtung der ersten Spezialforschungs-
bereiche war das Programm der Wissensehaftskollegs - das im Rahmen des Program­
mes "Spezialforschungsberciehe" eingerichtet wurde - von der österreichischen wis­
senschaftlichen Gemeinschaft wenig beachtet. Das war insofern erstaunlich, als das 
Gegenstück für die österreichischen Wissensehaftskollegs in Deutschland, die "Gradu­
iertenkollegs", dort von Anfang an auf großes Interesse aus der Wissenschaftergemein-
schaft stießen. Im Laufe des Jahres 1993 aber traten die WK zunehmend "aus dem 
Schatten ins Licht" (siehe auch FWF-Info 12, April 1993); es liegen dem FWF nun 3 
weitere Konzepte für Wissensehaftskollegs vor. 

In aller Kürze hier nochmals die grundlegenden Zielsetzungen dieses Förderungspro-
grammes: 

Einbindung von Doktoranden in die wissenschaftliche Arbeit der Forschungs-
stätte(n) und einen systemisch geplanten, umfassenden Forschungszusammen­
hang; 

Intensivierung des Kontaktes von Nachwuchswissenschaftern zu aktiven For­
schungsgruppen; 

forschungsorientierte Ausbildung; 

Betonung interdisziplinärer Zusammenhänge; 

Förderung der Zusammenarbeit interessierter Hochschullehrer mit qualifizierten 
Nachwuchskräften; 

Verbesserung der Internationali tat der Ausbildung (Kontakte zu ausländischen For­
schungsgruppen, Kongreßbesuche); 

Straffung der Arbeil und damit Verkürzung der Zeit bis zur Promotion; 

Erfolgskontrolle durch regelmäßige Evaluation. 

hl der 151. Sitzung des Kuratoriums des FWF am 20. Dezember 1993 wurde die För­
derungswürdigkeit des ersten Wissensehaftskollegs in Österreich vom FWF festge­
stellt; 

W 001: Regulatorische Mechanismen in der Molekular- und Zellbiologie 
Universität Wien; Sprecher: H. Ruis 

Summen 

genehmigt 

I.Jahr 

2.556 

2. Iah. 

4.722 

in Aussicht 

3.Jahr 

4.722 

Summen 

12.000 
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- Durch eine interne Umschichtung des BMWF wurden dem FWF im Dezember 1993 
zusätzlich 1 1 Mio. ÖS zur Förderung von Spezialforschungsbereichen zur Verfügung 
gestellt. Wenn davon ausgegangen wird, daß die weiteren Mittelzuteilungen im bishe­
rigen Umfang erfolgen, ist die Finanzierung des SFB-Programmes im gegenwärtigen 
Umfang bis 1995 gesichert. 

Abb. 3 
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Es können allerdings unter diesen Voraussetzungen ab sofort keine weiteren SFB und 
WK mehr eingerichtet werden: Für 1994 wurden die Mittel des FWF für SFB und WK 
nicht erhöht; in diesem Jahr werden voraussichtlich vier weitere SFB sowie einige Wis­
sensehaftskollegs mit abgeschlossener Begutachtung vorliegen, die dann 1995 zumin­
dest zum Teil zur Einrichtung kommen sollten. Die SFB- und WK-Fördcrung muß aus 
zusätzlichen Mitteln bestritten werden, denn - wie im Rahmenmemorandum des SFB-
Programms festgehalten - die Mittel für SFB und WK dürfen nicht auf Kosten beste­
hender Forsehungsl'örderungsformen oder des normalen Bedarfs der Forschungsstätten 
bereitgestellt werden. Um den weiteren Ausbau des Programms voranzutreiben und 
dem Anspruch der "Scientific Community" gerecht zu werden, ist für 1995 eine Aul 
Stockung der Mittel für diese Förderungskategorie notwendig. Ein Einfrieren des SFB-
Programmes auf dem gegenwärtigen Stand würde eine dynamische Entwicklung der 
mit den SFB vor allem im universitären Bereich verbundenen innovativen Ansätze be­
einträchtigen. 

Finanzlage SFB aufgrund Situation 1993 
ru bewilligte ird 1998 tegufcachtete SFB 
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2.4. Forschungsbeihilfen für Forschungsvorhaben des wissenschaft­
lichen Nachwuchses 

•in Jahr 1993 führte der FWF fünf Stipendienaktionen durch. Der Anteil der Stipendien 
an der Gesamtförderung betrug 6,94 % (1992: 7,1 %). Neben den bekannten Pro­
taminen "Erwin-Schrödinger-Auslandsstipendien", "Otto-Loewi-Stipendien", "Karl-
Landsteiner-Slipcndien", die sich mittlerweile in der österreichischen Forschungsland­
schaft bestens etabliert haben und sich auch 1993 steigenden Interesses erfreuen konn­
ten, galt es die 1992 neu eingeführten Programme "Lise-Mcitner-Posl-Doc-Stipendien" 
und "Charlotte-Bühler-Habilitationsstipendien für Frauen" durch gezielte Maßnahmen 
zu verbreiten und die Zahl der Anträge zu steigern. Im konkreten liegen für die einzel­
nen Förderungskategorien folgende Resultate vor: 

- Erwin-Schrödinger-Auslandsstipendien: Die Aktion bietet jungen österreichischen 
Wisscnschafter/inne/n die Gelegenheil, für ein bis zwei Jahre an führenden ausländi­
schen Forschungsinslitulionen und Forschungsprogrammen mitzuarbeiten und damit 
zur weiteren Entwicklung der Wissenschaften in Österreich beizutragen und das er­
worbene "Know-How" für die österreichische Wissenschaft und Wirtschaft nutzbar zu 
dachen. Im Jahre 1993 konnten 101 Schrödinger-Stipcndien bewilligt werden (1992: 
'19). Der Anteil der Schrödinger-Slipendien an der Gesamtförderung beträgt 4,1 % 
(1992:5,6%). 

~ Otto-Loewi-Stipendien: Auch im Jahre 1993 konnte der FWF aus Mitteln der HAFS-
LUND NYCOMED Pharma die Otlo-Loewi-Stipendienaktion durchführen. Diese seil 
uem Jahre 1988 laufende Aktion, in der bisher rund 70 junge österreichische Wissen­
schafter/innen auf den Gebieten Medizin, Chemie und Biochemie gefördert wurden, 
wird mit dem Jahr 1994 auslaufen. 1993 hatte der FWF einen Betrag in der Höhe von 
'»1 Millionen Schilling zur Verfügung, mit dem acht Stipendien gefördert wurden. Es 
&'bt schon jetzt Überlegungen, ähnliche Aktionen in den nächsten Jahren mit anderen 
Firmen zu initiieren. 

~ Karl-Landsteiner-Stipendien: Seil dem Jahre 1988 schreibt das Sandoz-Forschungs-
Uistitui (SEI) jährlich eine Reihe von Themen auf den Gebieten der Medizin, Chemie 
Und Pharmakologie aus, für deren Bearbeitung vom FWF ein Karl-Landsleiner-Stipen-
dium zuerkannt wird. Die Durchführung dieser Projekte ist nicht an das SFI gebunden. 
S|c kann auch an einem universitären Institut in Österreich nach Wahl des Bewerbers 
erfolgen. Im Herbst dieses Jahres beschloß der FWF, das Programm in der vorliegen­
den Form auslaufen zu lassen, es werden jedoch Gespräche geführt, die Zusammenar­
beit mit dem SFI in einer etwas abgeänderten Form weiterzuführen. 1993 wurden sechs 
Karl-Landsteiner-Stipendien (1992: 6) mit einer Gesamtsumme von 1,4 Millionen 
Schilling bewilligt. 

~ Lise-Meitner-Stipendien: Jungen qualifizierten Forscher/innen - Post Doc's - aus 
uem Ausland soll die Mitarbeit an österreichischen Forschungseinrichtungen und For­
schungsprogrammen ermöglicht werden, deren wissenschaftliches Know-How soll da­
bei m die österreichische Forschung eingebunden werden. Kurzfristig sollen die Lise-
Mcitner-Slipendiat/inn/en die heimische Forschungslandschaft beleben und längerfri-
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stig sollen die Kontakte mit den Slipendiat/inn/en nach deren Rückkehr in deren Hei­
matländer in Form von Kooperationen gefördert werden. Wie eingangs bereits er­
wähnt, galt es im Jahr 1993 diese Stipendienaktion zu etablieren. Die Zahl der Anträge 
konnte 1993 gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt werden. 62 Lise-Meilncr-Sti-
pendien wurden bewilligt (1992:36). Der Anteil der Lise-Meitner-Stipendien an der 
Gesamtförderung beträgt 1993 bereits über 2 % (1992: 1,4 %). Das Stipendium beträgt 
p.a. 275.000,—. Um Kandidat/inn/en dieses Programm schmackhaft zu machen, wur­
den weitere Anreize beschlossen: Sollte der/die Bewerber/in keinen Versicherungs­
schutz genießen, übernimmt der FWF die Kosten der Krankenversicherung und An­
träge für den Besuch namhafter Konferenzen sind im Rahmen der Lise-Meitner-Sti­
pendien nun auch möglich. 

Um eine bessere Auswahl der Bewerber/innen zu sichern, beschloß der FWF 1993 we­
niger Vergabesilzungen abzuhalten; die Stipendien werden kompetiliv vergeben, d.h. 
es wird eine Reihung vorgenommen. 

- Charlotte-Bühler-Habilitationsstipendien: Das Stipendium steht zur Anfertigung 
der Habilitationsarbeil von Frauen zur Verfügung. Die Zuteilung erfolgt ausschließ­
lich nach der (durch eingeholle Gutachten) festgestellten wissenschaftlichen Qualifi­
kation der Bewerberin. Wie im vergangenen Förderungsjahr konnten auch 1993 10 
Stipendien bewilligt werden. Da nahezu jedes bewilligte Stipendium einen Verlän­
gerungsantrag mit sich bringt (eine Verlängerung auf 24 Monate ist möglich) und 
damit die Förderung neuer Stipendien erschwert, ist eine Erhöhung der Zuwendun­
gen erforderlich. 

2.5. Druckkosten 

Im Jahre 1993 wurden im Bereich der Druckkostenförderung Erfahrungen mit den im 
Vorjahr von der Kommission für Druckkostenbeiträge erarbeiteten und erstellten 
Richtlinien und Formularen gesammelt, die durchwegs positiv waren. 

- Die neuen Antragsformulare wurden gestrafft und für die Antragsteller/innen über­
sichtlicher gestaltet. Bei den drei zu wählenden Kategorien "Verlorener Zuschuß", 
"Zurückzuzahlender Zuschuß" und "Darlehen" wurde auch heuer vermehrt auf die 
Variante "Verlorener Zuschuß" zurückgegriffen. In der Gruppe "Darlehen" konnte 
kein Betrag vergeben werden. 

- 1993 wurden vom FWF 146 Druckkostenanträge (1992: 134) mit einer Anlrags-
summe von ÖS 24.859.248,— (1992: ÖS 20.919.462,—) behandelt. Davon wurden 
113 Anträge (1992: 99) bewilligt und 31 Anträge (1992: 35) abgelehnt. Insgesamt be­
willigte das Kuratorium ÖS 18.284.303,— (1992: ÖS 14.187.943,—) für Druckkosten-
beilräge. Eine Übersicht über die Aufteilung nach Wissenschaftsdisziplinen findet sich 
in tabellarischer Form im Anhang. 
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2.6. Technologieschwerpunkte 

Da die im Rahmen dieser Kooperationsform zwischen Wirtschaft und Wissenschaft 
durchgeführten Projekte potentiell dazu geeignet sind, sich nachhaltig leistungsbilanz-
verbessernd auszuwirken, hat sich die Oesterreichische Nationalbank bereit erklärt, zu­
sätzliche Budgetmittel zur Verfügung zu stellen. 1993 konnte kein Projekt im Rahmen 
e'cs Technologiesehwerpunktprogrammes bewilligt werden. Aufgrund des relativ ge-
nngen Interesses an den Technologieschwerpunkten sei die Aktion noch einmal vorge­
stellt: 

~ Zwei Projektvarianten: Grundsätzlich werden innerhalb des Technologieschwer-
PUnktprogrammes zwei Projektvarianten unterschieden: 

Projektvariante 1 mit einem wissenschaftlich-technischen Schwerpunkt: Die Ein­
deichung des wissenschaftlichen Teiles erfolgt beim FWF, die Einreichung des in­
dustriell-gewerblichen Teiles beim FFF. In einem Begleitschreiben wird der Zu­
sammenhang der beiden Anträge beiden Förderungsinstitutionen gegenüber klarge­
stellt. Der wissenschaftliche Teil wird nach den üblichen Richtlinien des FWF in­
ternational begutachtet. Der FFF prüft den industrieeigenen Teil inlern. 

Ptojektvariante 2 mit technisch-wissenschaftlichem Entwicklungsschwerpunkt: 
Die Einreichung, die Begutachtung und die Finanzierung erfolgt durch den FFF. 

~~Zu folgenden Technologicschwcrpunktlhemen können Projekte eingereicht werden: 

Geräte und Verfahren für die medizinische Diagnose, Therapie und Rehabilitation 

Computersimulation hochkomplexer technischer Prozesse 

Lasertechnologie für die Materialbearbeitung 

Umweltverfahrenstechnik 

Oberflächenveredelung durch moderne Beschichtungsverfahren 

Pflanzenzüchtung 

Verarbeitung metallischer Pulver 

Immunologie 
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2.7. Internationale Kooperationen 
Der FWF hat im Jahr 1993 für internationale Kooperationen (exkl. Schrödinger-Sti-
pendien) ÖS 199.343.363 bewilligt, das sind 26 Prozent der Gesamtbcwilligungs-
summe. Inklusive Schrödinger-Slipendien bewilligte der FWF7 Kooperationsprojekte in 
der Höhe von ÖS 229.373.557, das sind 30 Prozent der Gesamtbewilligungssumme 
(1992: 35 Prozent). 

- Anbahnung internationaler Kooperationen: 

Im Rahmen dieser Förderungskategorie unterstützt der FWF - in Form von Reiseko­
stenzuschüssen - österreichische Forscher/innen in der Vorbereitung von Gemein­
schaftsprojekten mit ausländischen Kolleg/inn/en. Unter der Voraussetzung, daß in der 
Folge ein Projektantrag beim FWF eingereicht wird, können bei Begründung der Not­
wendigkeit der angestrebten Kooperation, bei Vorlage einer kurzen Projektbcschrei-
bung und Nennung der Partner/innen in dem geplanten Forschungsvorhaben Anbah­
nungskosten gewährt werden. Im Jahre 1993 war eine beträchtliche Steigerung der An­
zahl der Anbahnungsanträge zu beobachten: 54 Anträge mit einer Antragssumme von 
ÖS 799.887 wurden vom FWF behandelt (1992: 40 Anträge, Antragssumme ÖS 
779.61 I), davon wurden 48 Projekte in der Höhe von ÖS 572.071 finanziell unterstützt 
(1992: 33 Projekte, Bewilligungssumme ÖS 435.574). Es konnte festgestellt werden, 
daß von ca. 50 Prozent der Anbahnungsprojekte 34 zu einem bewilligten Forschungs­
projekt führen. 

- Stimulierung europäischer Forschungskooperationen: 

Im Bundcsvoranschlag stand dem FWF 1993 - wie auch 1992 - die Summe von I 10 
Mio. ÖS mit der Widmung "Stimulierung europäischer Forschungskooperationen" 
zur Verfügung. Das Resultat der Stimulierungstätigkeit liest sich wie folgt: Der 
FWF bewilligte IM Projekte (1992:150), die gemeinsam mit europäischen 
Partner/innc/n durchgeführt wurden. Die mit den Mitteln zur "Stimulierung europäi­
scher Forschungskooperationen" geförderten Forschungsprojektc sind in der Liste 
der 1993 für förderungswürdig befundenen Projekte mit E gekennzeichnet. Seit 
1991 ist es österreichischen Forscher/inne/n - unter Berücksichtigung einiger Bedin­
gungen - möglich, am 3. EG-Forschungs- und Technologie-Rahmenprogramm teil­
zunehmen. Die Finanzierung mußte jedoch bislang national, das heißt für die Grund­
lagenforschung durch den FWF, erfolgen. Für jene österreichischen Projektbeteili­
gungen, die noch 1993 von der zuständigen EU-Kommission bewilligt wurden, die 
Vertragsunterzeichnung zwischen der Generaldirektion in Brüssel und dem "main 
contractor" aber erst im Jahre 1994 erfolgen wird, entfällt die nationale Finanzierung 
auf Grund des EWR-Vertragcs: Die Finanzierung erfolgt ausschließlich aus EU-Mit­
teln. 1993 hat der FWF 45 österreichische Beteiligungen am 3. EG-Forschungs- und 
Technologie-Rahmenprogramm mit einem Gesamtbetrag von ÖS 43.289.778 geför­
dert. 22 Anträge mit einem Antragsvolumen in der Höhe von ÖS 42.991.738 befan­
den sich Ende 1993 noch im Begutachtungsstadium; deren Finanzierung wird vor­
aussichtlich mit EU-Mitteln erfolgen. Darüber hinaus übernahm der FWF die Förde­
rung von drei COST-Projekten in der Höhe von ÖS 1.755.846 und vier EUREKA-
Projckten in der Höhe von ÖS 5.009.279. 
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European Science Foundation: 

Die autonomen Forschungsförderungsfonds und Akademien der meisten europäischen 
Länder sind innerhalb der European Science Foundation (ESF) zusammengeschlossen. 
Osterreich ist in der ESF durch den FWF und die Österreichische Akademie der Wis­
senschaften vertreten. Unter der Schirmherrschaft der ESF werden im Rahmen der 
Grundlagenforschung längerfristig angelegte "Scientific Programmes" durchgeführt, 
die von den Mitgliedsorganisationen je nach Interesse ä la carte finanziert werden. 
Networks" werden mittelfristig angelegt und stellen oft die Vorstufe eines Program­

mes dar, "European Conferences" dienen als breitgestreutes Diskussionsforum. Sechs 
Österreicher waren im Jahr 1993 mit ihren durch den FWF geförderten Projekten in 
Scientific Programmes" und "Networks" der ESF involviert. Zwei Vorhaben wurden 

neu bewilligt (1992: 1) und werden mit 1994 beginnen. Eine Liste der ESF-Projekle 
f'ndet sich im Anhang. 

" '^laterale Kooperationen im Rahmen eines "Memorandum of Understanding" 
(MOU): 

^eit einiger Zeit laufen Verhandlungen über Vereinbarungen zur wissenschaftlichen 
Zusammenarbeit mit Vertretern der Schwesterorganisationen in Australien (Auslralian 
Research Council) und in Japan (Japan Society for the Promotion of Science). Auch 
Vertreter der "Grant Agcncy of the Czech Republic" haben ihr Interesse am Zustande­
kommen eines ähnlich dem mit dem Ungarischen Nationalen Wissenschaftlichen For­
schungsfonds (OTKA) abgeschlossenen Vertrages angemeldet. Im Rahmen von bilale-
ralen Abkommen waren 1993 folgende Aktivitäten zu verzeichnen: 

Argentinien: Die vom FWF vertretene Linie der Internationalisierung der Forschung 
führte im Sommer 1993 in Buenos Aires zur Unterzeichnung eines Abkommens durch 
den Präsidenten des FWF und den Präsidenten des argentinischen Wissenschaftsfonds 
(Consejo Nacional de Investigaciones Cienlificas y Tccnicas). Dieses Abkommen be­
inhaltet die Förderung von gemeinsamen Forschungsprojekten aus allen Wissen­
schaftsgebieten und damit zusammenhängend von Joint Seminars/Workshops zur Vor­
bereitung gemeinsamer Forschlingsaktivitäten oder zur Präsentation von Forschungser­
gebnissen. 

Vereinigte Staaten von Amerika - National Science Foundation (NSF): Das Abkom­
men über wissenschaftliche Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Naturwissenschaften, 
der Technischen Wissenschaften und seit kurzem auch der Sozialwissenschaften be­
geht seit 1984. Im Verlauf des Jahres 1993 wurden ein Forschungsprojekt und ein 
Symposium genehmigt. Zwei Anträge wurden abgelehnt. 

Vereinigte Staaten von Amerika - National Institutes of Health (NIH): Das ursprüng-
'ehe seit 1987 bestehende Abkommen wurde nicht mehr erneuert. Ein Übereinkom­

men in leicht abgeänderter Form wurde im August 1993 unterzeichnet. Der Schwer­
punkt liegt nunmehr in der Durchführung gemeinsamer Forschungsvorhaben und nicht 
so sehr im Wissenschafteraustausch. 

China - National Natural Science Foundation of China (NSFC): Dieses Programm zur 
-usanimenarbeit auf dem Gebiet der Naturwissenschaften und der Technik und sich 

darauf beziehender Geisteswissenschaften besteht seit 1988. Zwei Anträge durchlaufen 
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derzeit das Begutachtungsverfahren, es konnte noch keine Entscheidung getroffen wer­
den. 

* Taiwan - National Science Council (NSC): Im Jahr 1989 wurde das Abkommen über 
wissenschaftliche Zusammenarbeit auf allen Wissenschaftsgebieten unterzeichnet. An­
fänglich stieß diese Kooperationsmöglichkeit auf geringes Interesse, nur ein Projekt 
entstand. Im Juni 1993 fand im Forschungszentrum Seibersdorf ein Workshop öster­
reichischer und taiwanesischer Wissenschafter über "Metal Ceramic Composite Struc-
tures" statt. Als Ergebnis dieses Workshops wurden mehrere Kooperationsprojekte 
vorbereitet. Ein neues Projekt wurde bewilligt. Weiters wurde ein Workshop über 
"Railway Technology" vorbereitet, das im Jänner 1994 in Taipei stattfinden wird. 

* Israel - The National Council for Research and Development in Israel (NCRD): Die 
Entwicklung dieses im Jahr 1990 unterzeichneten Abkommens über Zusammenarbeit 
auf allen Wissenschaftsgebieten im Rahmen der Grundlagen- und der angewandten 
Forschung verläuft positiv. Im Jahr 1993 wurden vier Gemeinschaftsprojekte geneh­
migt. Zwei Anträge wurden abgelehnt. Drei Anträge durchlaufen noch das Begutach­
tungsverfahren. 

* Thailand - The National Research Council of Thailand (NRCT): Dieses im Juli 1992 
unterzeichnete Programm zur Durchführung von Gemeinschaftsprojekten und Work­
shops auf allen Gebieten der wissenschaftlichen Forschung durchläuft eine Anlauf­
phase. Reisekosten zur Anbahnung einzelner Forschungsprojekte wurden genehmigt. 

* Ungarn - Nationaler Wissenschaftlicher Forschungsfonds (OTKA): Im März 1992 
wurde ein "Pro Memoria" unterzeichnet. Es beinhaltet die Förderung von gemeinsa­
men Forschungsprojekten aus allen Wissenschaftsgebieten und damit zusammenhän­
gend von Joint Seminars/Workshops zur Vorbereitung gemeinsamer Forschungsakti-
vitäten oder zur Präsentation von Forschungsergebnissen. Es wurden noch keine Ge­
meinschaftsaktivitäten beantragt. 

Eine Liste aller im Rahmen eines MOU laufenden Projekte findet sich im Anhang. 
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3. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT UND VERWERTUNG 
DER RESULTATE 

Im Förderungsjahr 1993 konzentrierte sich die Öffentlichkeitsarbeit vornehmlich auf 
den Ausbau der 1991 und 1992 begonnenen Aktivitäten mit den Zielsetzungen: Ver­
stärkte Information und Bindung der "Scientific Community" an den FWF; Informa­
tion der breiten Öffentlichkeit über die Leistungen der Grundlagenforschung und Ver­
ständnis schaffen für die Belange der Forschung in Österreich. Die Verwertungstätig­
keit des FWF hat sich dahingehend geändert, daß das Verfahren zur Feststellung der 
Wirtschaftsnähe von Grundlagenprojekten modifiziert wurde. 

~ WOZU - Journal für die wissenschaftliche Forschung: Aufgrund des unerwartet 
großen Interesses an WOZU, der im November 1992 vorgestellten populärwissen­
schaftlichen Zeitschrift des FWF, wurde die Auflage von 10.000 auf 15.000 Exemplare 
erhöht und die Erscheinungsweise auf zweimal jährlich ausgeweitet. Um der Forderung 
nach mehr Themenbreite gerecht zu werden, beinhaltet WOZU ab der Nummer 2 eine 
Beilage mit wissenschaftlichen und wissenschaftspolitischen Kurzmeldungen. Im Mai 
wurde eigens für WOZU eine kleine Redaktion mit freien Mitarbeiter/innen aufgebaut, 
d>e großteils vom Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft der Uni­
versität Wien rekrutiert wurden. Mit dieser Maßnahme gelang es dem FWF dem im 
langfristigen PR-Konzept formulierten Anspruch nach Unterstützung des wissen-
schaltsjournalistischen Nachwuchses gerecht zu werden. Darüber hinaus ist die junge 
Mannschaft ein Garant für das erfrischend jugendliche Erscheinungsbild und die locker 
und leicht verständlich formulierten Texte, die nicht zuletzt den Forscherinnen und 
Forschern vor Augen führen sollen, daß die meisten Grundideen der Wissenschaft an 
sich einfach sind und sich in der Regel in einer für jedermann verständlichen Sprache 
wiedergeben lassen. 

- FWF-Info und Informationsfolder: Vom FWF-eigenen Mitteilungsblatt INFO, das 
Per "direct-mail" alle Hochschullehrer/innen Österreichs erreicht, erschienen 1993 fünf 
Ausgaben mit folgenden Themenschwerpunkten: 

Bewilligung der ersten SFB / Evaluation der wirtschaftsnahen Projekte des FWF 

Förderung von europäischen Forschungskooperationen / Unterzeichnung des 
SFB-Memorandums 

* Jahresbericht 1992 / Wissensehaftskollegs 

Bedeutung des Aufenthaltsgesetzes für die österreichische Wissenschaft / 4. EG-
Rahmenprogramm 

Minister benachteiligt universitäre Forschung 

Rechnungslegung und Prüfung / Bedeutung des EWR-Vertrages für die Wissen­
schaft 
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In Erweiterung der Serie von lnformationsfoldern, die 1992 begonnen wurde, entstan­
den 1993 zwei neue Folder mit den Titeln: "Spezialforschungsbereiche" und "For­
schungsprojekte". 
Von dem 1992 vorgestellten Folder des Forschungslorderungsrates mit dem Titel "For­
schungsförderung in Österreich", ließ der FWF eine englische Fassung herstellen. An­
hand eines österreichweit verteilten Plakates startete der FWF einen "Relaunch" des 
Erwin-Schrödinger-Auslandsstipcndien-Programmes. 

- Presse- und Publikumsveranstaltungen: Am 29. Jänner unterzeichneten der Vorsit­
zende der Österreichischen Rektorenkonferenz Prof. Alfred Ebenbauer, der Bundesmi­
nister für Wissenschaft und Forschung, Dr. Erhard Busek und FWF-Präsident Prof. 
Helmut Rauch, im Rahmen einer Pressekonferenz an der Universität Wien das "Me­
morandum zur Einrichtung von Spezialforschungsbereichen". Am 31. März wurde der 
SFB "Biologische Kommunikation" in Innsbruck eröffnet, am 1. April der SFB "Bio­
katalyse" in Graz. 1993 fanden fünf Informalionsveranstaltungen des FWF statt: 
Technische Universität Wien, Geisteswissenschaftliche Fakultät der Universität Graz, 
Universität Klagenfurt, Technische Universität Wien (Schwerpunkt: Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses), Grund- und Inlegrativwissenschaftliche Fakultät 
der Universität Wien. 

- Im November veranstaltete der FWF gemeinsam mit dem Österreichischen Bun­
desinstitut für den wissenschaftlichen Film und den Außeninstituten der Universitäten 
Wien, Klagenfurt, Salzburg, Graz, der Technischen Universität Graz, Linz, der ÖH an 
der Universität Linz und der Urania in Graz, eine Reihe von Filmpräsentationen zum 
Thema "Ethnologie". Es wurden ausschließlich wissenschaftliche Filme gezeigt, die im 
Rahmen von FWF-Projekten entstanden sind: "Accompong", "Timghriwin", "Bir 
Gün". 

- Auf Grund eines Beschlusses des Forschungslorderungsrates gaben der FWF und der 
FFF einen Video-Film zum Thema "Forschung und Forschungsförderung in Öster­
reich" in Auftrag. Ziel dieses Projektes ist die Darstellung der Leistungsfähigkeit der 
österreichischen Forschung anhand von konkreten Beispielen, die vom FWF bzw. FFF 
gefördert werden. Das Video, von dem auch eine englische Fassung existiert, richtet 
sich primär an ein breites Publikum und ist von der Auslegung her sowohl als Messe-
wie auch als Lehrfilm geeignet. 

- Verwertung der Resultate und wirtschaftsnahe Projekte: Seit zwölf Jahren fördert die 
Oeslerreichische Nationalbank (OeNB) "wirtschaftsnahe Projekte" des FWF. Im Jahre 
1982 vereinbarten beide Vertragspartner, daß für vom FWF gelorderte Projekte der 
Grundlagenforschung, deren Ergebnisse nachhaltige Auswirkungen auf die Leistungs-
hilanz erwarten lassen, zusätzliche Fördcrungsmittel von der OeNB zur Verfügung ge­
stellt werden. Seit 1982 refundierle die OeNB dem FWF Projektmittel in der Gesamt­
höhe von ca. 505 Millionen Schilling. Rund 20 Prozent aller FWF-Förderungen sind di­
rekt dem Bereich der "wirtschaftsnahen Projekte" zuzuordnen und rund 10 Prozent der 
geförderten grundlagenwissenschaftlichen Forschungsvorhaben haben nachhaltig ei­
nen positiven Einfluß auf die österreichische Leislungsbilanz. 

Der FWF befindet über die Förderungswürdigkcit von Forschungsvorhaben und prüft 
die Wirtschaftsnähe nach seinen bewährten wissenschaftlichen Standards. Positiv ent­
schiedene Projekte werden auf Vorsehlag des FWF-Präsidiums der Kommission "Wirt-
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schaftsnahe Projekte des FWF" zur Weiterleitung an die OeNB vorgeschlagen. Exper­
ten der OeNB stellen, bei den von der genannten Kommission weitergeleiteten Projek­
ten, die "Wirtschaftsnähe" fest. Als Entscheidungsgrundlage erhält die Kommission 
Kurzbeschreibungen der betreffenden Projekte mit Angaben zur wissenschaftlichen 
Förderungswürdigkeit, zum internationalen Stand der Forschung, zur wirtschaftlichen 
Innovation. 

Desweiteren muß die Entscheidungsgrundlage Hinweise auf die Chancen für die Um­
setzung in die Industriepraxis und die strukturpolitischen Auswirkungen in Österreich 
beinhalten. 
Uni die letztgenannten Anforderungen gewährleisten zu können, muß der FWF aktive 
Verwertungsarbeil leisten. Diese Verwertungsarbeit besteht darin, Projektleiter/innen 
an interessierte Industriepartner zu vermitteln (sofern noch keine Kontakte bestehen) 
und anschließend die strukturpolitischen Auswirkungen einer Umsetzung der betref­
fenden Projekte zu erheben. Seit Herbst 1993 wird die Wirtschaftsnähe bereits bei An-
fragstellung und nicht wie bisher nach der Förderungsentscheidung geprüft. Fällt ein 
geplantes Forschungsvorhaben in die Kategorie "wirlschaftsnahe Forschungsprojekte", 
müssen nun bereits bei der Antragstellung - in einem separaten Schreiben - die Chan­
cen für die mögliche Umsetzung in die Industriepraxis und die möglichen wirtschaftli­
chen Auswirkungen (Verbesserung der Marktstellung durch Umsalzerweiterung, durch 
neue Exportsteigerungen, Importsubstitutionen etc.) für einen oder mehrere öster­
reichische Industriebetriebe beschrieben werden. Dieses separate Schreiben wird nicht 
an die Fachgulachter/innen weitergeleitet, es wird nur für die Beanspruchung der 
OeNB-Vereinbarung benötigt. 

1/ 
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1. FÖRDERUNGSMITTEL 1993*) 

Die Einnahmen des FWF im Jahre 1993 setzten sich zusammen aus: 

a) Zuwendungen, die nach Maßgabe des jährlichen Bundesfinanzgesetzes 
vom Bund zu gewähren sind, nämlich 

die allgemeine Bundeszuwendung von 
abzüglich 3,5% Bindung 
Rest aus Vorbelastungsrahmen 1992 
Erhöhung der Budgetvorbelastung 

- die für die Stimulierung europäischer Forschungsko 
Operationen zweckgebundenen Bundeszuwendungen von ÖS 
abzüglich 3,5% Bindung 
Rest aus Vorbelastungsrahmen 1992 

- die für die Spezialforschungsbereiche 
zweckgebundenen Bundeszuwendungen von 
abzüglich 3,5% Bindung 
zuzüglich Bindungsumlegung 

- die für die Stipendienprogramme 
zweckgebundenen Bundeszuwendungen von 
abzüglich 3,5% Bindung 
Rest aus Vorbelastungsrahmen 1992 
zuzüglich Bindungsumlegung 
Erhöhung der Budgetvorbelastung 

b) Zuwendungen linderer Gebietskörperschaften 
und der gesetzlichen Interessensvertretungen 

ÖS 0,00 
c) Sonstige Zuwendungen, nämlich 

- die zusätzlichen Förderungsmittel der OeNB für 
"wirlschaflsnahe Forschungsvorhaben der 
Grundlagenforschung" ÖS 48.575.471,94 
BM für Umwell, Jugend und Familie ÖS 1.540.300,00 

- Spenden für die Lise-Meitner-Stipendien: 
Spenden vom Fürstentum Liechtenstein (1993) ÖS 1.890.975,31 

OS 
ÖS 

ÖS 

ÖS 

ÖS 

ÖS 
ÖS 
ÖS 
ÖS 

OS 

ÖS 
ÖS 

ÖS 

ÖS 

ÖS 
ÖS 
OS 

ÖS 

ÖS 

385.842.000.00 

- 13.504.470,00 

27.804.704,90 

23.518.000,00 

423.660.234,90 

1 10.000.000.00 

- 3.850.000,00 

624.090,62 

106.774.090.62 

21.000.000,00 
-735.000,00 

9.600.000,00 

29.865.000.00 

40.001.000,00 

-1.400.000,00 
2.762.504,34 
1.400.000,00 

10.000.000,00 

52.763.504,34 

*) Vorbehaltlich der aufsichtsbehördlichen Genehmigung 
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ÖS 

ÖS 

ÖS 
ÖS 
OS 

ÖS 

1.573.500,00 

1.822.325,00 

270.000,00 

1.053.850,00 

1.000.000,00 
933.334,00 
466.666,00 
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- Spenden des Sandoz Forschungsinstituts für die 
Karl-Landsteiner-Stipendien 

- Spenden der Firma Hafslund Nycomed für die 
Otto-Loewi-Stipendien 

- Sonstige zweckgebundene Spenden: 
Österreichische Gesellschaft der Freunde des Weizmann 
Institute of Science Rehovot Israel 
Österreichische Gesellschaft der Freunde der 
Hebräischen Universität Jerusalem 
Ami der Tiroler Landesregierung 
Land Steiermark 
Stadt Graz 
Verein zur Förderung der wissenschaftlichen 
Ausbildung und Tätigkeit von Südtirolern an der 
Landesuniversität Innsbruck ÖS 18.517,50 

- Rückflüsse unverbrauchter Mittel aus genehmigten 
Forschungsvorhaben, Erlöse, Zinsen und sonstige 
Erträge 

- Beiträge 1993 zum Verwaltungsaufwand (insbeson­
dere aus Erträge aus Inserateneinnahmen) 

Einnahmen SUMME: 
abzüglich BILANZ SALDO 

(Rest des Vorbelastungsrahmens 1993): 
daher standen für AUSGABEN zur Verfügung: 

|>ie Einnahmen (abzüglich des Bilanzsaldos von ÖS 1.044.151,69) hat der FWF 
hn einzelnen verwendet 

für die folgenden Förderungsaktionen, nämlich ÖS 388.640.310,00 

- für die Förderung neuer Forschungsprojekte und 
Drucklegungen ohne Stimulierung europäischer 
Forschungskooperationen, darin enthalten eine 
Umwidmung von Neubewilligungen, die ursprünglich 
der Stimulierung europäischer Forschungs­
kooperationen zugeordent waren (ÖS 71.267.427,00) 
abzüglich der noch im Jahre 1993 vorweg genehmigten, 
aber erst mit 1.1.1994 finanziell freizugebenden 
Mittel für Forschungsprojekte ÖS -91.780,315,00 

- für die Förderung neuer Forschlingsprojekte für die 
Stimulierung europäischer Forschungskooperationen, ÖS 81.991.524,00 
darin enthalten ist die ab 1.1. 1993 wirksame Freigabe 
von Förderungsmilleln für einige im Jahre 1992 

OS 

ÖS 
ÖS 

ÖS 
ÖS 

34.943.191,26 

621.376,03 
707.772.336,90 

-1.044.151,69 
706.728.185,21 
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genehmigten Forschungsprojekte im Ausmaß von 
ÖS 4.803.430,00 abzüglich eine Umwidmung von 
Neubewilligungen, die wegen der Budgetknappheil 
bei den Stimulierungsmitteln für allgemeine For­
schungsprojekte umgebucht wurde (ÖS 71.267.427,00), 
und abzüglich der noch im Jahre 1993 vorweg 
genehmigten, aber erst mit 1.1.1994 finanziell 
freizugebenden Mittel für Forschungsschwerpunkte ÖS -52.183.762,00 

- für die Förderung von Forschungsschwerpunkten im 
laufenden Kalenderjahr ohne Stimulierung europäischer 
Forschungskooperationen abzüglich der noch im Jahre ÖS 136.599.417,00 
1993 vorweg genehmigten, aber erst mit 1.1.1994 
finanziell freizugebenden Mittel für Forschungsprojekte ÖS -56.582.957,00 

- im die Förderung von Forschungsschwerpunkten im 
laufenden Kalenderjahr für die Stimulierung 
europäischer Forschungskooperationen abzüglich ÖS 71.768.615,00 
der noch im Jahre 1993 vorweg genehmigten, aber 
erst mit 1.1.1994 finanziell freizugebenden Mittel für 
Forschungsschwerpunkte ÖS -13.991.694,00 

- für Anbahnungskosten bzw. Zusätze zu früher ge­
nehmigten Forschungsprojekten, Forschungsschwer­
punkten und Druckkostenbeiträgen ohne Stimulierung 
europäischer Forschungskooperationen ÖS 75.688.749,17 

- für Anbahnungskosten bzw. Zusätze zu früher ge­
nehmigten Forschungsprojekten und Forschungsschwer­
punkten für die Stimulierung europäischer Forschungs­
kooperationen ÖS 26.919.587,99 

für die Förderung der Spezialforschungsbereiche und ÖS 85.094.885,00 
Wissensehaftskollegs; darin enthalten ist die ab 
März 1993 wirksame Freigabe von Förderungsmitteln 
für zwei Spezialforschungsbereiche vorläufig 
für zwei Jahre, im Ausmaß von ÖS 43.574.885,00 
abzüglich der noch im Jahre 1993 vorweg genehmigten, 
aber erst mit Unterfertigung der Memoranden anfangs 
1994 finanziell freizugebenden Mittel für zwei For­
schungsbereiche bzw. ein Wissenschaftskolleg ÖS -41.520.000,00 

- Mittel für Spzialforschungsbereiche bzw. Wissensehafts­
kollegs für Zusätze zu früher genehmigten Spezial-
forschungsbereichen ÖS 8.261,00 

- für neue Erwin-Schrödinger-Auslandsstipendien, 
Lise-Meilner-Stipendien und Habilitationsstipendien, 
darin enthalten ist die ab 1.1.1993 wirksame Freigabe ÖS 51.780.144,00 
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von Förderungsmitteln für einige im Jahre 1992 
genehmigle Schrödinger-Stipendicn im Ausmaß von 
ÖS 1.982.000,00 abzüglich der noch im Jahre 1993 
vorweg genehmigten, aber erst mit 1.1.1994 finanziell 
freizugebenden Mittel für Lise-Mcitner-Stipendien ÖS -1.971.250,00 

- für Zusätze zu früher genehmigten Erwin-Schrödinger-
Auslandsslipendicn, Lise-Meitner-Stipendien und 
Habilitationsstipendien ÖS 7.414.400,90 

- für neue Karl-Landsteiner-Stipendien und 
Otto-Loewi-Stipendien ÖS 3.505.000,00 

- für Zusätze zu früher genehmigten Karl-Landsleiner-
Stipendien und Otto-Loewi-Slipendien ÖS 206.325,00 

für die verwaltungsmäßige Durchführung aller Förde­
rungsaktionen des Jahres 1993, einschließlich der Geräte­
weilerverwendungen, der Hilfestellungen in internationalen 
Forschungskooperationen, der Beratungstätigkeil im Dienste 
der Forschungs- und Technologiepolilik des Bundes und 
im Dienste der Förderungswerber 

(a) Aufwand für wissenschaftliche Begutachtung ÖS 4.209.601,78 

(b) Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit im Dienste 
der Wissenschaft ÖS 3.081.177,98 

(c) Aufwendungen für die Verwertung von Forschungs­
ergebnissen ÖS 79.332,00 

(d) Ordentlicher Verwaltungsaufwand ÖS 27.770.832,39 

AUSGABEN Summe: OS 706.728.185,21 
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2. BILANZ 1993**) 
(mit Ausnahme der wissenschaftlichen Apparate und Geräte) 

Aktivseite: 
1993 1992 

S TS 
A. Anlagevermögen 
I. Sachanlagen (Betriebs- und Geschäfts­

ausstattung) 4.374.781,00 3.915 

B. Umlaufvermögen 
I. Forderungen und sonstige Vermögens­

gegenstände 
1. Forderungen an die Republik Österreich 

aus der Verrechnung von Bundesbeiträgen 
a) in Rücklage gestellte Bundesbeiträge für das 

Rechnungsjahr 
b) andere rückständige Bundesbeiträge für das 

Rechnungsjahr 

2. Forderungen auf Grund von rückzahlbaren 
Forschungsbeiträgen 

3. Sonstige Forderungen und Vermögens­
gegenstände 

IL Kassenbestand, festverzinsliche Wertpapiere 
und Guthaben bei Kreditinstituten 

1. Kassenbestand 27.796,70 44 
2. Festverzinsliche Wertpapiere 905.000,00 905 
3. Guthaben bei Kreditinstituten 63.397.279.11 93.957 

10.600.000,00 

0,00 
10.600.000,00 

342.000,00 

3.322.503,53 
14.264.503,53 

47.673 

10.000 
57.673 

342 

2.865 
60.880 

64.330.075,81 94.906 

78.594.579,34 155.786 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
1. Forderung an die Republik Österreich auf Grund 

von genehmigten Budgctvorbelastungen für 
die Folgejahre 535.842.000,00 502.324 

2. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 691.991,35 636 
536.533.991,35 502.960 
619.503.351,69 662.661 

:) Vorbehaltlich der aufsächtsbehördlichen Genehmigung 
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Ps «ssivseite: 

A. Eigenkapital 
Bilanzsaldo 

1993 

S 

044.151,69 

1992 

TS 

31.191 

»• Rückstellungen 

'• Rückstellungen für Abfertigungen 2.102.219,00 1.597 
'£>""& 

0 *•> Sonstige Rückstellungen 572.108,00 5]8_ 

2.674.327,00 2.115 

C. Verbindlichkeiten 
1 • Verpflichtungen aus der Forschungsförderung 612.158.755.88 621.739 

-• Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 533.504,89 465 
3- Sonstige Verbindlichkeiten 2.621.452,23 6.241 
4- Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 60,00 0_ 

615.333.773,00 628.445 

D. Rechnungsabgrenzungsposten 451.100,00 910 
619.503.351,69 662.661 
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A. ORGANE DES FWF 
OX. Funktionsperiode 25. Januar 199Ibis 8. März 1994) 

1. Präsidium 

Präsident: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH 
Vizepräsident: 
Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY 
Vizepräsident: 
Univ.Prof.Dr, Helmut DENK 
Vorsitzender der Österreichischen Rektorenkonferenz: 
Univ.Prof.Dr. Alfred EBENBAUER (bis 30. 9. 1993) 
Univ.Prof.Dr. Johannes HENGSTSCHLÄGER (ab 1. 10. 1993) 
Präsident der Österreichischen Akademie der Wissenschaften: 
Univ.Prof.Dr. Werner WELZIG 

2. Kuratorium 

Universität Wien: 
Univ.Prof.Dr. Bernd BINDER 
(Univ.Prof.Dr. Peter GERLICH) 

Universität Graz: 
Univ.Prof.Dr. Gregor HÖGENAUER 
(Univ.Prof.Dr. Walter HÖFLECHNER) 

Universität Innsbruck: 
Univ.Prof.Dipl.Chemiker Dr. Karl-Eberhard SCHWARZHANS 
<Ass.Prof.Univ.Doz.Dr. Ursula MATHIS) 

Universität Salzburg: 
Univ.Prof.Dr. Gerhard PETERSMANN 
(Univ.Prof.DDr. Gerhard B. WINKLER) 

f echnische Universität Wien: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BONEK 
(Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Alfred KLUWICK) 

Technische Universität Graz: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Rolf J. MARR 
(Ass.Prof.Univ.Doz.Dipklng.Dr. Ewald SCHACHINGER) 

Universität Linz: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut HEINRICH 
(Univ.Prof.Dkfm.Dr. Karl VODRAZKA) 

59 

http://Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr
http://Ass.Prof.Univ.Doz.Dr


IV. Anhang 

Montanuniversität Leoben: 
Univ.Prof.Dr. Eugen F. STUMPFL 
(Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing.Dr. Georg WALACH) 

Universität für Bodenkultur Wien: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Gerhard GLATZEL 
(Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing.Dr. Raimund HABERL) 

Veterinärmedizinische Universität Wien: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BRANDE 
(Univ.Prof.Dr. Gerhard HOFECKER) 

Wirtschaftsuniversität Wien: 
Univ.Prof.Dr. Herbert MATIS 
(Univ.Prof.Dkfm.Dr. Josef MAZANEC) 

Universität Klagenfurt: 
Univ.Doz.Dr. August FENK 
(Univ.Prof.Dr. Franz M. KUNA) 

Österreichische Akademie der Wissenschaften: 
Univ.Prof.Dr. Adolf NECKEL 
(Univ.Prof.Dr. Gerhard OBERHAMMER) 

Akademie der bildenden Künste Wien: 
Hochschul-Prof.Arch.Dr. Carl PRUSCHA (bis 11.5. 1993) 
(Hochschul-Prof.Dr. Otto Antonia GRAF) (bis 11.5. 1993) 
Hochschul-Prof.Dr. Otto Antonia GRAF (ab 12. 5. 1993) 
(Hochschul-Prof.Arch.Dr. Carl PRUSCHA) (ab 12. 5. 1993) 

Andere Kunsthochschulen: 
Hochschul-Prof.Dr. Friedrich C. HELLER/Hochschule für Musik und darstellende 
Kunst Wien 
(Hochschul-Prof.Mag. Horst MERU/Hochschule für künstlerische und industrielle 
Gestaltung Linz) 

Wissenschaftliche Einrichtungen (§ 36 FOG 1981): 
Univ.Prof.Dr. Herbert WOIDICH/Forschungsinstitut der Ernährungswirtschaft, Wien 
(Univ.Prof.Dr. Johann GÖTSCHL/Institut für Philosophie der Universität Graz) 

Arbeitnehmer außeruniversitärer Forschungsstätten (§ 6 FFG 1982): 
Zentralsekretär Mag. Gerhard NEUGEB AU ER/Gewerkschaft öffentlicher Dienst 
(Reg.Rat Amtsdirektor Ing. Wilhelm FENZ/Zentralausschuß beim BMWF für die 
sonstigen Bediensteten) 

Bundeskonferenz des wissenschaftlichen und künstlerischen Personals: 
Univ.Doz.DipI.Ing.Dr. Werner PRAZNIK 
(Univ.Ass.Dr. Norbert FREI) 
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Osterreichische Hochschülerschaft: 
Martin SCHWEINBERGER 
(Paul MANDL) (ab 01.10. 1993) 

Österreichischer Gewerkschaftsbund: 
Wag. Sylvia LEODOLTER 
(Dipl.Ing.Dr. Gerald HIRSS-WERDISHEIM) 

Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs: 
Oipl.Ing. Thomas STEMBERGER 
(Dr. Friedrich NOSZEK) 

»undeskammer der gewerblichen Wirtschaft: 
,)l"- Wolfgang DAMIANISCH 
(Dkfm.Dr. Karl H. STEINHÖFLER) 

Österreichischer Arbeiterkammertag: 
Mag. Miron PASSWEG 
(Dr. Wilfried MÜNDEL) (bis 19. OL 1993) 
(Univ.Doz.Dr. Josef HOCHGERNER) (ab 20. 01. 1993) 

"Undesministerium für Wissenschaft und Forschung 
Sektionschef Dr. Norbert ROZSENICH 
(MR.Dipl.Ing.Dr. Kurt PERSY) 

»undesministerium für Finanzen: 
M R Mag. Ronald ROSENMAYR (bis 01.01. 1993) 
Dr- Andrea ROSENFELD (ab 02. OL 1993) 
(MR Mag. Heinz GRASER) 

*<>rsehungsförderungsfonds für die gewerbliche Wirtschaft: 
p'"äsident Dipl.Ing.Dr. Werner FRANTSITS 
Vizepräsident Mag. Roland LANG 

Fachreferenten des Kuratoriums: 
(Naturwissenschaften, Technische Wissenschaften) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BONEK 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut HEINRICH 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH 
Univ.Prof.Dipl.Chemiker Dr. Karl-Eberhard SCHWARZHANS 
Univ.Prof.Dr. Eugen STUMPFL 
(Biologie und Medizin) 
Univ.Prof.Dr. Bernd BINDER 
Univ.Prof.Dr. Helmut DENK 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Gerhard GLATZEL 
Univ.Prof.Dr. Gregor HÖGENAUER 
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(Geistes-(Kultur-)Wissenschaften und Sozialwissenschaften) 
Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY 
Univ.Prof.Dr. Herbert MATIS 
Univ.Prof.Dr. Gerhard PETERSMANN 

3. Kommissionen 

Kommission für Geräteverwertung: 

Univ.Prof.Dr. Bernd BINDER (Institut für Medizinische Physiologie der Universität 
Wien) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BONEK (Institut für Nachrichtentechnik und Hochfre­
quenztechnik der Technischen Universität Wien) 
Univ.Prof.Dr. Helmut DENK (Pathologisch-Anatomisches Institut der Universität 
Graz) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Gerhard GLATZEL (Institut für Forstökologie der Universität 
für Bodenkultur) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut HEINRICH (Institut für Experimentalphysik der Uni­
versität Linz) 
Univ.Prof.Dr. Gregor HÖGENAUER (Institut für Mikrobiologie der Universität Graz) 
MR Dipl.Ing.Dr. Kurt PERSY (Bundesministerium für Wissenschaft und Forschifng) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH (Atominstitut der österreichischen 
Universitäten) 
Univ.Prof.Dipl.Chemiker Dr. Karl-Eberhard SCHWARZHANS (Institut für Anorgani­
sche und Analytische Chemie der Universität Innsbruck) 
Univ.Prof.Dr. Eugen STUMPFE (Institut für Geowissenschaften der Montan­
universität Leoben) 
Univ.Prof.Dr. Herbert WOIDICH (Forschungsinstitut der Ernährungswirtschaft, Wien) 
Dr. Gideon RÖHR (Sekretariat des FWF) (bis 30. 06. 1993) 
Dr. Laurenz NIEL (Sekretariat des FWF) (ab 01. 07. 1993) 
Regina MOSER (Sekretariat des FWF) 

Kommission für Druckkostenfragen: 

Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY (Institut für Geschichte der Universität Graz) 
Univ.Prof.Dr. Alfred EBENBAUER (Institut für Germanistik der Universität Wien) 
Univ.Ass.Dr. Norbert FREI (Institut für Germanistik der Universität Klagenfurt) 
Hochschul-Prof.Dr. Otto Antonia GRAF (Institut für Kunstgeschichte der Akademie 
der bildenden Künste) 
Hochschul-Prof.Dr. Friedrich C. HELLER (Institut für Musikgeschichte der Hoch­
schule für Musik und darstellende Kunst Wien) 
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Univ.Prof.Dr. Franz M. KUNA (Institut für Anglistik und Amerikanistik der Univer­
sität Klagenfurt) 
Univ.Prof.Dr. Herbert MATLS (Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Wirt­
schaftsuniversität Wien) 
Min.Rat Dipl.Ing.Dr. Kurt PERSY (Bundesministerium für Wissenschaft und For­
schung) 
Univ.Prof.Dr. Gerhard PETERSMANN (Institut für Klassische Philologie der Univer­
sität Salzburg) 
Univ.Prof.Dr. Werner WELZIG (Institut für Germanistik der Universität Wien) 
Univ.Prof.Dr. Herbert WOIDICH (Forschungsinstitutder Ernährungswirtschaft, Wien) 
Eva FUCHS (Sekretariat des FWF) 
Mag. Monika MARUSKA (Sekretariat des FWF) 
Präsidium als Kommission des Kuratoriums: 
für Anbahnungskosten, Sonderfälle, Überschreitungen, Umwidmungen bis zu 
ÖS 30.000. 

Kommission "wirtschaftsnahe Projekte" der Oesterreichischen Nationalbank: 

Direktor Dipl.Ing.Dr. Hubert BILDSTEIN (Metallwerke Plansee Ges.m.b.H.) 
Hofrätin Dr. Eva GLÜCK (Generalsekretärin des FWF) 
Univ.Prof.Dkfm.Dr. Oskar GRÜN (Institut für Industrie, Gewerbe und Fertigungswirt-
schafl der Wirtschaftsuniversität Wien) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Rolf .1. MARR (Institut für Thermische Verfahrenstechnik und 
Umwelttechnik der Technischen Universität Graz) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Fritz PASCHKE (Institut für Allgemeine Elektrotechnik und 
Elektronik der Technischen Universität Wien) 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH (Präsident des FWF) 
Dkfm.Dr. Karl STEINHÖFLER (Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft) 
Mag.Dr. J. Martin BERGANT (Sekretariat des FWF) 

4. Delegiertenversammlung 
- Mitglieder des Präsidiums (siehe LI.) 
- Weitere stimmberechtigte Mitglieder 

MITGLIED STELLVERTRETER 

Universität Wien: 
Katholisch-Theologische Fakultät: 
Univ.Prof.DDr. Johann FIGL Univ.Prof.Dr. Matthias EICHINGER 

Evangelisch-Theologische Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Falk WAGNER Univ.Prof.Dr. Alfred RADDATZ 
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Rechtswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Peter PIELER Univ.Prof.Dr. Peter BÖHM 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Peter GERLICH Ass.Prof.Univ.Doz.Dr. Wolfgang WEIGEL 

Medizinische Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Bernd BINDER Ass.Prof.Univ.Doz.Dr. Otto SCHEINER 

Grund- und Integrativwissenschaftliche Fakultät: 

Uni v.Prof. 
Dr. Wolfgang GREISENEGGER Univ.Prof.Dr. Peter VITOUCH 

Geisteswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Richard G. PLASCHKA Univ.Doz.Dr. Klaus HEYDEMANN 

Formal- und Naturwissenschaftliche Fakultät: 

Uni v.Prof. Mag. 
Dr. Wilhelm FLEISCHHACKER Univ.Prof.Dr. Wolfgang KUBELKA 

Universität Graz: 

Katholisch-Theologische Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Franz ZEILINGER Ass.Prof.Univ.Doz.Dr. Otto KÖNIG 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Günther WESENER Univ.Prof.Mag.DDr. Gernot B. HAS1BA 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Max HALLER Ass.Prof.Univ.Doz. 

Mag.Dr. Ulrike LEOPOLD-WILDBURGER 

Medizinische Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Helmut DENK Univ.Prof.Dr. Konrad SCHAUENSTEIN 

Geisteswissenschaftliche Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Walter HÖFLECHNER Univ.Prof.Dr. Rudolf HALLER 

Naturwissenschaftliche Fakultät: 

Univ.Prof.Dr. Gregor HÖGENAUER Univ.Prof.Dr. Christian LANG 
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Universität Innsbruck: 
Katholisch-Theologische Fakultät: 
Univ.Prof.DDr. Karl Heinz NEUFELD Uni v.Prof. DDr. Herwig BÜCHELE 

Rechtswissenschaft liehe Fakultät: 
Univ.Doz.Dr. Klaus SCHWAIGHOFER Univ.Prof.Dr. Gerhard KÖBLER 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Univ.Doz.Dr. Gilg SEEBER Univ.Prof.Dr. Max PREGLAU 

Medizinische Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Peter FRITSCH Univ.Prof.Dr. Florian LANG 

Geisteswissenschaftliche Fakultät: 
Ass.Prof.Univ.Doz.Dr. Ursula MATHIS Ass.Prof.Univ.Doz.Dr. Michael SCHRATZ 

Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dipl. Chemiker 
Dr. Karl-Eberhard SCHWARZHANS Univ.Prof.Dr. Sigmar BORTENSCHLAGER 

Fakultät für Bauingenieurwesen und Architektur: 
Univ.Prof.Dr. Walter LUKAS Univ.Prof.Dipl.Ing. 

Dr. Gerhart I. SCHUELLER 

Universität Salzburg: 

Theologische Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Friedrich REITERER Uni v.Prof.DDr. Gerhard B. WINKLER 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.DDr. Friedrich KOJA Univ.Prof.Dr. Erwin MIGSCH 

Geisteswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Gerhard PETERSMANN Univ.Doz.Dr. Kurt LUGER 

Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Georg AMTHAUER Ass.Prof.Univ.Doz.Mag. 

Dr. Ursula MEINDL 
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Technische Universität Wien: 
Fakultät für Raumplanung und Architektur: 
Univ.Prof.Dipl.Ing. Univ.Prof.Dr. Gerold WEBER 
Dr. Dieter BÖKEMANN 

Fakultät für Bauingenieurwesen: 
Univ.Prof.Dr. Hermann KNOFLACHER Univ.Prof.Dipl.Ing. 

Dr. Wolfgang OBERNDORFER 

Fakultät für Maschinenbau: 
Univ.Prof.Dipl.Ing. 
Dr. Alfred KLUWICK Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Gerold PATZAK 

Fakultät für Elektrotechnik: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BONEK Univ.Prof.Dr. Arnold SCHMIDT 

Technisch-Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dipl.Ing. Univ.Doz.Dipl.Ing. 
Dr. Wolfgang KUMMER Dr. Christian KUBICEK 

Technische Universität Graz: 
Fakultät für Architektur: 
Univ.Prof.Dipl.Ing. Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing. 
Dr. Anatol G1NELLI Dr. Holger NEUWIRTH 

Fakultät für Bauingenieurwesen: 
Univ.Doz.Mag.DDr. Peter KAUTSCH Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Hans SÜNKEL 

Fakultät für Maschinenbau: 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Rolf J. MARR Univ.Doz.Dipl.Ing.Dr. Peter DE JAEGHER 

Fakultät i'ür Elektrotechnik: 
Univ.Prof.Dipl.Ing. Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing. 
DDr. Willibald RIEDLER Dr. Michael MUHR 

Technisch-Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing. Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Harald FRITZER 
Dr. Ewald SCHACHINGER 
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Universität Linz: 

Rechlswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Heribert F. KÖCK Univ.Ass.Univ.Doz, 

Dr. Einhard STEININGER 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dr. Karl VODRAZKA Univ.Prof.Dr. Gustav POMBERGER 

Technisch-Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Univ.Prof.Dipl.Ing. 
Dr. Helmut HEINRICH Univ.Prof.Dr. Heinz FALK 

Montanuniversität Leoben: 

Univ.Prof.Dr. Eugen F. STUMPFL Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing. 
Dr. Georg WALACH 

Universität für Bodenkultur Wien: 

Univ.Prof.Dipl.Ing. Ass.Prof.Univ.Doz.Dipl.Ing. 
Dr. Gerhard GLATZEL Dr. Raimund HABERL 

Veterinärmedizinische Universität Wien: 

Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BRANDE Univ.Prof.Dr. Gerhard HOFECKER 

Wirtschaftsuniversität Wien: 

Univ.Prof.Dr. Herbert MATIS Univ.Prof.Dkfm.Dr. Josef MAZANEC 

Universität Klagenfurt: 

Univ.Doz.Dr. August FENK Univ.Prof.Dr. Franz M. KUNA 

Österreichische Akademie der Wissenschaften: 

Philosophisch-Historische Klasse: 
Univ.Prof.Dr. Gerhard OBERHAMMER Univ.Prof.Dr. Ernst STEINKELLNER 

Mathematisch-Naturwissenschaftliche Klasse: 
Univ.Prof.Dr. Adolf NECKEL Univ.Prof.Dipl.Ing. 

DDr. DDr.h.c. Viktor GUTMANN 
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Akademie der bildenden Künste Wien: 
Hochschul-Prof.Arch. Hochschul-Prof.Dr. Otto Antonia GRAF 
Dr. Carl PRUSCHA (bis 11. 05. 1993) (bis 11. 05. 1993) 
Hochschul-Prof.Dr. Otto Antonia GRAF Hochschul-Prof.Arch. 
(bis 12. 05. 1993) Dr. Carl PRUSCHA (ab 12. 05. 1993) 

Hochschule für angewandte Kunst Wien: 
Hochschul-Prof. Hochschul-Prof.Dr. Christian REDER 
Mag.Dr. Friedrich ACHLEITNER 

Hochschule für Musik und darstellende Kunst Wien: 
Hochschul-Prof. 
Dr. Friedrich C. HELLER Hochschul-Prof.Dr. Irmgard BONT1NCK 

Hochschule für Musik und darstellende Kunst Salzburg: 
Hochschul-Prof.Dr. Karl WAGNER Hochschul-Prof.Dr. Wolfgang RÖSCHER 

Hochschule für Musik und darstellende Kunst Graz: 
Hochschul-Prof.Dr. Johann TRÜMMER Hochschul-Prof. 

Dr. Franz KERSCHBAUMER 

Hochschule für künstlerische und industrielle Gestaltung Linz: 
Hochschul-Prof.Mag. Horst MERU Hochschul-Prof.Arch.Dipl.Ing. 

Dr. Günther FEUERSTEIN 

Wissenschaftliehe Einrichtungen (§ 36 FOG 1981): 
Univ.Prof.Dr. Herbert WO!DICH Univ.Prof.Dr. Peter KOSS 
Univ.Prof.Dr. Johann GÖTSCHL Hofral i.R.Dipt.Ing. Fritz GRASENICK 

Arbeitnehmer außeruniversitärer Forschungsstätten (§ 6 FFG 1982): 
Zentral sekretär 
Mag. Gerhard NEUGEBAUER Sekretär Dr. Heinz DOHNAL 
Regierungsrat Amtsdirektor 
Ing. Wilhelm FENZ Oberrat Dr. Peter KLEIN 

Bundeskonferenz des wissenschaftlichen und künstlerischen Personals: 
Univ.Doz.Dipl.Ing. Univ.Ass.Dr. Norbert FREI 
Dr. Werner PRAZNIK 

Österreichische Hochschülerschaft: 
Martin SCHWEINBERGER Paul MANDL (ab OL 10. 1993) 

Österreichischer G e werkschaftsbund: 
Mag. Sylvia LEODOLTER Dipl.Ing.Dr. Gerald H1RSS-WERD1SHEIM 
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Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs: 
Dipl.Ing. Thomas STEMBERGER Dr. Friedrich NOSZEK 

Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft: 
Dr. Wolfgang DAM1AN1SCH Dkfm.Dr. Karl Heinz STEINHÖl LER 

Österreichischer Arbeiterkammertag: 
Mag. Miron PASSWEG Dr. Wilfried MÜNDEL (bis 19. Ol. 1993) 

Univ.Doz.Dr. Josef HOCHGERNER 
(ab 20. Ol. 1993) 

- Nicht stimmberechtigte Mitglieder: 

Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung: 
Sektionschef Dr. Norbert ROZSENICH Min.Rat Dipl.Ing.Dr. Kurt PERSY 

Bundesministerium für Finanzen: 
Min.Rat Mag. Ronald ROSENMAYR Min.Rat Mag. Heinz GRASER 
(bis 01. 01. 1993) 
Dr. Andrea ROSENFELD 
(ab 02. OL 1993) 

Forschungsförderungsfonds für die gewerbliche Wirtschaft: 
Präsident Dipl.Ing.Dr. Werner FRANTSITS 
Vizepräsident Mag. Roland LANG 
Vizepräsident Dkfm.Dr. Karl STEINHÖFLER 
Vizepräsident Mag. Heinz ZOUREK 

B. GESCHÄFTSEINTEILUNG DES FWF 
Stand: 31. Dezember 1993 

PRÄSIDENT: Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH 
VIZEPRÄSIDENTEN: Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY, Univ.Prof.Dr. Helmut DENK 
GENERALSEKRETÄRIN: Dr. Eva GLÜCK 
Öffentlichkeitsarbeit: Mag. Jean-Lou CLOOS 
Internationale Angelegenheiten: Dr. Ursula AVEDIS 
Europäische Forschungskooperationen: Mag.Dr. J. Martin BERGANT, 
Mag. Jean-Lou CLOOS 
Kooperation Wissenschaft - Wirtschaft: Mag.Dr. J. Marlin BERGANT 
Assistent des Präsidenten: Dr. Rudolf NOVAK 
Sekretariat: Edith FESSL, Christine HAIDERER 
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FÖRDERUNGSWESEN 

(A) GEISTES- & SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Abteillingspräsident: Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY 
Referenten: Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY, Univ.Prof.Dr. Herbert MATIS, 

Univ.Prof.Dr. Gerhard PETERSMANN 
Sachbearbeiterinnen: Dr. Ursula AVEDIS, Mag. Monika MARUSKA 

(B) BIOLOGIE & MEDIZIN: 

Abteilungspräsident: Univ.Prof.Dr. Helmut DENK, 
Referenten: Univ.Prof.Dr. Bernd BINDER, 

Univ.Prof.Dr. Helmut DENK, 
Univ.Prof. Dipl.Ing.Dr. Gerhard GLATZEL, 
Univ.Prof.Dr. Gregor HÖGENAUER 

Sachbearbeiter/in: Mag.Dr. Claudia CERMAK, 
Mag. Dr. Michael STELZL; 
Sekretarielle Unterstützung: Mario MAN DL 

(C) NATURWISSENSCHAFTEN & TECHNISCHE WISSENSCHAFTEN 

Abteilungspräsident: Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH 
Referenten: Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Ernst BONEK, 

Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut HEINRICH, 
Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH, 
Univ.Prof.Dipl.Chem.Dr. Karl-Eberhard 
SCHWARZHANS, 
Univ.Prof.Dr. Eugen STUMPFL 

Sachbearbeiter/innen: Dr. M. Gabriela FERNANDES (Karenz), 
Ing. Monika MATTULA (Karenz), 
Dr. Laurenz N1EL, 
Maria OBERBAUER 
Sekretarielle Unterstützung: Petra FAHRINGER 

B E S O N D E R E F Ö R D E R U N G S V E R F A H R E N 

1. DRUCKKOSTEN & VERLAGSANGELEGENHEITEN: 
Abteilungspräsident: Univ.Prof.Dr. Moritz CSÄKY 
Sachbearbeiterinnen: Eva FUCHS, Mag. Monika MARUSKA 
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2. STIPENDIENPROGRAMME 

Abteilungspräsident: Univ.Prof.Dr. Helmut DENK 

Sachbearbeiter: Robert GASS, Dr. Rudolf NOVAK 

3. WISSENSCHAFTLICHES GERÄTEWESEN 

Abteilungspräsident: Univ.Prof.Dipl.Ing.Dr. Helmut RAUCH 

Sachbearbeiter/innen: Dr. Laurenz NIEL, 

Dr. M. Gabriela FERNANDES (Karenz), 

big. Monika MATTULA (Karenz), 

Regina MOSER, Petra FAHRINGER 

4. SPEZIALFORSCHUNGSBEREICHE 

Sachbearbeiter: Dr. Rudolf NOVAK 

Sekretarielle Unterstützung: Christine HAIDERER 

5. INTERNATIONALE PROGRAMME & PROJEKTE 

5.1. auf Basis der "Memoranda of Understanding" des FWF, der European Science 
Foundation u.a. 

Sachbearbeiterin: Dr. Ursula AVEDIS 
5.2. Stimulierung europäischer Forschungskooperationen 

Bearbeiter: Mag.Dr. J. Martin BERGANT, 
Mag. Jean-Lou CLOOS 

Sekretarielle Unterstützung: Margot METZGER 

6. WIRTSCHAFTSNAHE PROJEKTE (OeNB) 

Bearbeiter: Mag.Dr. J. Martin BERGANT 

Sekretarielle Unterstützung: Margot METZGER 

7. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 

Koordination: Mag. Monika MARUSKA 

X TECHNOLOGIESCHWERPUNKTE 

Bearbeiter: Mag.Dr. J. Martin BERGANT; 

Sekretarielle Unterstützung: Margot METZGER 

9. VERWERTUNG Bearbeiter: Mag.Dr. J. Martin BERGANT; 

Sekretarielle Unterstützung: Margot METZGER 
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VERWALTUNG 

1. BUCHHALTUNG Ernst WALZER, Wolfgang HIRSCH, Sabine PRESCH 

2. REVISION Dr. Ingrid JANDL, Wolfgang HIRSCH, Sabine PRESCH 

3. RECHT Dr. Ingrid JANDL 

4. EDV & STATISTIK 
Wolfgang FELLNER, Joachim ERNST 

5. BIBLIOTHEK & ARCHIV 
Eva FUCHS, Mag. Monika MARUSKA 

6. INTERNE VERWALTUNG 
6.1. Personal Robert GASS 
6.2. Administration Dr. Ingrid JANDL 
6.3. Sekretariat 
6.3.1. Material- & Bestellwesen 

Eva FUCHS, Eveline BENDL, Joachim ERNST 
6.3.2. Verwaltungsüberweisungen, Handkasse, Reisekostenabrechnungen 

Petra FAHRINGER 
6.3.3. Empfang, Post, Telefon, Sekretariatstätigkeit 

Eveline BENDL, Martha BEDEK, Petra FAHRINGER, 
Mario MANDL 

Betriebsrat des FWF (gemäß Betriebsratswahl vom 15. Mai 1991); FELLNER Wolf­
gang, JANDL Dr. Ingrid (Betriebsratsvorsitzende), MARUSKA Mag. Monika 
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C. TABELLEN 
Tabelle A 1: Forschungsförderung 1993 im Überblick 
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Tabelle A 2: Neuanträge im Vergleich 
(bei Forschungsschwerpunkten inkl. Fortführungsanträgen) 

1988 

1989 

1990 

1991 

1992 

1993 

793 (inkl 16 FS= 92 TP) 

864 (inkl. 8FS= 65 TP) 

925 (inkl. 8 FS= 89 TP) 

976 (inkl. 9FS= 96 TP) 

1.071 (inkl. 15 FS= 182 TP/2 SFB = 24 TP) 

1.286 (inkl. 16 FS= 125 TP/2 SFB = 26 TP) 

FS=Forschungsschwcrpunkt, TP-Tcilprojckt, SFTi=Spczialforschungsbcrcich 

Tabelle A 3: Durchschnittliche Bearbeitungsdauer (Monate) 

Geschäftsjahr 

1988 

1989 

1990 

1991 

1992 

1993 

Forschungs­
projekte 

5,56 

5,90 

6,43 

5,55 

5,69 

5,53 

Druckkostcn-
beilrägc 

6,59 

5,90 

7,47 
6,25 

6,24 

6,20 

Forschungs­
beihilfen 

2,43 
3,20 

3,61 

2,96 

3,93 

3,67 

Gcsamt-
durchschnitl 

5,45 
5,70 

6,21 

5,18 

5,34 

5,21 

Tabelle A 4: Für förderungswürdig befundene Anträge 
(bei Forschungsschwerpunkten inkl. Fortführungsanträgen) 

Jahr 

1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 

Anzahl 

569 (inkl. 20 FS=119 TP) 
531 (inkl. 7FS= 54 TP) 
740 (inkl. 7FS= 70 TP) 
704 (inkl. 10 FS= 67 TP) 
882 (inkl. 15 FS= 99 TP/2 SFß= 24 TP 
977 (inkl. 16 FS= 132 TP/2 SFB= 26 TP 

Aufwand 
(in Mio.ÖS) 
427.386 
368.558 
533.989 
448.980 
618.520 
769.591 

FS»Forschungsschwcrpunkt, TP =Tcilprojckt, SFB • Speztalforschungsbcrcich 
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IV. Anhang 

Tabelle A 5: Förderungskategorien: Neilbewilligungen im Vergleich 1992 -1993 

1 Fordcrungs-
kategorien 

Porschungs-
jwojckte 
Forschungs­
schwerpunkte 
Spezialforschungs­

bereiche-
Wisscnschafts-

Jwüllegs 
Auhahnungs-
kosten 
Uruckkostcn-

_bei träge 
^chrödingcr-

JiÜJicndien 
Locwi-

_Sjipendicn 
Landstcincr-

^l"J»endic» 
Uühler-Slipendicn 

Meiincr-Stipcndicn 

Summe: 

% 

Neu-
hcwilligungcn 

420.571.695,00 

89.646.066 

• 43.S74.885 

ü 

435.574 

14.200.1X0 

34.896.092 

1.040.000 

1.468.400 

2.848.000 

9.840.000 

618.520.715 

88,01 

1992 

Zusalz-
hcwilligungcn 

74.756.549 

J.819J6S 

0 

0 

699.650 

154.886 

4.365,347 

260.000 

180.050 

0 

59.915 

84.295.965 

11,99 

Gesamt 

495.328.244 

93.465.634 

43.574.885 

0 

1.135.224 

14.354.889 

39.261.439 

1.300.000 

1.648.450 

2.848.000 

9.899.915 

702.816.680 

100,00 

% 

70,48 

13,30 

6,20 

0 

0.16 

2,04 

5,59 

0,18 

0,23 

0,41 

1,41 

100,00 

Ncu-
bcwilligungen 

447.544.101,00 

208.368.032,00 

34.242.000,00 

7.278.000,00 

572.071,50 

18.284.303,00 

30.030.194,00 

2.080.000,00 

1.425.000,00 

2.862.SO0,(X) 

16.905.450,00 

769.591.651,50 

87,53 

1993 

Zusatz-
bcwilligungen 

94.053.524,51 

7.816.922,64 

8.261,00 

0,00 

2.871.00 

162.947.51 

6.058.360,50 

2.325,00 

204.000,00 

358.100,00 

997.940.40 

109.665.252,56 

12,47 

Gesamt 

541.597.615,51 

216.184.954,64 

34.250.261,00 

7.278.000,00 

574.942,50 

18.447.250,51 

36.088.554,50 

2.082.325.00 

1.629.000,00 

3.220.600,00 

17.903.390,40 

879,256.904,06 

100,00 

% 

61,60 

24,59 

3,90 

0,83 

0,07 

2,10 

4,10 

0,24 

0,19 

0,37 

2,04 

100,00 

Tabelle A 6: Kostenarten innerhalb aller Förderungskategorien: 
Neubewilligungen im Vergleich 1992 - 1993 

Kostenarten 

, 

Pcrsonal-

kosten 

Gcrätc-

kostcn 
Matcrial-

kostcn 

Reise­

kosten* 

^Werkverträge 

Sonstige 

Kosten 

Uruckkosten-

_bciträgc 

Summe: 

% 

1992 

Neu-

bcwilljgungen 

369.616.097 

83.754.826 

86.071.711 

25.643.685 

0 

39.234.3*3 

14.200.003 

618.520.715 

88,01 

ZllMtZ 

bcwilligungcn 

49.262.041 

10.052.131 

4.510.891 

4.241.807 

0 

16.074.209 

154.886 

84.295.965 

11,99 

Gesamt 

418.878.138 

93.806.957 

90.582.602 

29.885.492 

0 

55.308.602 

14.354.889 

702.816.680 

% 

59,60 

13,35 

12,89 

4,25 

0,00 

7,87 

2,04 

100,00 

100,00 

Ncu-

bewilligungcn 

453.623.882 

103.495.701 

104.752.161 

32.643.070 

37.300.300 

19.492.234 

18.284.303 

769.591.651 

87,57 

1993 

Zusatz-

bewilligungcn 

75.831.683 

5.381.221 

S.732.842 

4.661.864 

10.174.829 

7.395.539 

99.436 

109.665.252 

12,48 

Gesamt 

529.455.567 

108.876.922 

110.485.003 

37.304.934 

47.475.129 

26.887.773 

18.383.739 

878,869.067 

100,00 

% 

60,24 

12,39 

12.S7 

4,24 

5,40 

3,06 

2,09 

100,00 
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Tabelle A 7: Antragsförderung nach Forschungsstätten 
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IV. Anhang 

Tabelle A 8: Durchschnittskosten pro Jahr der bewilligten Forschungsvorhaben 

Forschungsprojekte 

Druckkostcnbciträgc 

Forschungsschwerpunkte 

Erwin-Schrödingcr-
Stipcndien 

Karl-Landslcincr-
Stipendien 

Otto-Loewi-Stipendien 

Charlotte-Biihler-
Stipcndicn 

Lisc-Mcilncr-Stipcndien 

— 

1988 

419.542 

124.635 

4.226.243 

255.755 

260.000 

240.000 

0 

Oj 

1989 

411.259 

126.109 

5.351.816 

261.731 

260.000 

260.000 

0 

0j 

1990 

455.283 

150.090 

4.697.625 

290.459 

237.244 

256.064 

0 

0 

1991 

446.924 

70.887 

6.313.487 

288.200 

269.000 

246.218 

0 

• 

1992 

459.139 

144.898 

6.403.290 

293.244 

208.000 

244.733 

284.800 

273.333 

1993 

492.890 

161.808 

6.511.501 

297.329 

237.500 

260.000 

286.250 

272.669 

Tabelle A 9: Aufteilung der Druckkostenbeiträge nach Wissenschaftsdisziplinen 

JVissenschaftsdiszlpIlneii 
^Naturwissenschaften 
.Technische Wissenschaften 
.Humanmedizin 
Land- und Forstwirtschaft, 

.Veterinärmedizin 

SoziaJwissenschaften 
Geisteswissenschaften 
Gesamt 

1992 
397.160 
130.000 
258.000 

0 

2,371.519 
11.043.324 
14.200.003 

2,80 % 
0,92% 
1,82% 
0,00% 

16,70% 
77,77% 

100,00% 

1993 
700.000 
891.600 
231.000 
227.806 

2.350.550 
13.883.347 
18.284.303 

3,83% 
4,88% 
1,26% 
1,25% 

12,86% 
75,93% 

100,00% 
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IV. Anhang 

Tabelle A 10: 

Internationale Begutachtung 
(davon für Stipendien) 
Land 
Australien 
Belgien 
Chile 
Dänemark 
Deutschland 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Irland 
Israel 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Kanada 
Kroatien 
Liechtenstein 
Neuseeland 
Niederlande 
Norwegen 
Osterreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 

Schweiz 
Slowenien 
Spanien 
Südafrika 
Tschechien 
Türkei 
Ungarn 
USA 
Zypern 

Gesamt 

Gutachten 
9(1) 
10(1) 

1 
14 

1501 (85) 
11 

40(1) 
3 

50(3) 
1 
4 
25 
6 

1 
6 
1 
4 

1 
34(5) 

5(1) 
462(110) 

3 
1 
19 

166 (8) 
1 
3 
1 

3(1) 
2(1) 

8 
65(5) 

1 

2462 (222) 



IV. Anhang 

Tabelle A l l : Erwin-Schrödinger-Stipendiat/inn/en im Ausland 
Bewilligungen 1993 

Australien 
Belgien 
Deutschland 
Frankreich 
Großbritannien 
Japan 
Kanada 
Neuseeland 
Niederlande 
Schweiz 
Vereinigte Staaten 

Gesamt: 

4 
1 
12 
2 
9 
1 
5 
2 
3 
2 
60 
101 

Tabelle A 12: Herkunftsland der Lise-Meitner-Stipendiat/inn/en 
Bewilligungen 1993 

Australien 
Bulgarien 
China 
Deutschland 
Finnland 
Frankreich 
Großbritannien 
Indien 
Italien 
Japan 
Kroatien 
Polen 
Rußland 
Slowakei 
Spanien 
Schweden 
Tschechien 
Ungarn 
Vereinigte Staaten 
Vietnam 
Sonstige 

Gesamt 

3 
1 
6 

10 
1 
1 
1 
2 
3 
1 
2 
3 

13 
3 
1 
2 
2 
3 
3 
1 
2 

62 

79 



IV. Anhang 

Tabelle A 13: Internationale Kooperationen 

Land 

Albanien 

Ägypten 

Australien 

Belgien 
Bulgarien 
Brasilien 
China 
Dänemark 
Deutschland 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
GUS 
Israel 
Indien 
Iran 
Irland 
Italien 
Japan 
ehem. Jugoslawien 
Kanada 
Kroatien 
Neuseeland 
Niederlande 
Norwegen 
Malaysien 
Philippinen 
Portugal 
Polen 
Rußland 
Saudi Arabien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechien 
Ungarn 
USA 

Gesamt: 

1993 neu 
bewilligte 

Kooperations-
projckle 

1 

0 

2 

2 
0 
2 
4 
1 

58 
1 
8 
2 
4 
4 
2 
1 
1 
1 
6 
1 
0 
5 
1 
2 
0 
1 

0 
0 
0 
1 
1 
I 
2 
10 
1 
5 
5 
26 

162 

neu bewilligte 
Summe 

187.600 

0 

1.616.502 

1.376.819 
0 

3.050.000 
3.719.604 
1.480.000 

70.926.517 
1.616.914 
8.104.785 
1,495.000 
4.034.414 
4.231.000 
1.339.000 
1.638.400 
1.430.000 
1.101.000 
8.900.800 
1.600.000 

0 
4.671.000 
2.520.000 
1.130.000 

0 
100.000 

0 
0 
0 

2.735.000 
2.600.000 

497.028 
1.699.463 

12.217.234 
1.619.000 
7.672.527 
5.690.780 

38.342.976 

199.343.363 

1993 laufende 
Kooperations-

projektc 
(per 31.12.) 

1 

1 

2 

6 
1 
2 
3 

2 
112 
1 

19 
4 
13 
5 
2 
2 
1 
1 

20 
6 

3 
8 
0 
1 
6 
1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

27 
3 
11 
12 
57 

340 

Aufwand 

187.600 

979.000 

2.314.400 

6.153.367 
387.430 

3.050.000 
3.568.448 
2.638.000 

132.344.008 
1.616.914 

27.002.057 
2.981.992 

10.573.573 
6.181.195 
1.332.274 
1.973.400 
1.430.000 
1.101.000 

19.238.726 
5.188.209 
3.470.440 

10.139.999 
0 

740.000 
6.233.705 

994.500 
560.000 

1.174.000 
2.090.210 

855.000 
2.600.000 

497.028 
1.246.763 

22.783.955 
3.385.430 

14.568.787 
11.945.293 
62.258.513 

375.749.216 
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Tabelle A 14: Forschungsschwerpunkte 

Laufende Forschungsschwerpunkte 

ib46Atherogenese (Leiter: G. Kostner) 
S - 4 7 n,ü„i_:j: u . tr ._ S-47 Präalpidische Kruste 

•(Leiter: y. Hock) 

Uni Graz/Uni InnsbnickyOAW 5.Jahr 

S-49 Neuronale Systeme 
.(Leiter: G. Pfurlscheller) 

J b j O Stofltrcnnverfahrcn (Leiter: R. Marr) 
S-53 Parallelrechnen/Software 

.(Leiter: H. Zima) 
«-56 Nukleare Festkörperphysik 

JLeiler: G. Vog]) 
s - 5 7 Optische chemische Sensoren 

•(Leiter: O. Woifbeis) 
«-58 Zellbiologic der Hefe 

ILciter: R.Schwcyen) 

Uni Salzburg/Uni Wien/Uni GrazAJni Innsbruck/MU 
Leoben 

5. Jahr 

TU Graz/TU Wien/Uni Salzburg 

TU Graz/TU Wien/BOKU Wien 
Uni Wien/Uni Salzburg/TU Wien/Uni Linz 

Uni Wien 

Uni Gra//BOKU Wien 

s - 6 0 Molekularbiologie der Pflanzen 
-(Leiter: p , Schweizer) 
s ~62 Oberflächenanalytik (Leiter: M. 
Grasserbauer) 
^ jMarchfe ldkanal (Leiter: Grubiiigcr)' 
^ r ^ 5 Ouantcnoplik (Leiler:Zci)inger)* 
«-66 Molekulare Organisation von lonenkanälen 
(Leiter: Schindler) 

Uni Wicn/rU Graz/Uni Graz 

Uni Wien/OAW 

TU Wien/OFZS 

Doku Wien 
Uni Innsbruck 

s ~67 Pathomechanisms of IgE-Mcdialcd 
-Ajlgrgies (Leiter: Kraft)* 
«-68 Thermische Energieerzeugung (Leiter: 
Jericha)* 

«^69 Raum und Gesellschaft (Leiter 
Ljchtcti berger)* 

«-71 Lipoproteins in Health and Disease (Leiter: 
«£hneider)* 

Uni Innsbruck/Uni Linz/Uni Graz 

Uni Wien/Uni Graz 

TU Graz 

Uni Wien/OAW/Uni Klagcnfurt/TU Wien/Uni 
Innsbruck 
Uni Wien/Uni Graz/TU Graz/ Uni Innsbruck 

Laufende D-A-CH-Schwerpunkte 

4./5, Jahr 

5.Jahr 
3.-5. Jahr 

2. Jahr 

3. Jahr 

4.+5. Jahr 

3.+4. Jahr 

2. Jahr 

1.+2. Jahr 
1.+2. Jahr 
1.+2. Jahr 

1.+2. Jahr 

1.+2. Jahr 

1.+2. Jahr 

1+2. Jahr 

«-55 Differenzierung und Integration 
(Leiter: W. Welzig) 

Uni Wien/Uni Salzburg/Uni InnsbruckAJni 
Graz/ÖAW/Uni München/Uni Zürich 

59 Synthese superharter Materialien (Leiter: 
J*Lux) 

TU Wien/Uni Wien/Uni Ulm/Uni Bern 

* neubcwilligle Forschungsschwerpunkte 

3. Jahr 

3.-5. Jahr 
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Tabelle A 15: SFB "Optimierung und Kontrolle' 

Projektteil F 301 

Projektteil F 302 

Projektteil F 303 

Projektteil F 306 

Projektteil F 307 

Projektteil F 309 

Projektteil F 310 

Projektteil F 311 

Projektteil F 312 

Projektteil F 313 

Projektteil F 315 

Projektteil F 316 

Projektteil F 317 

Projektteilleiter 

R.Burkard 

F.Aurenhammer, W.Maass 

F.Kappel 

G.Kern 

T.Kenner 

H.Pessenhofer 

H.Hutlen 

K.R.Richter 

F.Kappel 

Kurztitel 

Effizient losbare Spezialfälle NP-schwercr 
Oplimicrungsprobleme 
Kombinatorische Optimierung komplexer Systeme 

Geometrisches Clustering 

Feedback-Gesetze für nichtlincarc Kontrollsystcme 

Lineare Kontrollproblcmc in Hilberl-Räumen und 
Approximation 
Wcllposedness und numerische Verfahren für strukturierte 
PopulalionsmodelJe i 
Optimierung eines matheamtischen Modells für Herz-
Kreislauf- Systeme 
Analysis winderregter Schwingungen 

Identifikation eines Modells zur autoregulativen Anpassung der 
Merzfunktion 
Identifikation und Kontrolle von Kompartimentsystcmen in 
Physiol. u.klin.Mcd. 
Modelle als strukturierte Wissensbasis in 
cntscheidungsunlerstützcndcn Systemen 
Vergleich und Kombination verschiedener 
Optimierungsverfaliren für die Anwendung 
Koordinationsprojekt 

Tabelle A 16: SFB "Moderne" 

Projektteil F 401: 

Projektteil F 402: 

Projektteil F 403: 

Projektteil F 404: 

ProjeklteiJF405: 

Projektteil F 406: 

Projektteil F 407: 

Projektteillciter 

R.Haller 

H.Konrad 

M.Csäky 

D.Goltschnigg 

R.Flotz.inger 

G.Pochat 

R.Hallcr/R.Flotzingcr 

Kurztitel 

Philosophie: 
* Ich Problematik und ligologie in verschiedenen Zirkeln und 
in der Psychoanalyse des Fin de Sieclc in Wien 
* Otto Neurath und der erste Wiener Kreis zwischen Moderne 
und Poslmodcrnc 
Zeitgeschichte 
•Regionale Ausdifferenzicrung der österreichischen Moderne: 
Kultur-Politik, Technik 
* Staat, politische Milieus und Moderne 
Geschichte 
* Hermann Dahr-Tagcbuchedilion 
* Schule und Kreativität: Ein Heilrag zum 
wissensoziologischen Kontext der Moderne 
* I Jterarisch -wissenschaftliche Reflexion von regionaler 
Pluralität 
* Modernisierung-regionale Pluralität: Zentrum und 
Peripherie 
Germanistik 
* Tradilions- und Rezeptionszusammenhänge der Moderne 
* Judentum und Moderne 
* österreichische Moderne und sogenannte Poslmodcrne seit 
1890 am Beispiel repräsentativer Autorinnen 
Musikgeschichte 
* Das Argument der Neuheil in der Musikgeschichte 
Kunstgeschichte 
* die Wiener Moderne um 1900 
* Georg Simmel 
Koordinationsprojekt 
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Tabelle A 17: 
WK "Regulatorische Mechanismen in der Molekular- und Zellbiologie" 

Projekt-
bereich 

1 

2 

5 

6 

9 

13 

15 

16 

Leiter 

Ruis, H. 

Wiche, G. 

Schweyen, R. 

Gabain, A. 

Küchler, E. 

Wintersberger, E. 

Schneider, W.J. 

Nimpf, J. 

Thematik 

Regulatory mecfianisms in the molecular and cell 
biology of the yeast Sccharomyccs cerevisiae 

The cytoskeleton and ils role in determining the shape 
and funetion of mammalian cells 

Group 11 introns, catalytic ycast 

The mechanisms of mRNA-decay in bactcria 

Interferon gene imduetion and interferon resistance in 

Uurkitl's lymphoma cells 
The molecular biology of human and animal 
picornaviruses 
Growth and cell cycle regulated gene exprcssion 

Cell-spccific gene expression 

Molecular aspects of ooeyte growth 

Weitere assoziierte. 
Wissenschafter/innen 
Ammerer, G. 

Hamilton, B. 
Hartig, A. 
Koller, F. 
Foffani, M.T. 

Foisner, R. 
Frischmuth, T. 
Steffen, W. 

Müiler.M.W. 
Ragnini, A. 
Benito-Moreno, R.M. 
Schroeder, R. 
Decker, C. 

Seiser, C. 
Ogris, E. 
Müllner, E. 
Hofbauer, R. 

Ivessa, N.E. 
Kuchler, K. 

Tabelle A 18: Teilnehmer an ESF-"Pro£rams" und "Networks" 

P 7639 

P7516 

P7092 

P7965 

P9320 

P5539 

* P09918 

* P09972 

Harald ASCHAUER 
Universität Wien 
Manfred FISCHER 
Universität Wien 
Gerhard GLATZEL 
Universität für Bodenkultur, Wien 
Christian HAERPFER 
Institut für Konfliktforschung 
Gernot RABEDER 
Universität Wien 
Franz WEBER 
Montanuniversität Lcobcn 

Franz. NEUBAUER 
Universität Salzburg 
Manfred M. FISCHER 
Wirtschaflsunivcrsitäl Wien 

Molecular Neurobiology of Neutral 
Illncs 
European Communications and 
Transport Activitics Research 
Forest Ecosystems (FERN) 

Bcliefs in Government 

Ouatcnary Fauna Databank 

European Palcoclimate 

EUROPROBE 

GISDATA 

^"bewilligt 
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Tabelle A 19: Laufende Forschungsvorhaben im Rahmen eines 
"Memorandum of Unterstanding" 

P8091 
NSF 

P8146 
NSF 

P8456 
NSF 

P8543 
NSF 

P8727 
NSF 

P9020 
NSF 

P9026 
NSF 

P9115 
NSF 

P9279 
NSF 

P9614 
NSF 

P73S8 
NIH 

P7944 
NIH 

P8735 
NIH 

P8809 
NIH 

P9027 
NIH 

P9043 
NIH 

S5812 
NIH 

K7880 
NSFC 
P8032 
NSFC 
P8456 
NSFC 
P 8573 
NSFC 
P9102 
NSFC 
P8485 
NCRD 
P8496 
NCRD 
P8787 
NCRD 
P9283 
NCRD 
P9286 
NCRD 
P9521 
NCRD 
P9867 
NCRD 
P 9898 
NCRD 

Walter STÖHR 
Local Development Initiatives 
Karl KUN1SCH 
Contra! »nd Inverse Problems 
Helmut RAUCH 
Präzisionsmessungen mit dem Nculronenintcrfcromcler 
Michel BREGER 
Asleroseismologie 
Anne Marie SCHMID 
Cytological I>evclopmenl Proccsses in Marine Plankt 
Eva KUHN 
Mulfidatabasc Transaclion Processing 
Christian KÖBERL 
Osmium Isiiiopcs in Tektites and Onipai 11 JUsse.s 
Walter STEINER 
Neutronen und Mossbauerunlcrsuchungen 
Werner PLOBERGER 
Schätzen und Testen in ökonomischen Modellen 
Bruno BUCHßERGER 
Symposium on Üuantifier Elimination 
Walter KNAPP 
T-Zell Aktivierung 
Wolfgang STROBL 
Apoli|xiprolcin Genexpression 
Maximilian WOISETSCHLAGER 
H-Lymphozylcn-Aklivierung durch Epslcin-Barr Virus 
Georg W1CK 
Pathogenese der Sklerodermie 
Gert MAYER 
Störung der Niercnfiltcrfunktion 
Gert PFURTSCHELLBR 
Drain Computer Interface 
Sepp B. KOHLWEIN 
I jpid synlhesis and membranc biogenesis in yeast 
Gunter SWOBODA 
Safcly of Dams 
Roland STtCKLER 
Ermüdungsrißwaehstum 
Helmut RAUCH 
Präzisionsmessungen mit dem Neulroncnintcrfcrometer 
Franz WINKLER 
SGC - Mathcmalical Foundalions and Algorithms 
Adolf MIKULA 
Nahordnung in flüssigen AG-SN-Zn-Ixgicrungen 
Herbert PIETSCHMANN 
Schwachradioaktive Prozesse von Elementarteilchen 
Franz PICHLER 
Visuelle Bewcgungsanaly.se und semantische Objekterkennung 
Hans ZQJER 
Schadstoffmigration in der Sickerwasserzone 
Jürgen SPONA 
MolrkiilarbioJo£ii dei Pioii imviosinkinaseii 
Harald SUPERSBERG 
Nilratumsetzung und Nilralverlagerung im Boden 
Christian KÖBERL 
Micro-Tnclusions in diamonds 
Klaus RENDULIC 
Masse nselektivc Chcmisorption 
Andreas BACHMAIR 
Proteinabbau in Chloroplastcn 

Wirtschaftsunivcrsitil Wien 

TU Graz 

TU Wien 

Universität Wien 

Universität Salzburg 

TU Wien 

Universität Wien 

TU Wien 

IXT Wien 

Universität Linz 

Univcrsiti! Wien 

Universita Wien 

nicht universitäre 
Forschungscinrichlung 
Universität Innsbruck 

Universität Wien 

TU Graz 

TU Graz 

Universität Innsbruck 

Universität Wien 

TU Wien 

Universität Linz 

Universität Wien 

Universität Wien 

Universität Linz 

Vereinsrechll. 
F&E-Einrichtujig 
Universität Wien 

Universität für Bodenkultur 
Wien 
Universität Wien 

TU Graz 

Universität Wien 

K.| 
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IV. Anhang 

D. Neubewilligungen 1993 

gegliedert nach 

- der zweistelligen Klassifikation des Österreichischen Statistischen Zentralamtes 
- der alphabetischen Reihenfolge der Antragsteller/innen innerhalb der Klassifika­

tion. 

Diese Liste wird erstellt auf der Grundlage der von den Antragsteller/inne/n selbst vor­
genommenen Zuordnung zu den einzelnen Wissenschaftsdisziplinenihrer beantragten 
Forschungsvorhaben. 

Die den Projektnummern vorgesetzten Zeichen bedeuten: 

D = Druckkostenbeitrag 
F = Spezialforschungsbereich 
W = Wissenschaftskolleg 
H = Habilitationsstipendium für Frauen (Charlotte-Bühler-Stipendium) 
J = Erwin-Schrödinger-Auslandsstipendium 
M = Lise-Meitner-Stipendium für Ausländer 
K = Otto-Loewi -Stipendium 
L = Karl-Landsteiner-Stipendium 
P = Forschungsprojekt 
S = Forschungsschwerpunkt 
E = Europäisches Kooperationsprojekt 

SS 



IV. Anhang 

1 . NATURWISSENSCII AFl 'KN 

1.1. Mathematik, fnfonntilik 

S05304 C. OBBRHUBBR 

(TU Wien) Quadraturc and ODBs 

530.CXX) 

M00066 F. BONAITI 

(TU Wien) New Algorithms and Mcthods for Nonmonotonic 

Rcasoning 

275.000 

P09366 C BRAND 

(Monlanuniversität I.eohen) 

P096141). ÖUCHBERGBR 

(Universität Linz) 

S05302 B. BUCHHERGEK 

(Universität Linz) 

Glcichungslöscr 

K80.CXK) 

Symposium on Quantifier Elimination 

Parallel Symbolic Computation 

8().(KK1 

970.000 

P09756 C. BUCITIA 

(TU Wien) The convex Itull of random points in a polytope 

888.000 

P 0 9 3 7 2 G . C H R O U S T 

(Universität Linz) CAD für CIM 

1.963.857 

P09642H.DOBESCH 

(Zentralanstalt für Meteorologie und 

Geodynamik, Wien) 

E 

Wind und Windenergiepotcntial in Österreich, 

Ungarn, sowie der Slowakischen und 

Tschechischen Republik 

520.000 

P09834 R.EIER 

(TU Wien) 

E 

Multi Sensor Based Fuzzy Control System (MSBFCS) 

850.000 

P09647 H. ENGL 

(Universität Linz) 

E 

Malhemalics as an Industrial Resource 

580.000 

P09818 M. GERVAUTZ 

(TU Wien) Realistische Visualisierung natürlicher Phänomene 

975.000 
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J00936 P. GRAHNi SR 

CPU Graz) 
Ergoden- und zahlenthcorctischc Eigenschaften 

von Ziffementwicklung 
290.000 

S05303 G. HARING 

(Universität Wien) 
Performance Analysis of Parallel Systems 

610.000 

P09285 P. UELU-KALEK 

(Universität Salzburg) 
Theorie und systematische Analyse von 

Pseudozufallszahlengcncratoren 

1.029.000 

P09567 F. HOEBAUER 

(Universität Wien) 
Chaotische dynamische Systeme auf dem 

Intervall 
560.000 

100852 T.HUDl'iTZ 

(Universität Wien) 
Enlropietheoric für Operatoralgebrcn 

314.000 

J00862 M. HUSTY 

(Montanuniversität Uobcn) 
Kinematik, Geometrie und Modellierung 

paralleler Mechanismen 

305.000 

W9566R.KBIL 
(Wien) 

Automatisierte Porlraitminiaturenklassifikation 

886.430 

1*09800 G. KLEITER 

(Universität Salzburg) 
Gewichtete Wahrscheinlichkeiten in kausalen 

Netzen 
280.000 

M00135 W. KRANDICK 

(Universität Linz) 
Improvcmcnts of Quantifier Elimination in 

Real Closed Fields 
275.000 

^ 9 9 8 2 P.LUCAS 

U U Graz) 
1 ,-ovably Correcl Systems (ProCos) 

P09892 W. NOWAK 

(Universität für Bodenkultur Wien) 
Asymptotisches Verhalten zahlentheoretischer 

Funktionen und Anzahlfunktioncn endlicher 

algebraischer Strukturen 

410.000 
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P09646 G. PFLUG 

(Universität Wien) 

P09384 R. POSCH 

(TU Graz) 

P10047 R. POSCH 

(TU Graz) 

E 

P09790 H. POTTMANN 

(TU Wien) 

P09940 H. PRAEHOFER 

(Universität Linz) 

PO9303 W. PURGATHOFER 

(TU Wien) 

100914 P. RA1TH 

(Universität Wien) 

P1O035 W, SCHACHERMAYER 

(Universität Wien) 

P10039 J. SCHOISSENGEIER 

(Universität Wien) 

MO0O38 M. SKALBA 

(TU Wien) 

P09426 R. TRAPPL 

(österreichisches Forschungsinstitut für 

Artificial Intelligcnce, Wien) 

E 

SIMULOPT-Integralion von Simulations- und 

Opt i mierungswerkzeugen 

410.000 

Sichere Kommunikation bei hohen Geschwindigkeiten 

1.643.200 

SOSCARD - Skalierbare Kryptographie für 

Chipkarten 

4.745.000 

Rationale B-Splinc Darstellung funktioneller 

Formen für die CAD/CAM-Technik 

130.000 

Parallele diskrete und kombiniert 

diskret-kontinuierliche Simulation 

410.000 

Visualisierung und Animation von skclettären 

Gelenken zur Planung operativer Veränderungen 

420.000 

Eindimensionale dynamische Systeme 

300.000 

A Local MathcmatJcaJ Analysis of the Nolion 

of Arbitrage 

390.000 

Aspekte der Diskrepanz in einer Dimension 

805.000 

Polynome in der algebraischen Zahlentheorie 

275.000 

Constraint Logic Programming and Modcl-Based 

Rcasoning 

1.360.000 
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P09755 R. TRAPPL 

(Österreichisches Forschungsinstitut für 

Artificial Intclligence, Wien) 

E 

M00099 J. WANG 

(TU Wien) 

J00828 H. WIKUCKY 

(Universität Wien) 

S05301 H. ZIMA 

(Universität Wien) 

S05306 H. ZIMA 

(Universität Wien) 

••2. Physik, Mechanik, Astronomie 

M00088 R. ABDANK-KOZUBSKI 

(Universität Wien) 

IW908 C. AMBROSCH-DRAXL 

(Universität Graz) 

1 '094S9F.AUMAYR 
Cru Wien) 

P09441 F. AUSSENEGG 

(Universität Graz) 

PO'SW F. AUSSENEGG 

(Universität Graz) 
E 

l t » 5 2 9 D . BÄUERLE 

(Universität Linz) 

Natürlichsprachige Generierung in Hinblick 

auf akustische Ausgabe 
1.020.000 

Compilation Techniques for Instruction-lxvel 

Parallclism 
275.000 

A Calculus of Neural Networks 

290.000 

Koordinalionsprojekt zum Forschungsschwerpunkt 

"Software for Parallel Systems" 

305.000 

High-level Programming Support for Parallel Systems 

1.000.000 

IRO Kinetics in Intermetallics 

275.000 

Optische Eigenschaften von Festkörpern aus ab 

initio - Bandstrukturrechnungen 

285.000 

Elektroneneinfang von LASER-pripariertcn Atomen 

1.020.000 

Mikrodynamik der physikalischen Vorgänge beim 

Gleiten hydrophober Kunststoff- und 

Metalloberflächen auf Eis 
1.310.215 

Optische Rasier-Nahfcldmikroskopie 
1.325.000 

Fundamentals of Pulsed-Laser Deposilion 

2,160.000 
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M00051 I. BAIASHAZY 

(Universität Salzburg) The compulation of the deposilion of aerosol 

particlcs in airway bifurcations 

275.000 

P09461 E. BENES 

(TU Wien) 

E 

SAI, Structure bom Acouslic Intcnsity 

970.000 

P09504 O. BENKA 

(Universität Linz) 

E 

Theorie der kinetischen Elektronenemission 

930.000 

100908 J. BERNARDI 

(TU Wien) UREM of nanopha.se magnetic matcrials 

314.000 

P09525A BERNER 

(Universität Wien) 

E 

Hygroscopic Growth of Atmospheric Aerosols 

930.000 

P09740A. BERNER 

(Universität Wien) 

E 
Study of Intcrstitial Aerosol 

124.414 

P09865 G. BETZ 

(TU Wien) Computersimulation von Prozessen der 

Laser--induzierten Matcrialbearbeitung 

690.000 

P09431 H. BIERNAT 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

E 

Wechselwirkung des Sonnenwindes mit der 

Magnetosphäre 

939.333 

M00116V.BUNTAR 

(TU Wien) Condensed Matter Physics. Supcrconduclivjty 

2S5.000 

TO9694 E. DORF! 

(Universität Wien) 

E 

Slaubdynamik in Winden kühler Riesen 

1.106.870 

P09921 R. DVORAK 

(Universität Wien) 

E 

Die chaotische Bahn des Pluto 1 

PI0212R. DVORAK 

(Universität Wien) 

E 

Die chaotische Bahn des Pluto II 

556.000 
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S06207 H. EBEL 

(TU Wien) 

P095Ü5 G. ECKER 

(Universität Wien) 

E 

M00082 H. EGGERS 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

MOOllOC. EKSTROM 

(Universität Innsbruck) 

M0O095 A. ERIKSSON 

(TU Wien) 

P09586 C. FABJAN 

(Gern, Geneve 23) 

E 

1*09930 V. GRÖGER 

(Universität Wien) 

E 

1*09707 R. GRÖSSINGER 

(TU Wien) 

E 

S06208 M. GRASSERBAUER 

(TU Wien) 

1*08955 W, GRIMUS 

(Universität Wien) 

1*09678 J. HAFNER 

(TU Wien) 

E 

**100is J. HAFNER 

(TU Wien) 

E 

Abbildende Röntgenphotocleklronenspektrometrie 

360.000 

Effektive Feldtheorien 

375.200 

Messung von Vielteilchenkorrclationen in der 

Hochenergiephysik 

285.000 

Quantum Correlations in Free Parlicles 

285.000 

The Micromcchanics of the Dynamical Proccss 

in Viscoplaslicily 

285.000 

Interlerometrie in Schwerionenkollisionen 
500.000 

Methoden zur Messung globaler 

Verse tzungsdichten 

1.388.600 

Magnetic Susceptibilily and Coerctvity 
1.310.000 

Koordinationsteilprojekt: 

"Methodenübergreifende abbildende 

Obernächcnanalytik von Scgrcgationsprozesscn" 

85.000 

CP-Verletzung in einfachen Erweiterungen des 

Standardraodclls 

900.000 

Quasikristalle 
1.750.960 

Ab-initio Calculation of Complex Processcs on Materials 

960,000 
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S05908 J. HAFNER 

(TU Wien) Elektronenthcorie superharter Materialien und 

verwandter Verbindungen 

1.020.000 

M00087 N. HECKER 

(Universität Innsbruck) Enhanced Spontaneous Emission in Quantum 

Well/Mclal System 

275.000 

P10025 I. HEITZ 

(Universität Linz) I^iscrinduzierte dendritische 

Oberflächenstrukturen auf Polymeren 

JO0865 H. HERNDL 

(TU Wien) Nukleare Rcaklionsraten 

302.000 

P09798 H. HESS 

(TU Graz) Die Messung kleiner Absorptionskonstantcn von 

Gasen mit einer Ulbrichikugel 

1.142.400 

P09487 O. HTITMAIR 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) Dokumentation der Geschichte des Wiener 

Radiuminslilules der ÖAW anhand der 

Briefnachlässe von Stefan Meyer und Berta 

Karlik und weiterer Dokumente aus dem Archiv 

der ÖAW 

720.000 

100861 M. HOFER 

(TU Wien) Light-Matte; Interaclion with Ultrahigh 

Intensity I,ascr Radiation 

315.000 

P09638 J, HRON 

(Universität Wien) 

E 

Semircgular und Irregulär Variables 

M00083 N. ILIEVA 

(Universität Wien) Study of Models in Quantum Field Theory 

275.000 

100829 C. JÄKEL 

(Universität Wien) Erweiterungen der 

Fcrmi-Algebra-Slrukturanalyse von 

KMS-Zusiändeu mittels Nuklcaritätsbcdingung 

277.000 
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M00119L.JLANHUA 

(Universität Linz) High Resolution X-Ray Characterisation of 

implanted Semiconductor - Multilayers 

285.000 

1*09747 H. KAHLERT 

(TU Graz) 

E 

Kristallstruktur elcktroaktiver Polymere 

1.637.000 

100820 E. KASCHN1TZ 

(TU Graz) Thermopysikalische Daten von Titan- und 

Nickellegierungen 

302.000 

1*09799 H. KAUFFMANN 

(Universität Wien) 

E 
Optical Dynamics in Dense Molecular Systems; 

Excitation Transfer and Ultrafast Fluorescence 

2.736.500 

1*10048 C. KIENER 

(Universität Innsbruck) Dynamik in Halbleiter-Nanostruklurcn 

1.256.000 

1*10036 S. KIMESWENGER 

(Universität Innsbruck) 

E 
Himmelsdurchmusterung im nahen infraroten 

I jeht (Wissenschaftliche Nutzung der Daten 

und Installation eines NIR Datenreduktionszentrums) 

775.500 

1*09382 A. KORNER 

(Universität Wien) Ordnungs-Unordnungsphasenübergange in 

ferngeordneten Legierungen 

205.395 

M.00098 E. KORSUNSKY 

(TU Graz) Laser manipulation of atomic beams 

275.000 

^ l O F . K R A U S Z 

OTJ Wien) Ulirakurzzcit-Spcklroskopie mit 

Sub- 10-Femtosckundcnpulsen 

2.162.800 

1*10026 0 . KREI1 SCI i n / . 

(Wien) 
E 

Spannungsrelaxation von Metallsiliziden unter 

Ionenbeschuß 

186.000 

M00078 B. KRISHNAN 

(TU Wien) Towards a Realistic Theory of Quantum 

Gravity: SU(2) Gauge Theory on a Flueluating 

Rcgge Skeleton 
275.000 
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P09737 D. KUHN 

(Universität Innsbruck) 

E 

P09641 S. KUHN 

(Universität Innsbruck) 

P10063 W. KUMMER 

(TU Wien) 

E 

J00875 A KUNGL 

(Universität Wien) 

P09741II. KUZMANY 

(Universität Wien) 

MO0077 P. KWIAT 

(Universität Innsbruck) 

S05906 J. LAIMER 

(TU Wien) 

S06206 M. LEISCH 

(TU Graz) 

M00108X.LI 

(TU Graz) 

P10014 W. LINDINGER 

(Universität Innsbruck) 

S05703 M. UPPITSCH 

(Universität Graz) 

P09872 W. LUCHA 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

94 

Jet-Fragmentation 

1.654.800 

Kinetische Modellierung technisch relevanter 

Niederdruck-Plasmen 

1.460.000 

EC-Nctwork: Physics al High Energy Colliders 

247.000 

Slrukturaufklärung eines 

Allcrgert/Anlikörpcrfragmcnl-Komplexes 

290.000 

Herstellung und Untersuchung von 

hochgeordneten Füllenden 

1.710.300 

Quantum Eraser Experiments: Theme and 

Variations 

275.000 

Plasmajet für die Diamantsynthese 

604.000 

Quantitative 3-dimensionale Analyse von 

Legierungen mit atomarer Auflösung 

320.000 

High Resolution Laser Spectroscopy of NaI Ig 

Intcrmctallic Molecule 

285.000 

Energieeffekle in Reaktionen von Dimer-Ionen 

880.000 

Time-Domain-Sensoren 

896.100 

Supersymmetrie in endlichen Quantenfcldtheorien 

140.000 
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Cl'U Wien) 

1*09677 H.POSCH 

(Universität Wien) 

S05603 W. PUFF 

(TU Graz) 

Eigenschaften freier Fullcrene 

1.267.700 

Symmetrie Slructurcs of Chem Simons Theory 

in Axial Gauge 

275.000 

Quantengravitalion am Reggc-Gittcr 

1.120.000 

Scgregationskinctik an Oberflächen und 

Korngrenzen 

275.000 

Cc-Magnetism in Hard Magnelic Materials 

275.000 

Stoßprozesse leichter Ionen mit Alkali- und 

Erdalkaliatomcn 

1.619.000 

Streufeld magnetischer Domänen 

Neurale Netze zur Optimierung von 

Transformatorenkernen 

550.000 

1.342.700 

Short-range-ordcr and deformation intcraction 

of vacancies with dislocations 

560.000 

Analyse der Korngrenzen und der Gitlerdcfekle 

in Low-1 »rcssure Diamantschichten 

680.000 

Chaos in der Statistischen Mechanik 

1.007.000 

Dcfektstrukturuntcrsuchung mit l'ositronen 

900.000 
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PO9560 F. RAMMERSTORFER 

(TU Wien) Simulation der Druckverteilung an der 

Fußsohle des diabetischen Fußes 

350.000 

M00140 J. REICHENBACH 

(TU Graz) Investigations on photoexcitation and 

luminescence in poly (p-phenylene) and ils 

derivatives: Spectral tuning of polymer LF.Ds 

through chemical modification 

285.000 

P09202G.REIDER 

Cm Wien) Nichllincarc Magncloptik für 

GrcnzfJächcnunlcrsuchungen 

1.723.479 

P09419 K. RENDULIC 

(TU Graz) Adsorplionsdynamik an Zweistoffsystemen 

1.655.000 

P09867 K. RENDULIC 

(TU Graz) Massenselektive Chemisorption 

540.000 

P09802P. RIEIIS 

(TU Wien) Experimente zur elektrischen 

Polarisierbarkcit des Neutrons 

S06506 H. RITSCH 

(Universität Innsbruck) 

E 

New Sourccs of Intense Non-classical Light 

740.000 

S06507 M. RITSCH-MARTE 

(Universität Innsbruck) 

E 

Mcchanical Effects of Light (Mechanische 

Lichteffekte) 

390.000 

P09362 G. SCHOCK 

(Universität Wien) Plastizität von Li 

198.655 

P09631 P. SCHATTSCHNEIDER 

(TU Wien) 

E 

The Quantification Problem in EEIS Microanalysis 

1,030.670 

S06505 J. SCHMIEDMAYER 

(Universität Innsbruck) Bound States of Atoms to Macroscopic Objects: 

Atom and Wire 

1,870.000 
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S05605 E. SEIDL 
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^001381. SOROKJNA 

Cru Wien) 

S062O3 H. STÖRI 

(TU Wien) 

M00092 Y. SUPRUN-BELEVICH 

(Universität I jnz) 

Steuerung industrieller Laserschneidanlagen 

durch rechnerische Vorhersage der optimalen 

Prozeßparameter 

1.070.000 

Probenpräparation 

t.486..StX) 

Auger-Elektronenspektroskopic von 

Epitaxieschichten 

Gc-DX-Zcntren in GaAs 

US1.000 

275.000 

Novcl crystallinc laser active media for 

ultrashort pulse generation 

275.000 

Untersuchung der Scgregation in 

polykristallinen Materialien mit Scanning 

Auger Mikroskopie (SAM) 

345.000 

Effect of Mechanical Strains on Defect -

Impurity Interactions in Ion-Implanted 

Semiconductors 

275.000 

100905 K. UNTERRAINER 

(TU Wien) 

M00112J.VACKAR 

(Universität Wien) 

Nichtlineare FIR-Spektroskopie an 

Halbleitcr-Nanostrukturcn 

Kräfte und FJcktronische Struktur 

340.000 

285.000 

S06201 P. VARGA 

Cl'U Wien) lVobentransfer und EDV-Verbund in der 

methodenübergreifenden abbildenden 

Oberflächenanalytik zum Studium von 

Scgregalionsprozcssen 

590.000 
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S06204 P. VARGA 

(TU Wien) Untersuchung der Segregation und Zerstäubung 

an Oberflächen mit dem Rastertunnelelektronen­

mikroskop (STM) 

1,180,400 

S05601 G. VOGL 

(Universität Wien) Phasenübergänge und Diffusion 

2.325,000 

S05606 G. VOGL 

(Universität Wien) Allgemeine Kooperation und Administration 

170.000 

1*09587 H. VONACH 

(Universität Wien) Untersuchung der Gammastrahlung bei 

Spallation durch 800 MeV Protonen 

227.000 

P09421 P. WAGNER 

(Universität Wien) 

E 

Nuklcalion säurehaltiger Dampfmischungen 

durch Acrosolpartikcl: Der Einfluß von 

Säurekomponenten auf die Bildung von Wolken-

und Ncbeltröpfchen unter atmosphärischen 

Bedingungen 

1.616.914 

1*09793 IL WARHANEK 

(Universität Wien) 

E 

From weakly to strongly disordered Systems 

1.262.000 

J00888 F. WEBER 

(TU Wien) BOR-Analysator 

315.000 

100860 P. WEIGAND 

(TU Wien) Oberflächendynamische Untersuchungen im 

Fcmtosckundcn-Bercich 

310.000 

S05602 P. WEINZIERL 

(Universität Wien) 

S05604 G. WIESINGER 

Cl'U Wien) 

Neutronenstreuung in Festkörpern 

Magnetische Phasenübergänge 

1.250.000 

2.237.000 

P09929 L. WINDHOI.Z 

(TU Graz) 
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Determination of Molecular Coitstaiiis, 

Potential Curvcs and Reaction Cross-Sections 

of Intermetallic la-IIb Excimers 

1.470.000 
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S06508 L WINDHOLZ 

(TU Graz) 

E 

I .ascr cooling of atomic beams using the Stark 

effecl - Experiments wilh Slow Monochromatic 

Atomic Beams 

1.153.000 

1*09526 A. WINKLER 

Cl'U Graz) Molekülanrengung nach Oberflächenreaktion 

1.215.000 

P09532IL WINTER 

(TU Wien) Interacrion of slow highly charged ions with 

solid surfaces 
410.000 

1*09706 IL WINTER 

(TU Wien) Clusterioncn-induzierte Elektronenemission 

1.350.000 

1*09460 P, WOBRAUSCHEK 

(TU Wien) 
E 

Totalrcflexionsröntgenfluoreszcnzanalysebei 

optimaler Ausnutzung der physikalischen 

Eigenschaften der Strahlenquellen 

Röntgenröhren und Synchronion 

978.673 

p 10216A ZEILINGER 

(Universität Innsbruck) "Nonclassical Light" und "Atom Optics" 

1.322.000 

S06501 A ZEILINGER 

(Universität Innsbruck) 

E 

Quantum Optics - Coordination Project 

686.000 

S06502A. ZEILINGER 

(Universität Innsbruck) Novel Coherence Effects in Quantum Optics 

1.645.200 

S06504 A. ZEILINGER 

(Universität Innsbruck) Coherent Effects in Atom Optics and Atom 

Interferomctry 
2.599.000 

100934 W. ZEILINGER 

(Universität Wien) 
Struktur der Kemregion in elliptischen 

Galaxien 
290,000 

M0(X)90 V. ZHUKOV 

0'U Graz) Adsorptionsdynamik und Austrittsarbeit 

275.000 
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P09533 F. ZIEGLER 
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M00068 E. BABIYCHUCK 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Salzburg) 
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S05811 G.DAUM 

(TU Graz) 

J00903 M, DOBLINGER 

(TU Wien) 

1*09801 K. EICHINGER 

(TU Wien) 

Mikromechanik der dynamischen Prozesse in der 

Viskoplastizität 

1.624.820 

Plasmadesorplionsmassenspektrometrie von 

Kohlenhydraten 

1,030.000 

Regulation of smoolh musclc myosin lighl 

chain kinase 

275.000 

Polyhydroxyalkanoate - Abbaubare 

Biopolyesler 

823.300 

Elektrochemische Untersuchung von BICUVOX 

1.548.500 

NLO-phore Polymere über 

Ring-Öffnungs-Metathese-Polymerisation von 

Metalloccn-subslituierten Olefincn 

302,000 

Synthese von Gallenfarbstoffanaloga 

275.000 

Intrazellulärer Transport von Sterolcn in Hefe 

780.000 

Asscmbly of Lipids inlo Ycast Cellular Mcmbranes 

870.000 

Beschichtung von Fe-Pulvern mit Cu und Sn 

301.430 

Organische Leiter 

240.000 
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Die Verwendung des ProzeßzykJus 

Eisenschwamm/Wasserstoff/Eisenoxid zur 

Gasrcformierung und Encrgicspeicherung (mit 

Brennstoffzellen) 

927.700 

1*09643 E. GÖSSINGER 

(Universität Wien) Enanliomerenreinc Synthese des Chatancin 

960.000 

p09857G.GÜBITZ 

(Universität Graz) 

M00114B.GERI.ACH 

(Universität Innsbruck) 

Enantiomerentrennung mittels 

Kapillarelektrophorese 

Struktur und Chemie pflanzlicher 

Chlorophyllkataboliten 

H9.000 

ASS.tfXI 

1*09980 N. GETOFF 

(Universität Wien) Strahlenchemie und Strahlcbbiologie von 

Zytostatika 

1.290.000 

S05902 M. GRASSERBAUER 

Cruwien) Analytische Charakterisierung von superharten 

Coatings mit SIMS 
655.000 

S05810A. HARTIG 

(Universität Wien) Import of proteins into peroxisomes of the 

ycast 
690.000 

1*09751 E. HENGGE 

(TU Graz) Cyclosilane 
1.510.000 

1*09860 E. HENGGE 

CrUGraz) Silicium-Obergangsmetallverbindungen 

1.030.000 

1>°9749 H. HOIFMANN 

CH> Wien) Molekulare Architektur von ultradünnen Filmen 

915.000 

!*09704 W. JAKUBETZ 

(Universität Wien) Dynamik von Atom-Molekülstößen 
990.000 
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P09750 G.KÖHLER 

(Universität Wien) 

E 

Photochcmic und Struktur von 

Einschlußkomplcxcn 

P09885 E. KÜCHLER 

(Universität Wien) 

E 

Struktur und Funktion einer rhinoviralcn 2A 

Proteinase 

2.281.862 

P09644 A. KARPFEN 

(Universität Wien) Theoretische Untersuchungen von konjugierten 

Polymeren 

390.000 

J0094O M. KESSLER 

(Universität Graz) Optischer Sensor für NOX 

300.000 

1*09981 K. KLEPP 

(Universität Linz) Neue Verbindungen mit komplexen Zintl-Anionen 

777.150 

J00868 G. KOLLEGGER 

(TU Graz) Darstellung und Reaktivität von Germasilcncn 

und Stannasilencn 

300.000 

M00091 T. KORANYI 

(TU Wien) Preparation and characterization of cobalt 

and nickel containing molecular sieve catalysts 

275.000 

P09542 C. KRATKY 

(Universität Graz) Iiteungsmittelstruktur von Cobalaminkristallen 

650.000 

1*09901 IL KRONBERGER 

(TU Wien) Elektrochemische Untersuchungen in 

sauerstoffreichen (Elektrolyten 

569.3«) 

J00899 R. KRSKA 

(TU Wien) Phasenverteilung von tabakspezifischen 

N-Nitrosamincn in der Luft verrauchter Räume 

305.000 

P10009 K. KULBE 

(Universität für Bodenkultur Wien) Eleklrodialyse mit bipolaren Membranen und 

Ultrafiltration für die Gewinnung organischer 

Säuren aus Bioprozessen 

1.547.700 
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Alloys wilh strong elcctron correlations 
285.000 

Chargctransferkomplcxe 
640.000 

Koordination: "Synthese superharter Materialien" 

230.000 

Herstellung gedopter Diamanten 
1.186.300 

Isolation and Characterizalion of lnositol 

-1,3,5,-tfiphosphate Receplor from Heart 

265.800 

Paarungseigcnschaften eines unnatürlichen 

RNS-Modells 
290.000 

Charakterisierung der 
Mallodextrin-Phosphorylase aus 

Corynebactcrium callunae 
410.000 

Mulüvariate Datenauswertung 
421.900 

NMR Studien an Urokinase 
300.000 

Elekirokristaltisation und elektrochemische 

Darstellung von Oligo-Hcterometallocenen 

285.000 

Chrom in österreichischen Ixbensmitteln 
1.717.000 

Aromastoffc in Heisch 
2.288.000 
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S04908 F. PITTNER 

(Universität Wien) Neue biomedizinischc Rcdoxsensoren 

1.400.000 

M00064 Y. PUHOVSKI 

(Universität Innsbruck) Molecular Dynamics Simulation» of the 

Prefcrential Solvation of Ions in Mixed 

Solvents 

275.000 

M00152 P, RAMOS 

(Universität Graz) Immunology and Gcnetic of Susceptibility of 

LDL to Oxidation 

285.000 

P09814 A. RIZZI 

(Universität Wien) 

E 

Enantioselcktive Systeme für die 

Kapillarzonenelektrophorese 

1.370.000 

P09709P.ROGL 

(Universität Wien) 

E 

Valenzinstabilitäten in YUerbium-Ixgierungen 

1.450.000 

M000411. SCHARFBILUG 

(TU Graz) Biohydroxylations 

275.000 

P09302R.SCHAUDY 

(Forscliungszentrum Seibcrsdorf) 

E 

Fixierung dreidimensionaler 

Deformationszustände in Polymeren mittels 

ionisierender Strahlung für spannungsoptische 

Untersuchungen 

1.606.000 

P09859 K. SCHLÖGL 

(Universität Wien) 

S06007 G. SCHME'ITERER 

(Universität Wien) 

Enantioselektive C-C Verknüpfungen 

Genregulation in Cyanobakterien 

L671.000 

570.000 

P09825 R. SCHMID 

(TU Wien) 

E 

Reaktionen koordinierter Liganden 

1.015.000 

P09791 H. SCHOTTENBERGER 

(Universität Innsbruck) Funklionalisierte Oligometallocene 

580,000 
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Verwitterung von mittelalterlichen Gläsern 

1.188.200 

1*09853 R. SCHROEDER 

(Universität Wien) Metal ions and their role in the references 

of aminoglycosidc antibiolics with RNA 

catalysis 
914.000 

1*10088 J. SCHUSTER 

(Universität Wien) Aluminium Nitride-Glass Systems 

1.102.200 

1*09942 P. SCHUSTER 

(Universität Wien) Parallel Algorithms in the Optimization of 

Complex Molecular Systems of Biopolymers 

620.000 

1-00042 0 SEIDEL 

(Sandoz Forschungsinstitut, Wien) Study of HIV-l Rcv and Rev/ligand complexes 

by fluorcscencc-spcclroscopy 

293.000 

M00134 V. SLIWKO 

O'U Wien) Phasenumwandlungen in Metallen und 

intermetallischen Legierungen 

229.200 

s06205 G. STINGEDER 

Cl'U Wien) Dreidimensionale Charakterisierung von 

Scgregationsprozesscn mit SIMS 

360.000 

M°0070D.STRESINKOVA 

(Universität Linz) Assessmcnt of methodes for assigning 

quartemary carbon atoms in unsaturated ring 

Systems 
275.000 

100838 W. TAUCHER 

fl'UGraz) Untersuchungen über das Zink/Nickeloxid • 

Batteriesyslem 
315.000 

M00065F.UHLIG 

Cl'U Graz) Siliciumchcmic 
275.000 

M00144A. VAISBURG 

(Universität Linz) Synthese und Charakterisierung von 

Hypericindcrivaten 

275.000 
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(Universität Wien) 

P09773 M. AYASSE 

(Universität Wien) 

E 

Ermittlung thermodynamischcr Mischungsgrößen 

flüssiger Co-Pd-Legierungen 

275.000 

Glasses for Active Sensors for Cu, Cr und Pb 

184.000 

Diodcnkompatiblc optische chemische Sensoren 

616.000 

Chemische Sensoren durch Messung der 

Abklingzeit 

230.000 

Modulation der immunsuppressiven Aktiviät von 

FK506 

261.000 

Inhaltstoffliche Charakterisierung und 

Ökologie des Mineral- und 

Stickstoffhaushaltes der Gattung Carex 

(Cyperaccae) 

680,265 

Molekulare Studien der Differenzierung von 

klonierten Endothelzellen 

260.000 

Transkriptionskontrolle und ihre Bedeutung 

für die sexuelle Paarung in Hefe 

970.000 

Eizcllencntwicklung in der Fruchtfliege 

Drosophila mclanogaslcr 

302.000 

Evolution pheromonaler Kommunikationssysteme 

bei Bienen 

391.600 
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1*09476 A. BAC1IMAIR 

(Universität Wien) 
Untersuchungen des Ubiquitinsystems von 

Pflanzen mit Hilfe von Mutanten des 

Krcuzblütlers Arabidopsis thaliana 
1,455.000 

1*09898 A.BACHMA1R 

(Universität Wien) 
Proteinabbau in Chloroplasten 

315.960 

SO&OIOABACHMAIR 

(Universität Wien) 
Untersuchungen des Ubiquitinsystems von 

Pflanzen mit Hilfe von Mutanten des 

Kreuzblütlers Arabidopsis thaliana 
720.000 

LOOCMO C. BALIAUN 

(Universität Wien) 
Identifizierung und Charakterisierung des 

zellulären Rezeptors für HTLV-I 
131.000 

1*09454 A.BARTA 

(Universität Wien) 
The path of the nascenl peplide chain within 

the ribosome 
1.020.000 

S06O05 A. BARTA 

(Universität Wien) 
Prozessicrung von Pre-Messengcr-RNA in 

Pflanzen 
605.000 

1*09195 H. BAUER 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, 

Salzburg) 

Differenzierung von Endothelzellen: Vergleich 

der Genexpression von verschiedenen 

gefäßbiidenden Zellklassen und Iniplantation 

transfizierter Endothelzellen 
690.000 

100850 LI, BERGHAMMER 

(Universität Innsbruck) 
Identifizierung und Charakterisierung von 

Entwicklungsreg, Genen in Acropora sp. 
318.000 

p10006 U. BLÄSI 

(Universität Wien) 
Molecular interactions in holin proteins and 

characterization of new holin genes from 

Lactobacilli phage 
1.050.000 

1*09599 N. BORTH 
(Un "versilät für Bodenkultur Wien) 

Zelluläre Mechanismen der Produktion humaner 

Antikörper 
1.541.000 
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S05803 M. BREITENBACH 

(Universität Wien) Wachstumskontrolle und Glykolyse in Hefe 

660.000 

S05809 M. BREITENBACH 

(Universität Wien) Resistance of Yeast Spores. Biosynthcsis of 

the Outer Layers of the Spore Wall 

1.065.000 

M00159H. BUSSE 

(Universität Wien) Phylogenetische Einordnung von 

"nicht-kultivierbaren" Bakterien aus 

restaurierungsbedürftigen Wandgemälden 

285.000 

P09592 E.CHRISTIAN 

(Universität für Bodenkultur Wien) 

E 

Bodenbewohnende Enchytraeidaen: Nahrungswahl, 

Nahrungsaufnahme und indirekte 

Dekompositionseffekte 

1.112.780 

P09669R.DALLINGER 

(Universität Innsbruck) 

E 

The basis of zinc resistance in the aquatic 

oligochaete species Tubifex tubifex 

1.680.000 

1*09770 R. DALLINGER 

(Universität Graz) Untersuchungen zur Funktion von 

Mctallothionein bei terrestrischen 

Gaslropoden 

811.1)70 

1*09721 T. DECKER 

(Universität Wien) 

E 
The acquisition of a cell type- specific 

cytokinc responsiveness during macrophage 

dilferentiation. Prcdisposition to actiatc 

transcripiion factors/determinant for 

response to IFN-g 

1.490.000 

M00105 R. DEVARAKONDA 

(Universität Wien) Mathcmatical and cxperimcntal investigation 

of the dynamics of arthropod air movement 

detectors 

275.000 

1*09443 O. DOBLHOFF-DIER 

(Universität für Bodenkultur Wien) Insckicnzellen: alternatives 

Expressionssystem rekombinanter Proteine 

522.160 
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(Universität Innsbruck) 

S07102 IL ESTERBAUER 

(Universität Graz) 

P09662 M. GIMONA 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, 
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D02344 G. GRABHERR 

(Universität Wien) 

1*09723 K. GRAMMER 
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E 

P09593 J. GREILHUBER 
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S06401 H. GRUBINGER 
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1*09588 J. HAFELLNER 

(Universität Graz) 

E 

1*09660 G. HARTL 

(Veterinärmedizinische Universität Wien) 

P10142 G. HASZPRUNAR 

(Universität Innsbruck) 

E 

Entwicklung eines Konzeptes zur Erhaltung der 

Innsbrucker Küchenschelle 

126.000 

Immunology and Genctics of suseeptibility of 

LDL to Oxidation 

935.000 

Probing functional domains in actin binding 

Proteins using in vitro motility assays 

521.819 

Die Pflanzcngesellschaften Österreichs 

Verlag: Fischer Gustav 

471.000 

"Wollen wir wieder Freunde sein? " -

Versöhnung bei Kindern. Eine ethiologische 

und psychologische Studie 

595.000 

Flow-cytofluoromctric analysis of genome size 

Variation in plants 

823.429 

FSP Marchfeldfeldkanal: Organisationsprojekt 

1.253.759 

Untersuchungen über die Koinzidenz 

molekularer und klassischer Merkmale in der 

Gattung Arthonia (Arthoniales, lichenisiertc 

Ascomycetcn) 

1.246.763 

Molekulare Systematik der Caprinae 

785.000 

Ultrastruktur und I listochemie von 

Schalenporen von Molluscen und Tentaculaten 

963.640 
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J00873 M. HAUSER 

(Universität für Bodenkultur Wien) Wurzcldifferenzierungsgenc bei Arabidopsis 

thaliana 

275.000 

S06003 E. HEBERLE-BORS 

(Universität Wien) Isolierung von Genen der Pollen- und 

Pollcnembryonalentwicklung sowie des 

Generationswechsels höherer Pflanzen 

720.000 

S06004 E. HEBERLE-BORS 

(Universität Wien) Isolierung von Genen der Zellzyklusregulation 

von Pflanzen 

1.690.000 

J00848 M. HENGS'LSCHLAGER 

(Universität Wien) Studie über die genetische Entstehung der 

Anlikörpervielfalt 

302.000 

1*09343 A HERMANN 

(Universität Salzburg) Physiologie und Funktion des Pinealorgans der 

Wirbeltiere 

1,851.092 

S04615 A. HERMETTER 

(TU Graz) Fluoreszenzuntersuchungen an Lipoproteinen 

365,000 

S07103A.HERME1TER 

(TU Graz) Lp(a): Structure and Function 

(Physicochemical Aspects) 

280.(XX) 

P09388 G. HERNDL 

(Universität Wien) 

E 

Dynamics of the "greenhouse gases" 

dimethylsulfidc (DMS) and methane in marine 

snow and surrounding watcr in the Northern 

Adriatic Sea 

2.397.327 

P10023 G. HERNDL 

(Universität Wien) 

E 

MICOR Microbial Community response to UV-B 

slress 

1.698.500 

K00074 R. HODITS 

(Universität Wien) Untersuchungen der Wechselwirkungen von 

Rhinoviren des Menschen mit ihren Rezeptoren 

260.000 
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IV. Anhang 

1*09298 E, HOFER 

(Sandoz Forschungsinstitut, Wien) 
Receptors on NK cells 

1.530.000 

100864 F. HOFER 

(Universität Wien) 
Untersuchungen zur Funktion der SH3-Domäne 

bei der Signalübertragung in der Zelle 
314.000 

100876 R. HOFMANN 

(TU Wien) 
Untersuchung von Färbedrogen 

315.000 

1*09665 M. IANTSCH 

(Universität Wien) 
Charakterisierung eines neuen 
Doppclstrang-RNA-bindenden Motives in einer 

Gruppe von Xenopus Proteinen 
1.385.000 

M00123P. KARECIA 

(Universität Wien) 
The Charaderization of 

Microtubule-Associated Protein 1B 
285.000 

1*09774 M, K1EHN 

(Universität Wien) 
Multidisziplinäre Studien in der Gattung 

Cytandra (Gesneriaceae), insbesondere der 

pazifischen Taxa 
730.000 

S t i58I5 F. KLEIN 

(Universität Wien) 
Indentificalion of new genes involved in 

csscnUal events of latc Prophase in the 

budding ycast S. cervisiae 
938.970 

100939 ß . KOFLER 

(Universität Innsbruck) 
Molekularbiologie des Galaninrezeptor 

300.000 

s 0 5 8 l 2 S, KOHLWEIN 

(TU Graz) 
Genetic and molecular analysis of genes 

involved in lipid synthesis and membrane 

assembly in Saccharomyces cerevisiae 
930.000 

1*09968 F. KOLLER 

(Universität Wien) 
Untersuchung des Einflusses der 

prosthetischen Gruppen und Chaperoninen auf 

die Faltung und in vitro-Renaturicrung der 

Katalase A aus der Hefe Saccheromyzes 

cervisiae 
1,063.000 



IV. Anhang 

S07104 G. KOSTNER 

(Universität Graz) Sludies on the Function and Metabolism of 

I jpoprotein-a (Lp(a) and APO-a 

1.060.000 

P09602 K, KOTRSCHAL 

(Konrad Lorenz Forschungsslelle für Ethologie, Grünau) Funktion solitärer chemosensorischcr Zellen 

100.000 

P09510 K. KRAL 

(Universität Graz) 

E 

Erfahrungsabhängige Prozesse wahrend der 

postcmbryonalen Entwicklung des visuell 

gesteuerten Beutefangverhaltens bei Insekten 

716.045 

P09888 G. KREIL 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Salzburg) Studies on the Spcrm Protein PH-20 and 

Hyaluronidase 

1.590.000 

P09447 C. KUBICEK 

(TU Wien) 

E 

Targeting Signals in the Trichoderma recsci 

secretory pathway 

720.000 

P09675 C. KUBICEK 

(TU Wien) Properties and importance of protein kinasc c 

in Trichoderma reesei 

1.685.000 

P09537 K. KUCHLER 

(Universität Wien) Molecular Cloning and Expression of Chicken 

ATP-Binding Cassctte Transport Proleins 

1.75O.000 

S06008 W. LÖFFELHARDT 

(Universität Wien) Proteintransport in Cyanellen 

l . . 'V> .UX> 

JO0886E.LAMPING 

(TU Graz) Untersuchung der Asparaginase-Multigenfamilic 

von Lupinen 

250.000 

P09935 E. LlPPITSCn 

(Graz) Phylogenetische Untersuchungen an den 

Cichliden des Tanganyikasees 

635.000 

S05807 J. LOIDL 

(Universität Wien) Molecular characterizatjon of components of 

the Synaptonemal Complex in the yeast 

1.280.000 
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IV. Anhang 

100881 M. LOIDL 

Cl'U Wien) 
Biologische Dekontamination hochloxischer 

Abwässer mit hohem Salzgehalt 
304.000 

s 0 6 0 l l P. LOIDL 

(Universität Innsbruck) 
Enzymcs involved in the posttranstational 

acetylation of core histones during maize 

embryo germination 
1.O4S.0O0 

1-00047 E. MAC NULTY 

(Sandoz Forschungsinstitut, Wien) 
I»roiein prenylation in human skin cells 

261.000 

S06006AMATZKE 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Salzburg) 
Gene inleractions and DNA Mcthylation in 

transgenic plants 
1.053.125 

1*09767 U. MEINDL 

(Universität Salzburg) 
Produktion, Transport und Fusion von Vesikeln 

bei der Wandbildung von Algenzellen 
1.086.500 

1*09657 W. MORAWETZ 

(Universität Wien) 
E 

"Kemstrukturen und karyotypische Parameter 

der Angiospermen, Evolution des Zellkerns und 

Mechanismen karyologischer Differenzierung im 

Vgl. mit ggw. Konzepten zur Großsystematik" 
1.240.000 

1*09664 W. MORAWETZ 

(Universität Wien) 
Geographische Verbreitung und Ökologie 

neotropischer Pflanzen 
I J IOJOOO 

1*09979 K. NASMYTH 

(I-'orschungsinstitut für Molekulare Pathologie, Wien) 
Detection of the B-type cyclin proteins Clb5 

amd Clb6 in S. cervisiae 
655.000 

100835 M. NEBELSICK 

(Universität Wien) 
Symbiose von marinen, kolonialen Ciliaten und 

thiotrophen Bakterien 
106.000 

1"09508 ] . NIMPF 

(Universität Wien) 
Lipoprotein and yolk precursor mediated 

DNA-transfer into eultured cells and chicken 

oecytes 
1.390.000 
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IV. Anhang 

S07105J.NIMPF 

(Universität Wien) Cloning and Expression of the VLDI/VTG 

Reccptor and Oocytespecific LRP in the Laying 

Hcn 

1,080.000 

1*09666 G. OBERMEYEK 

(Universität Salzburg) 

E 

Ionenkanälc beim Spitzenwachstum von 

Pollenschläuchen 

663.683 

J00946E.OGRIS 

(Universität Wien) Mutalionsanalyse der I*roleinphosphatasc 2A in 

normalen und Polyomavirus transformierten 

Zellen 

300.000 

S05813 F. PALTAUE 

(TU Graz) Function of phospholipascs in Saccharomyces 

cerevisiae 

950.000 

S07106J, PATSCH 

(Universität Innsbruck) Expression and Regulation of CETP and other 

Key Proleins: Effect of Hormoncs, Diel and 

Exercise 

1.209.790 

S07107 B. PAULWEBER 

(Landeskrankenhaus Salzburg) Transcriptional Conlrol of the Human 

Apolipoprotein B Gene 

620.000 

P09788 W. PFEIFFER 

(Universität Salzburg) Funktion und Regulation der vakuolären PPase 

aus Chenopodium 

550.000 

P09813 W. PIENDL 

(Universität Innsbruck) 

E 
Weitere Untersuchungen zur Regulation der 

Synthese ribosomaler Proteine in dem 

Archaebakterium Mcthanococcus vannielii 

1.253.700 

1*09817 W. PILLER 

(Universität Wien) Foraminiferenphylogenic anhand von 

DNA-Sequenzierung 

370.000 

1*09663 J, POELT 

(Universität Graz) 

E 
Flechten des Himalaya 2: Nordseite des 

I Iimalaya und Östliche Ansclilußgebiete 

151.156 
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IV. Anhang 

S05705 D. PUM 

(Universität für Bodenkultur Wien) 
Entwicklung optischer Sensoren unter 

Verwendung kristalliner Proteinmembranen 

335.000 

M00057 S. PUSKARIC 

(Universität Wien) 
Marine Plankton within boundary layers 

275.000 

1*09523 IL RÖMER 

(Universität Graz) 
Neurobiologische und populationsgenetischc 

Untersuchungen zur akustischen Kommunikation 

von Feldheuschrecken (Pneumoridac, 

Acridoidca) 
1.339.350 

p°9595 A. RICHTER 

(Universität Wien) 
Mechanismus von Akkumulation von 

O-Mythyl-Inositcn bei Trockenstreß 
469.144 

S0S805 H. RUIS 

(Universität Wien) 
Übertragung regulatorischer Signale bei der 

cAMP-Rcgulation der Transkription und bei der 

Peroxisomenproliferation in Saccharomyccs 

cerevisiae 
940.000 

S05808 H. RUIS 

(Universität Wien) 
Characterization of miaotubule-associated 

protein (MAP) genes of the yeast 

Saccharomyccs cerevisiae and fundional 

analysisofiheirproducts 
815.000 

s06O02 O. SCHEINER 

(Universität Wien) 
Struktur, Punktion und Genregulation 

IgE-bindendcr Pollcnproteine 
1.160.000 

1*09600 F. SCI ÜEMER 

(Universität Wien) 
The Match between Energet.c Performance and 

Habitat Preference in 0+ Rheophilic Fish in 

Large Rivers 
2.820.000 

^ 3 9 5 F. SC1HNNER 

(Universität Innsbruck) 
Modclling of Genetic Biochemical, Cellular 

and Microenvironmental Parameters Determining 

Bactcrial Sorption and Mineralization 

Prccesses for Recupcration of Heavy Metals 

577.600 
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P09594ASCHMID 

(Universität Wien) 

E 

Neuroethologie des visuellen Systems von 

Jagdspinnen 

517.400 

S07100 W.SCHNEIDER 

(Universität Wien) 

S07108 W. SCHNEIDER 

(Universität Wien) 

Organisationsprojekt 

275.000 

Lipoprotein Metabolie Genes in Cell 

Differentiation 

1.110.000 

P09843 A. SCHOPF 

(Universität für Bodenkultur Wien) Einfluß der Parasiticrung von Glyptapanteles 

liparidis (Hym.Braconidae) auf den 

Jiiveuilhormou Metabolismus ihrer Wirtsraupe 

Lymantria dispar (Lep. Lymantrüdac) 

1.022.000 

P09457R. SCHROEDER 

(Universität Wien) Modulation of Ribozyme Function by 

Antibiotics 

1.299,780 

1*09789 R. SCHROEDER 

(Universität Wien) 

E 

In Vitro Sclection of RNA structuraJ Motifs 

with self-splicing aclivity 

1.621.000 

S06001 D. SCHWEIZER 

(Universität Wien) Charakterisierung des RNA-Polymerase I 

Promotors in Arabidopsis thaliana 

403.250 

S06009 D. SCHWEIZER 

(Universität Wien) Resistenzgene von A. thaliana gegen 

Xanthomonas campestris 

875.000 

P09448 R. SCHWEYEN 

(Universität Wien) Transposition of self-splicing introns in 

vivo 

1,968.700 

S05801 R. SCHWEYEN 

(Universität Wien) Mitochondrial RNA Maturalion in Ycast. 

Influence of nuclcar gene producls on 

mitochondrial RNA-catalyzed splicing 

rcactions 

1.505.000 
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IV. Anhang 

1*09661 M. SIPPL 

(Universität Salzburg) 
Berechnung räumlicher Proteinstrukturen aus 

Aminosäuresequenzen II 
1,598.333 

100932 R.STÖGER 

(Forschungsinstitut für Molekulare Pathologie, Wien) 
Instabile Regionen im Erbgut des Menschen 

302.000 

1*09658 F. STARMÜHLNER 

(Universität Wien) 
Die Ultrastruktur der Photorezeploren von 

Veligcrlarven (Mollusca, Cacnogastropoda) 
1.012.000 

P°9772 W. STEFFEN 

(Universität Wien) 
Cyloplasmatic Dynein 

1.490.000 

P 0 9 474 H. STRACK 

(Universität Salzburg) 
Genkarten bestimmt mit in vitro vermehrter 

DNA 
250,000 

K 0 °077 J. STRAUSS 

(Universität Innsbruck) 
Purification. Peptide Sequencing and Cloning 

of a GGGGCG-binding protein from Trichoderma 

recsci 
260.000 

P 0 9 4 9 l M. TESCHLER-NICOLA 

(Naturhistorisches Museum Wien) 
Allochthonic und Aulochthonic in der 

Kamptalregion II - Implikationen aus 

historischen und prähistorischen 

Skclcttmaterialicn 
213.000 

1*09515 H. TUNNER 

(Universität Wien) 
Verbreitung, Biologie und Genetik von Rana 

ridibunda/Rana esculenta Mischpopulationen 
255.000 

S05814 F. TURNOWSKY 

(Unive versität Graz) 
Studics on the squalenc epoxidase from S. 

cerevisiae 
960.000 

100824 B. ULLRICH 

(TU Graz) 
Pholonisch hervorgerufene oszillierende 

Effekte dünner Halbleilerschichtcn 
440.000 
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S07109 G. UTERMANN 

(Universität Innsbruck) 

1*09561 N. VAVRA 

(Universität Wien) 

E 

P09676 O. V1CENTE 

(Universität Wien) 

J00847 E. WAIGMANN 

(Universität Wien) 

J00901 E. WANKER 

(TU Graz) 

1*09841 E. WAWRA 

(Naturhistorisches Museum Wien) 

P09782G. WICHE 

(Universität Wien) 

E 

S05806 U. WINTERSBERGER 

(Universität Wien) 

D02228 HL ZAPFE 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

S04603 R. ZECHNER 

(Universität Graz) 

Molecular Genelics and Genetic Epidcmiology 

of Ljpoprolcin(a) 

1.145.256 

Tertiäre und rezente Bryozoenfauncn 

953.300 

Role of MAI' kinases in the Iransduction of 

the starvation Signal that induces 

embryogenesis in isolated pollen cullures of 

tobacos 

1.280.000 

Virusausbreitung in Pflanzen: Identifizierung 

molekularer Komponenten 

300,000 

Funktionelle Analyse des 180 kDa 

Ribosomenrezcptors aus Hundepankreas 

330.000 

Zur Evolution von Hochgcbirgsformen: 

Phänotypische und genetische 

Charakterisierung alpiner 

Arianta-Populationcn (Gastropoda, Hclicidac) 

600.000 

Molecular Domain Analysis of Plectin and 

MAP1B 

1.810.000 

Charakterisierung, Biologische Rolle und 

Evolutionäre Stellung der Ribonuklease H und 

einer möglichen Reverse Transkriptase von 

Saccharomyccs cerevisiae 

625.000 

Autor: I. DOBRUSKINA 

Triassic Floras of Eurasia 

Verlag: Österreichische Akademie der Wissenschaften 

180.000 

Klonicrung der Lipoproteinlipasc 

750.000 
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S07110R. ZECHNER 

(Universität Graz) Genes involved in the Lipid Metabolism of 

Periphcral Cells and "Reverse Lipid Transport" 

1.060.000 

1.5. Geologie, Mineralogie 

1*09762 R. BRANDNER 

(Universität Innsbruck) Tektonik und Diagcnescgeschichtc, 

Unterinntaler Tertiärbecken 

605.000 

P09540T.CERNAJSEK 

(Geologische Bundesanstalt, Wien) Ostrakodenprojekt II 

817.000 

J00877 G. FEH7.INGER 

(Universität Salzburg) Ag-Pb-Cu-Bi-Sb-Sulfosalze als Geothcrmometer 

290.000 

P09434 F. FINGER 

(Universität Salzburg) 

E 

Südböhmischer Balholith 

1.040.000 

J00849 J. FRIEBE 

(Universität Graz) Stabile Isotope und Salinitätsänderungen in 

der Paratethys 

296.000 

P09165 IL HAUSLER 

(Universität Wien) Integrierte genossenschaftliche 

Fernerkundung in Tibet 

1.430.000 (davon 40%) 

1*09764 V. HOCK 

(Universität Salzburg) Bilddatenbank 

379.070 

1*09686 G. HOINKES 

(Universität Graz) Metamorphose - Entwicklung im ostalpinen 

Kristallin 

1.390.000 

1*09521 C. KÖBERL 

(Universität Wien) Micro-inclusions in diamonds: Geochcmistry of 

11 iiids from the r.aifh 's mantlc 

265.000 

1*09389 F. KOLLER 

(Universität Wien) 

E 

Der Reckncr-Ophiolit im Unlerostalpin 

820.000 
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P09648 H.MÜLLER 

(Universität für Bodenkultur Wien) Die Bau- und Dckorgcsleinc der 

Zisterzienserstifte Heiligenkreuz, Lilienfeld 

und Zwcttl 

1.008.500 

P09815 H. MAURITSCH 

(Montanuniversität Lcobcn) 

E 

Paläomagnctische Untersuchungen in Albanien 

187.600 

P09570B.MEURERS 

(Universität Wien) 

E 

Gravimeterkalibrierung 

c.32.<XX> 

1*09761 P. M I R W A J J D 

(Universität Innsbruck) 

E 

Mineralogische Untersuchungen zum 

Verwitterungsvcrhalten der alpinen Marmore 

von l^aas und Stcrzing, unter besonderer 

Berücksichtigung ihrer Verwendung als 

Material von Denkmälern 

1.601.500 

P09918 F. NEUBAUER 

(Universität Salzburg) 

E 

Kollisionsgebirge 

1.840.000 

P09583 K. PETRAKAKIS 

(Universität Wien) 

E 

Pctrologische Untersuchungen der metamorphen 

Gesteine Euböas und Samos (GR) 

542,100 

P09420 F. PUR'l-SCHELLER 

(Universität Innsbruck) Magmenentwicklung und Metamorphose im 

Kailasqucr schnitt 

1.490.000 

J00843 J. RAITH 

(Montanuniversität Leoben) Metamorphoseentwicklung des Namaqualand 

Melamorphic Complex, Südafrika 

350.000 

D02239 K. RAUSCHER 

(Universität Wien) Die Echsen laccrtilia Reptilia aus dem 

Plio-Pleistozän von Bad Deutsch Allenburg 

Verlag: Berger 

49.000 

P097O2 W. RICHTER 

(Universität Wien) Eklogite im ostalpinen Kristallin 

651.400 
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^ 9 4 3 3 1 . SCHRAMM 

(Universität Salzburg) 

P ° 9 ' 0 5 M. THÖNI 

(Universität Wien) 

Geologie von Massenbewegungen: Nepal-Himalaya 

und Sikkim/Indien 

1.638.400 

Isolopcnuntersuchungen an Magmatiten der 

Oslalpen 
295.440 

^ S ö S a W A K O N I G G 

(Universität Graz) Hochgebirgspermafrost 

146.(1(10 

1*09703 E. WALLBRECHER 

(Universität Graz) 
E 

Geodynamik panafrikanischer Orogenese in 

Nordafrika 

3.365.O00 

*6' Me««»rologie, Klimatologie 

^ ^ L D I R M I U R N 

(Universität für Bodenkultur Wien) Physikalisch-Limnologische und 

mikroklimatische Konsequenzen nach Einführung 

eines künstlichen Gerinnes in einem 

trocken-warmen Klimabereich 

797.000 

, > 0 9387M. HAN-LEI. 
CUniVersitä, W j c n ) 

E 
Diagnostic estimate of the global atmospheric 

heating 
1.130.679 

1*09739 E. MURSCH-RADLGRUBER 

"'versität für Bodenkultur Wien) Grenzschichistrukturen über dem borealen Wald 

und ihre Auswirkungen auf Transportprozesse 

1.303.000 

^ « S W . R I E D L B R 

(TU Graz) INTERBALL Subsatelliten 
2.860.000 

" ' Hydrologie, Hydrographie 

HKO ^ 9 s 9 7 G . B R F ; r S C ] 
Merreichische Akademie der Wissenschaften. 

J~UnzamSee) 

Patch-Größe und Patch-Entwicklung larvaler 

Chironomidae in Schotterbächen 
1.430.000 
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1*09667 A. GABAIN 

(Universität Wien) 

E 

S06407 D. GUTKNECHT 

(TU Wien) 

S06405 H. LÖFFLER 

(Universität Wien) 

P09822 M. LEICITITRIED 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, 

Lunz am See) 

E 

S06408 H. NACHTNEBEL 

(Universität für Bodenkultur Wien) 

S06406 S. SCHMUTZ 

(Universität für Bodenkultur Wien) 

1.8. Geographie 

1*09322 G. ABELE 

(Universität Innsbruck) 

E 

S06906 IL FASSMANN 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

The mechanism of mRNA decay in Escherichia 

Coli: Environmental^ controllcd catabolism 

ofRNA 

1.470.000 

Hydraulik naturnah gestalteter Gewässer 

1.367.879 

Limnologische Untersuchungen des 

Marchfeldkanals und des anschlieBenden 

Rußbachabschnittes 

2.511,714 

Meioi.iun.il colonization and dispersal in an 

alpine gravel stream: The effects of natural 

and artificial disturbance 

1.101.000 

Analyse der Sedimentationsdynamik und der 

morphologischen Entwicklung im 

Marchfeldkanal, einem anthropogenen potamalcn 

Fließgewässer 

1.685.094 

Fischökologische Untersuchung der 

Funktionalität von natumahen Ausgestaltungen 

und von Potamalfischaufslicgshilfen in einem 

künstlich geschaffenen Gerinne 

1.734.300 

Klimatische Geomorphologie der 

nordchilcnischcn Anden 

387.014 

Regionale Disparitäten gesellschaftlichen 

Wandels in Österreich 

510.000 
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P09972 M. FISCHER 

(Wirtschaftsunivcrsilät Wien) 

E 

S069I2 G. PATZELT 

(Universität Innsbruck) 

S06910H.PENZ 

(Universität Innsbruck)' 

M00124 A. SCHAROW 

Cl'U Graz) 

S06903 M. SEGER 

(Universität Klagenfurt) 

S06905 M. SEGER 

(Universität Klagenfurl) 

S06911 F. ZIMMERMANN 

(Universität Klagenfurt) 

1.9. Sonstige Naturwissenschaften 

P09113G.CERWINKA 

(Universität Graz) 

1*09840 H. KROAT11 

(österreichisches Forschungszentrum Seibersdorf) 

E 

S04614 P. 1AGGNER 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Graz) 

IV. Anhang 

Geographie Information Systems and 

Exploratory Spatial Data Analysis - The 

Austrian Contribution to the ESF Research 

Programme GISDATA 

1.357.900 

Modcllstudic Ötztal 

370.540 

Regionaler Strukturwandel in der 

Landwirtschaft 

75.000 

Arktis Nordost-Forschungsstation 

Franz-Joseph-Land. Kartographie-Fernerkundung 

285.000 

Fernerkundung und Landschaflsvcrbrauch 

805.000 

Regionale Demographie 

340.000 

Produktionsslilc im Tourismus 

155.000 

Hochalpine Wüstungsforschung am östlichen 

Dachsteinplatcau 

1.022.000 

Decomposition of soil organic matter as 

indicated by isolopic variations and 13C-NMR 

in abandoncd grassland, complete fallow and 

organic fertilizcr experiments 

452.700 

Molekulare Struktur der Lipoproteine 

710.000 
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IV. Anhang 

P09536 F. SCHINNER 

(Universität Innsbruck) 

P09417 H. WERNER 

(Universität Salzburg) 

2. TECHNISCHE WISSENSCHAFTEN 

2.1. Bergbau, Metallurgie 

S06805 B. BUCHMAYR 

(TU Graz) 

P09477 E. CZUBIK 

(Montanuniversität Lcobcn) 

E 

M00129 J. DUSZA 

(Universität Wien) 

P09621 Z. HEINEMANN 

(Monlanuniversitäl Ixoben) 

S06807H.JERICHA 

(TU Graz) 

P10027 O. KOLEDNIK 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Ixoben) 

P09503 K. KROMP 

(Universität Wien) 

E 

P09361 E. PINK 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Leoben) 

Aluminiumtoxizität bei Mikroorganismen 

1.070.000 

Der Einfluß eines didaktisch gestalteten 

Führers auf das Verhalten von 

Familicnbcsuchem in Zoo und Naturkundemuseum 

860,000 

Werkstoffe für Hochlemperalur-Dampfanlagen 

1.000.000 

Deformation der Erdkruste in Island 

1.930.000 

Messung und Modcllrechnung zur Bestimmung der 

Festigkeit und der Gefügeveränderungen in 

rekristallisiertem Siliziumkarbid (RSiC) bei 

hohen Temperaturen 

275.000 

Grid Konstruktion mittels der Mcdian-Mcthode 

440.000 

Gasturbinen für staubhaltige Gase 

1.099.072 

Die Bestimmung der lokalen Bruchzähigkeit aus 

der Form der Bruchoberfläche 

873.800 

Schädigungsmechanismen in einem keramischen 

Verbundwerkstoff 

964.900 

Dynamische Rcckalterung als thermomechanische 

Behandlung für Legierungen 

961.000 
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2.2. Maschinenbau 

IV. Anhang 

1*09928 II. DETTER 

(TU Wien) 

E 

Mikromechanik - Prüftechnik: 

Baulciloptimierung für mechanisch-dynamische 

Beanspruchung 

2.100.000 

S06804 H, HALOZAN 

(TU Graz) Solarthermischc Kraftwerke 

1.610.000 

S06811 IL HALOZAN 

(TU Graz) Steigerung des thermischen Wirkungsgrades 

durch Kreislaufoptimicrung 

557.000 

S06809 IL HASELBACHER 

(TU Wien) Holzstaubgefcuerte Gasturbinenbrennkammer 

1.525.000 

1*09920 K. KROMP 

(Universität Wien) 

E 

Determination of Youngs modulus and shear 

moduli of anisotropic materials to 

temperatures beyond 2000"C by the resonant 

beam method 

1.112.000 

P09313J.OSER 

(TU Graz) Schwingungsdynamik von Regalförderzeugen 

1.203.800 

S06801 W. SANZ 

CrU Graz) Steigerung des thermischen Wirkungsgrades 

durch Strömungsoptimierung 

3.194.905 

1*09584 W. SCHNEIDER 

(TU Wien) 

E 

Laminar mixed convection flow above a cooled 

horizontal plate 

550.000 

1*09743 H, SPRINGER 

(TU Wien) Schwingungsregelung von selbstcrrcgtcn 

Rotoren durch aktive Magnctlager 

1.587.600 

1*09275 0 . ZEICHEN 

(TU Wien) Sechdimensionalc dynamische Bahnvermessung 

von Industrierobotern 

2.701.000 



IV. Anhang 

23. Bautechnik 

D02301 B. NEZVAL 

(Wien) Badener Villen des 19. Jahrhunderts 

Verlag: Berger 

180.000 

P09833 U. SCHNEIDER 

(TU Wien) Spannungskorrosion von hochfestem Beton 

1.195.000 

2.4. Architektur 

H00021 S. HAUSER 

(TU Wien) Vergleichende Theorie zu Konzeption und 

Darstellung in der Architektur 

290.000 

P09582 D. KNIBBE 

(Universität Wien) Prozessionsstraße in Ephesos 

1.870.000 

D02305 A SARNITZ 

(Akademie der bildenden Künste, Wien) Ernst Lichtblau, Architekt 1883-1963. Gestell 

und Gestalt - Reflexionen über ein Paradigma 

der modernen Architektur 

Verlag: Böhlau 

321.600 

D02247 J. SPALT 

(Wien) 

D02252 M. TREBERSPURG 

(TU Wien) 

2.5. Elektrotechnik, Elektronik 

Johannes Spalt 

Verlag: Böhlau 

Neues Bauen mit der Sonne 

Verlag: Springer-Verlag 

180.000 

175.000 

P09927 G. BRAUNER 

(TU Wien) Netzrückwirkungen in Übertragungs- und 

Vcrteilungsnetzen 

475.000 

P09439 G. DIENDORFER 

(Aldis, Wien) Elektromagnetisches Feld der Blilzenladung 

520.000 
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IV. Anhang 

J00837 C. DISKUS 

(Universität Linz) Monolithisch integrierter Millimctcrwellenmischer 

336.764 

P09365 K, FRÖHUCH 

CrU Wien) Artificial Intelligence of High Voltage 

Circuit Breakers 

1.025.000 

1*09745 M. KOMMENDA 

(TU Wien) Signalgenericrung für das Sprachausgabesystem 

GRAPHON 

295.300 

1*09462 R. NOISSER 

(TU Wien) Synthese und Analyse von Fuzzy Reglern für 

mathematisch gut beschreibbare Regelstrecken 

880.000 

1*09826 R. PATZELT 

Cl'U Wien) Oszilloskopic mit Rekonstruktion 

fehlabgctasteter Signale 

WS.000 

P09432 M. SAKULIN 

CfU Graz) Auswirkungen effizienzsteigemder Maßnahmen 

beim Verbraucher sowie regenerativer 

Encrgjeerzcugungsmögtichkeiten auf die 

Struktur der Elektrizitätsbereitstellung Österreichs 

880.000 

J00863 P, SCHÖNHUBER 

Cl'U Wien) Einsatz moderner Hochtemperatursupraleiter in 

Magnctlagcm 

330.000 

P09995 P. WACH 

CfU Graz) Computersimulation von ventrikulären reentry 

Arrythmien unter dem Einfluß von 

Antiarrhythmika 

560.000 

1*09604 A. WEINMANN 

Cl'U Wien) Stabilität und Robustheit von 

Fuzzy-Regelungen auf der Basis von 

Scnsitivitätsfunktionen 

HSO.(XX) 

J00924 A. WORSEG 

(Universität Wien) Funktionelle Elektrostimulation gelähmter 

Extremitäten 

290.000 
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IV. Anhang 

J00884 B. ZAGAR 

(TU Graz) Three dimensional flow mapping for the 

dctcclion of breast cancer 

350.000 

2.6. Technische Chemie, Brainstofftcchnik 

J00867 H. REISINGER 

(TU Graz) Aufarbeitung von Acetaten und Zuckern aus 

wäßrigen Lösungen 

315.000 

j o o 8 4 0 W . v r r o v E C 

CfU Wien) Thermische Zerstörung von chlorierten 

Kohlenwasserstoffen 

315.000 

2.7. Geodäsie, Vcnncssungswescn 

P09165 H. HÄUSLER 

(Universität Wien) Integrierte geowisscnschaftlichc 

Fernerkundung in Tibet 

1.430.000 

S06902F.KELNHOFER 

(TU Wien) 

E 

Geographische Informationssysteme und 

EDV-Kartographie 

2.520.000 

2.8. Verkehrswesen, Verkehrsplanung 

1*09466 E. ENGEL 

Cl'U Wien) 

2.9. Sonstige Technische Wissenschatten 

Hartschaum-Untcrbcttungsplatten 

93.000 

P09858 H. BART 

CTU Graz) Reaktiver Mehrkomponcnlen-Stoffaustausch (RMS) 

1.514.000 

DO2270 W. SLAJE 

(Hönighlal) Bhaskarakanltias Moksopayatika, 2. I*rakarana 

Verlag: l^eykam 

50.000 
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IV. Anhang 

1X12337 W. SLAJE 

(Hönightal) 

D02343 E. STEINKELLNER 

(Universität Wien) 

1*09490 E. STEINKEI.LNER 

(Universität Wien) 

D02325E, TRAPP 

(Östcrreiclti,schc Akademie der Wissenschaften, Wien) 

1*09514 G. STAUDINGER 

(TU Graz) 

E 

S06803 G. STAUDINGER 

(TU Graz) 

S06808 G. STAUDINGER 

(TU Graz) 

1*09531 G. TICHY 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

Vom Moksopaya-Sastra zum 

Yogavasistha-Maharamayana 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

87.000 

R. A. Miller: The First Two Tibetan 

Grammatical Trcatises 

Verlag: ARGE für Tibetische und Buddhistische Studien 

61.800 

Philologische, historische und systematische 

Erschließung der erkenntnislheoretisch-logischen Tradition 

des Buddhismus 

829.828 

Lexikon der byzantinischen Gtäzität 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

132.000 

PyroSim - Pyrolyse großer Brennstoffstückc 

2.600.000 

Pyrolyse und Verbrennung kleiner und 

mittelgroßer Brennstoffstücke 

705.000 

Verbesserte Staubabscheidung in Zyklonen 

1.435.000 

Express Path 

1.130.000 
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IV. Anhang 

3. HUMANMEDIZIN 

3.1. Anatomie, Pathologie 

S06708 G. BOLTZ 

(Universität Wien) Biological Activity of Surface l̂ ow Affinity 

IgE Receptor (FcERII/CD23) and Soluble CD23. 

Role in B Cell Dcvclopment.lgE-Dependcnl 

Antigen Presentation / Regulation of IgE 

Synthesis 

710.000 

1*09917 H. CROSS 

(Universität Wien) Proliferation Conlrol of Human Colorectal 

Carcinoma Cells 

1.260.000 

1*09922 G. DOIIR 

(Universität Graz) 

E 

Untersuchungen an Trophoblastzcllen der 

menschlichen Plazenta: Die Rolle der 

lUvVMolcküle im Rahmen der Fetomatemalen 

Interaktion 

1.490.000 

P10022 G. IXOHR 

(Universität Graz) 3-D-Rekonstruktion und ultraslrukturelle 

Untersuchung von Gewebedefekten nach 

Einwirkung gepulster Ijuerslrahlung 

300.000 

J00874 R. FORSTNER 

(Röntgendiagnostisches Zentralinstitut, Salzburg) Neue Techniken der MRI und MRS beim 

Ccrvixcarcinom 

310.000 

1*09296 B. GRUBECK-LOEBENSTEIN 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Innsbruck) Alzheimer ß amyloid precursor protein in non 

neuronal cells 

690.000 

M00107 L. HORAKOVA 

(Universität Graz) Study on a new prospective anlioxidant drug 

in some Systems of oxidative stress 

275.000 

K00080L. KENNER 

(Universität Graz) Untersuchung pathogenetischer Prinzipien in 

Leber und ZNS 

260.000 
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P09795 D. KERJASCHKI 

(Universität Wien) 

S06704 D. KRAFT 

(Universität Wien) 

E 

S06709 IL POPPER 

(Universität Graz) 

S06707 O. SCHEINER 

(Universität Wien) 

K00079 J. STOLZLECHNER 

(Universität Wien) 

J00907 C. WILTSCHKE 

(Universität Wien) 

K00076S.ZÖCHBAUER 

(Universität Wien) 

3.2. Medizinische Chemie, Medizinische Physik, Physiologie 

J00857 G. BISCHOF 

(Universität Wien) 

M00142 IL BUJO 

(Universität Wien) 

M00097 M. CERVAR 

(Universität Graz) 

IV. Anhang 

Epimembranöse Glomerulonephritis 

1.070.000 

Regulation of Lluman IgE-Synthcsis: 

Expcrimcntal in Vitro and in Vivo Models 

900.000 

Cytokines, Growth Factors and Adhesion 

Molecules in Bronchoalvcolar I avage Fluid in 

Allergie and other lnflammatory Human Lung 

Diseases 

645.100 

T Cell Subsets and Cytokine Patterns in 

Atopie Conditions 

910.000 

PRAD-1 Geiiamplifiziuruitg als l*rognoscfaktor 

beim Mammakarzinom 

260.000 

Mechanismen der Zytostatikaresistcnz beim 

Mammakarzinom 

305.000 

MDRl-Genexpression in malignen Erkrankungen 

260.000 

Intrazelluläre pH- und Ca-Mcssung in 

Koloncnzellen 

314.000 

Reccptor- Mediated ljpid Transport in the 

Laying Hen 

213.750 

Placcnta in precclampsia 

275.000 
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IV. Anhang 

S04604 IL DIEPUNGER 

(Universität Innsbruck) Untersuchungen zum Cholesterin-Rücktransport 

beim Menschen 

670.000 

J00825 M. HBJTL 

(Universität Wien) Morphologie und Rekonstruktion von 

Membran-patchcs kultivierter 

Hippocampusncurone mittels eines 

High-Vollage-Elcctron-Microscope 

300.000 

J00836 G. FISCHER 

(Universität Wien) Somatische Hypermulation in Lymphozyten 

200.000 

P09499 R. FUCHS 

(Universität Wien) 

E 

Transcytosis of Immunoglobulins across 

polarizcd choriocarcinoma cells: a model to 

study transplacental transport proecsses 

830.000 

P09478 M. GEIGER 

(Universität Wien) 

E 

Studies on the physiological relevance of 

protein C-inhibitor 

1.730.000 

S04605 M. HÜrnNGER 

(Universität Wien) Rezcptorvermitteltc Endocytose von 

Chylomikronen Mechanismus und Auswirkung auf 

den Ljpoproteinstoffwcchsel der Leber 

480.000 

J00925A. HELMBERG 

(Universität Innsbruck) Bedeutung/Mechanismus der Interferenz von 

Transkriptionsfaktoren 

300.000 

P09781 C. HITZENBERGER 

(Universität Wien) Ortsaufgelöste Schichtdickenmessung am 

Augenfundus mittels Teilkohärenz -

Interferomelrie 

1.444.900 

1*09468 E. HOFER 

(Universität Graz) Anisotrope diskontinuierliche 

Erregungsausbreitung des Herzens/ 

Stimulationstechnik, Detektion und 

Visualisierung 

2.315.297 
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IV. Anhang 

J00878IL KERSCIIBAUM 

(Universität Salzburg) Wachstumskontrollc von Krebszellen 

330.000 

P097341. K1NDAS-MÜGGE 

(Universität Wien) 

E 

Expression of heat shock prolein hsp 27 in 

human keratinocytes and cpidermal tumors 

210.000 

1*09357 G. KLAPP ACHER 

(Universität Wien) Ventricular rcmodeling in dilated 

cardiomyopathy 

640.000 

S049O4 W. KLIMESCH 

(Universität Salzburg) Zur gehirnlokalisalorischen Erfassung von 

visuellen und visuell-semantischen 

Gedächtnis- und Encodierungsprozessen 

517.000 

S04601 G. KOSTNER 

(Universität Graz) Atherogenese: "CORE-PROJEKT" 

1.241.754 

S04602 G. KOSTNER 

(Universität Graz) Atherogenität von Lp(a) 

900.0CX) 

S04607 G. KOSTNER 

(Universität Graz) Biochemische und physiologische Eigenschaften 

von Thrombozyten 

565.000 

S04616 G. KOSTNER 

(Universität Graz) Koordinationsprojekt für S-46: Molekulare und 

Epidemiologische Aspekte der Atherogenese 

198.000 

P09238 H. KOVAR 

(Ludwig Boltzmann Institut 

für KL Endokrinologie, Wien) 

E 

Molckulargenetische Progressionsfaktoren 

kindlicher Tumore 

497.028 

P09355 H. KRAFT 

(Universität Innsbruck) Untersuchungen zum Promoter von 

Apolipoprotein(a) 

l.OöO.OOO 
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IV. Anhang 

P09471 E. MÜLLNER 

(Universität Wien) Factors involved in translational reprcssion 

of eucariotic Thymidine Kinase mRNA during 

reversible growth arrcst and terminal 

differentiation 

380.000 

1*09812 C. MANNHALTER 

(Universität Wien) Identifikation von Mutationen im Protein S 

Gen 

740.000 

P09824 B. MARIAN 

(Universität Wien) Signal Iransduction kinases during tumor 

developmcnt in the human colon 

1.000.000 

M00073 P. MEERA BAI 

(Universität Graz) Studies and modulation of Calcium Channels 

275.000 

1*0941511. MENZEL 

(Universität Innsbruck) Genetisch bedingte Hypcrcholestcrinämie 

hervorgerufen durch defektes Apolipoprotein B 

(FDB)-Frequenz der Mutation in der österreichischen 

Bevölkerung / Auswirkungen auf 

Lipoprotcinparameter 

1.120.000 

J00879G.MIESENBÖCK 

(Universität Innsbruck) Mechanismen des veskulären Transports im 

Golgi-Apparat 

300.000 

M00093 E. OTLNAD 

(Universität Wien) Prevention of Ccllular Cholesterol Overload 

275.000 

M00143 P. PALOSAARI 

(Universität Wien) Oocyte-directcd reverse cholesterol Iransport 

71.250 

1*09668 M. PAULMICHL 

(Universität Innsbruck) 

E 

Untersuchung der Beziehung zwischen Struktur 

und Funktion eines neuen epithelialen 

Chlorid-Kanales 

1.359.660 

P09670 R. PFLUG 

(Universität Wien) 

34 

Modulation der Ieilfälügkeit von Gap 

Junclions zwischen Horizontalzcllcn der 

Säugerrelina 

484.350 



IV. Anhang 

P10000 G. PFURTSCHELLER 

CfU Graz) 10 Hz-und 40Hz-EEG bei Bewegungsplanung 

1.601.300 

S04901 G. PFURTSCHELLER 

(TU Graz) Koordinationsprojekt für S-49: Erforschung 

komplexer neuronaler Systeme im Menschen 

140.000 

S04902 G. PITJRTSCHELLER 

(TU Graz) Funktionelle Topographie der Hirnrinde 

1.010.000 

S04903 G. PFURTSCHELLER 

CrU Graz) Neuronale Systeme im Hirnstamm 

827.000 

1*09776 B. REDL 

(Universität Innsbruck) 

E 

Biochcmical, molecular and cylogenetie 

investigations of human tear prealbumin, a 

new member of the lipocalin protein 

supcrfamily and of a related protein secrated 

by human prostat 

320.000 

S04611F. SANÜHOFER 

(Landeskrankenanslalten Salzburg) Molekulargenelik bei 

Lipoproteinstoffwechselstörungen und 

koronarer Herzkrankheit 

250.000 

1*09249 W, SCHREIBMAYER 

(Universität Graz) Molecular Aspects of Physiology and 

Pharmacology of Sodium Channel lsoforms 

929.000 

100896 E.SCHWEINZER 

(Universität Wien) Regeneration von oxidierten Vitamin C durch 

humane Ixukämiezellen 

302.000 

1*09828 W. SIEGHART 

(Universität Wien) Untersuchung der stoiehiometrischen 

Zusammensetzung und Assemblierung von 

GABA(A)-Rezeptoren 

1.600.000 

JO0892 W. STEURER 

(Universität Innsbruck) Modification of T-cell costimulatory Signals 

with immunoligands 

300.000 
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IV. Anhang 

J00906 K. STUHLMEIER 

(Universität Wien) Endothel zcllaktivicrungsmcch an ismen 

300.000 

P09603 H. TRITTHART 

(Universität Graz) 

E 

Die Beeinflussung des myokardialcn 

Reizschwcllenverhaltens durch Katecholaminc, 

deren Wechselwirkungen mit Antiarrhylhmika 

und deren Einfluß auf die Auslösung von 

Arrhythmien 

868.000 

K00075 L TROGER 

(Universität Innsbruck) Modulation der Dopaminfreisetzung durch 

Secretoneurin im Strialum 

260.000 

P09717G.URBAN 

(TU Wien) 

E 

Development of integrated miniaturized 

biosensors for a "miniaturized total chemical 

analysis System" 

1.580.000 

S04907 G. URBAN 

(TU Wien) Entwicklung von Sensorsystemen für das 

Monitoring von metabolischen Parametern zur 

Erfassung komplexer neuronaler Systeme 

1.770.000 

S04610 G. UTERMANN 

(Universität Innsbruck) Multifaktorielle Hyperlipidämicn 

860.000 

S04906 P. WACH 

(TU Graz) Untersuchung der Blutzuckerregulation 

1.032.000 

P09295 G. WATZEK 

(Universität Wien) Materialprüfung von Niob und Tantal für 

Denlalimplantate 

2.195.000 

P09685 E. WERNER 

(Universität Innsbruck) 

E 

Molecular Charactcrization of GTP 

cyclohydrolase I from interferon-gamma 

treated human myelomonocyticTHP-1 cells 

1.670.000 

P09808 E. WINTERSBERGER 

(Universität Wien) 

36 

Intet ference of Polyomavirus large T antigen 

wiih the control of the S phasc of the cell 

cycle 

860.000 



IV. Anhang 

P09479 J. WOJTA 

(Universität Wien) Untersuchungen über das fibrinolytischc 

System von Endothelzellen und vaskulären 

glatten Muskelzellen 

1.600.000 

J00845 J. ZAKNUN 

(Universität Innsbruck) 18FDG and H C Thymidine for Stating Primary 

Brain Tumors 

335.000 

1*09616 C. ZIERHOFER 

(Universität Innsbruck) 

M00054 H. ZOELLNER 

(Universität Wien) 

Cochlea-l*rolhese zur Elektrostimulation des 

Hörnervs nach der Continious-Interleaved-Sampling Methode 

2.520.371 

Modification of Endothelial Cell Surface 

Molcculcs by Enzymes: A rolc in Inflammation 

275.000 

M00157 LI. ZOELIJNER 

(Universität Wien) Modification of Endothelial Cell Surface 

Molcculcs by Enzymes. A Rolc in Inflammation. 

285.000 

3-3. Pharmazie, Pharmakologie, Toxikologie 

P09823 R. AMANN 

(Universität Graz) Enlzündungsmediatoren-bedingte 

Funktionsänderung afferenter Neurone 

1.494.040 

1*10007 E. BEUBLER 

(Universität Graz) Untersuchungen zur Rolle sekundärer 

Mediatoren an der Modulation von Ionen- und 

Flüssigkeitstransport im Darm in vivo unter 

besonderer Berücksichtigung von Serotonin u. 

NO. 

585.000 

1*09601 F. BRUNNER 

(Universität Graz) Molekularer Mechanismus und Polarität der 

Endothclin-Sckretion 

1.347.000 

1*09786 IL EICHLER 

(Universität Wien) Prüfung der Pharmakokinetik und Toxizität der 

intraperitonealen Applikation von 

mitoxantronbeladcnen Mikrosphären an der 

Ratte 

230.000 
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IV. Anhang 

1*09879 G. HEINISCH 

(Universität Innsbruck) Synthese neuer Thioscmicarbazone und 

verwandter Verbindungen und ihre Testung auf 

antitumorale Wirkung 

2.135.000 

J00898 O. HOFFMANN 

(Universität Wien) Charakterisierung des PAF-Rezcptors am 

Osteoklatcn 

241.700 

1*09473 P. HÖLZER 

(Universität Graz) Vaskuläre Regulation durch peptiderge Neurone 

1.660.600 

P09712 F. LEMBECK 

(Universität Graz) Entzündungsschmerz 

400.0(X) 

P09684 H. NOHL 

(Veterinärmedizinische Universität) Untersuchungen über die mögliche Rolle 

reduzierender Methämoglobinbildner bei 

der Oxidation des Low Density 

Lipoproteins (LDL) im Serum 

1.142.300 

P10042A.PHIL1PPOU 

(Universität Innsbruck) Freisetzung von Neurotransmittern in 

Gehimarealen 

913.100 

M00069 A. SAVCHENKO 

(Universität Innsbruck) Neuronale und muskuläre Ca2-i Kanäle der 

Evertebraten - Untersuchungen zur Wirkung von 

Spinnentroxinen 

275.000 

P10030 K. SCHMIDT 

(Universität Graz) 

E 

Ijokalisicrung von Bindungsdomänen für 

Tetrahydrobioptcrin und L-Arginin an einer 

aus Rattenhirn kloniertcr und exprimierten 

NO-Synthasc 

248.000 

P09816 M. SCHUBERT-ZSILAVECZ 

(Universität Graz) 

E 

Glycoside und deren Wechselwirkung mit 

Zellmembranen 

710.000 
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IV. Anhang 

P09988 E. SINGER 

(Universität Wien) Regulation der zentralen Serotonin- und 

Dopamjnfreisctzung in vivo: Untersuchungen 

mittels molekularbiologischer und 

pharmakologischer Techniken 

1.558.000 

P09785 H. STACHER 

(Universität Wien) Wirkungen Stickoxid freisetzender Pharmaka 

auf die kontraktile Aktivität der Speiseröhre 

gesunder Probanden und von Patienten mit 

diffusen Spasmen 

600.000 

P09351J. STK1ESSNIG 

(Universität Innsbruck) Struktur und Funktion eines hochaffinen 

Akzeptors für den ischämieprotekliven Ca2+ 

Antagonisten S-Emopamil 

900.123 

J00882G.ZERNIG 

(Universität Innsbruck) 

3.4. Hygiene, Medizinische Mikrobiologie 

Opiod-Agonistcn-Antagonistcn 

145.000 

11)0046 G. BARNERT 

(Sandoz Forschungsinstitut, Wien) Nerve growth factor mediated effects on 

epidermal keratinocytes 

261,000 

L00045 M. DETTKE 

(Sandoz Forschungsinstitut, Wien) Interaction between monoclonal antibody 

therapy and the ccllular immune System in 

palicnls with the murine antitumor antibody 

SDZABL364 

218.000 

1*09256 M. DUCHENE 

(Universität Wien) 

E 

Molekularbiologie von Entamoeba histolytica 

855.000 

J00872S.EICI ANGER 

(Universität Wien) Hemmung der Gerinnungsaktivicrung durch 

Antikörper gegen Gewcbethromboplastin 

310.000 

S06705 W. HOLTER 

(Universität Wien) Regulation of Differentiation of Mature 

T-Cells into Funclionally Important 

Subpopulations 

1.049.400 
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IV. Anhang 

P09894 B. JANSEN 

(Universität Wien) Antisen.se Oligonucleotides - An Alternative 

Approach to Melanoma Therapy 

660.000 

J00941 H. KOWALSKI 

(Universität Wien) A Role for Bcta-2-Microglobulin in CD8 Class 

I MHC Intcraction 

300.000 

S06700 D. KRAFT 

(Universität Wien) Pathomechanisms of IgE-Mediatcd Allcrgics 

250.000 

P09581 J. MOST 

(Universität Innsbruck) Entstehung und Funktion mehrkerniger 

Ricscnzcllcn. Rolle bei der Pathogenese und 

Kontrolle von Infekten und bei Schadstoff-Exposition 

330.000 

S04905 H. MARESCH 

(TU Graz) Beeinflussung neuronaler Systeme durch 

psychische Belastung 

687.000 

1*09775 T. MUSTER 

(Universität für Bodenkultur Wien) Immunogenilät und Funktion eines 

neutralisierenden HIV-1 GP41 Epitops 

2.185.000 

S04606 J. PATSCH 

(Universität Innsbruck) HOL, Postprandiale Lipämie und Atherosklerose 

660.000 

P09989H. RÜDIGER 

(Universität Wien) 

E 

DNA-Einzclstrangbrüche 

1.000.000 

S06706H.RUMPOLD 

(Universität Wien) The Role of the T-cell Rcccptor in 

Susccplibility to Type I Allcrgics 

870.(XX) 

J00858 IL SILLY 

(Universität Graz) Minimale Residualcrkrankung nach 

Knochenmarktransplantationen bei chron.myel. 
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120.000 

P09742J.GÖTSCHL 

(Universität Graz) Mythos, Mystik und Litcralität. Eine 

revidierte philosophische llieoric des Mythos 

und ihre Relevanz für die gegenwärtige 

Rationalitätsdiskussion 

366.667 

M00128 F. HORCHER 

(Universität Wien) History of moral political thought, the 

Scottish Enlightenmen and its impact on 

Central Europe 

285.000 

P09744 M. HOSSENFELDER 

(Universität Graz) Psychologische Beiträge zur Ethik 

P09692 H. KLEIN 

(Universität Wien) 

P09391 W, METHLAGL 

(Universität Innsbruck) 

Dialektik und Semiolik 

Wittgenslein Briefwechsel 1 

425.000 

1.290.000 

H00024 H. PAUER-STUDER 

(Universität Wien) Prinzipien, Tugenden und feministische Ethik 

290.000 
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D02261 K. SALAMUN 

(Universität Graz) 

Autor: D. Aleksandrowicz 

Und werdet die Wahrheil erkennen. Von Hegels 

Wahrheitslehre zur Philosophie des 

Bolschewismus 

Verlag: Böhlau 

66.000 

P09910J.SALAQUARDA 

(Universität Wien) 

IXI2306 M. SCHMUTZER 

CfU Wien) 

Nietzsche-Dokumentation 

Ingenium und Individuum - Eine 

sozialwissenschaftliche Theorie von 

Wissenschaft'und Technik 

Verlag: Springer-Verlag 

510.000 

174.000 

D02356 J. VORLÄUFER 

(Wien) Das Sein-Lassen als Grundvollzug des Daseins 

Verlag: Passagen Verlag 

73.200 

1*09730 E. WALDSCHÜTZ 

(Universität Wien) Poslmodernismus in der amerikanischen 

Philosophie 

440,000 

1X12360 R.WIPPLINGER 

(Bergheim) 

6.2. Psychologie 

Autor: H. Reinecker 

Zur Normenproblcmatik in der 

Verhaltensthcrapie 

Verlag: Mackinger Verlag 

64.800 

D02276 G. KETLE 

(Universität Linz) Psychologische Modelle der richterlichen 

Urteilsbildung 

Verlag: Springer-Verlag 

80.400 

1*09911 IL WIMMER 

(Universität Salzburg) Dyslexia: Identification of at-risk children 

and speeification of their early leaming 

difficulties 

830.000 
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6.3. Pädagogik, Erziehungswissenschaften 

P09811 H. ALTRICHTER 

(Universität Innsbruck) Reflexion der Praxis - Untersuchung eines 

Konzeptes und Erkundung von 

Bildungsmöglichkeiten 

667.500 

P09484 H. ASTLEITNER 

(Universität Salzburg) 

E 

Computerunterstütztes Lernen mit 

nelzwerktheoretisch strukturierten 

Hypertexten 

449.990 

P09904 G. BERNHARD 

(Universität Graz) Traditionelle tibetische Leibesübungen - ihre 

Handlungsstruktur und Funktion in einer Welt 

des gesellschaftlichen Umbruchs 

1.308.620 

P09392V. KRUMM 

(Universität Salzburg) TIMSS - Third International Mathcmatics and 

Science Study 

2,535.000 

P09371 G. MALLE 

(Universität Wien) 

6.4. Theologie 

Symbolic-Computation-unterstützter 

Mathematikunterricht 

480.000 

P09539 M. ERNST 

(Universität Salzburg) Sprachliche und thematische Analyse der 

paulinischen Briefe auf dem Hintergrund 

zeitgenössischer dokumentarischer Papyri 

619.540 

P09615 F. GLASER 

(Landesmuseum für Kärnten, Klagenfurt) Chronologie und Architcklurdckor spätantiker 

Sakralbauten 

521.725 

P09682 T.KÖHLER 

(Universität Salzburg) Hochscholastische philosophische 

Anthropologie 

982.000 

D02355 B. KÖRNER 

(Graz) 

.58 

Melchior Cano, De Locis Theologicis 

Verlag: Styria 

144.000 
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P09483 F. REITERER 

(Universität Salzburg) 

P09627 E. RENHART 

(Universität Graz) 

D02341 W. WELZIG 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

6.5. Historische Wissenschaften 

P09580 S. BEER 

(Universität Graz) 

P09759 M. BIETAK 

(Universität Wien) 

D02309 F. BISTER 

(Wien) 

D02328E.BLASCHTTZ 

(Wien) 

P09849 G. BOTZ 

(Universität Salzburg) 

1*09551 F. BREIN 

(Universität Wien) 

E 

Kommentar über das Buch Ben Sira 

326.400 

Der "Nestorianismus" der Assyrischen Kirche 

des Ostens im Spiegel der 

(kirchen-)politischcn Ereignisse des 4.-7. 

Jahrhunderts und dessen Niederschlag in den 

liturgischen Texten 

580.000 

Predigten der Barockzeit. Texte und Kommentar 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

258.400 

Britische Besatzung Steiermark 1945-1955 

710.000 

Hyksoszitadelle 

1.87S.O00 

Anton Korosec und die slowenische Politik im 

Wiener Rcichsrai 

Verlag: Böhlau 

241.400 

Autor: A Schwarcz 

Trotz allem... Die deutschsprachigen Juden in 

Argentinien 

Verlag: Böhlau 

180.000 

Beziehungen zwischen Österreich und Israel. 

Israel-Bilder in Österreich im Filter der 

NS-Vergangenheit 

1.190.000 

Thealerforschung in Ätoloakarnanien 

670.000 
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P09552 F. BREIN 

(Universität Wien) 

E 

D02284 E, BRIX 

(Universität Wien) 

P10055 J. BUNZL 

(Wien) 

P09914 J. DÖRFLINGER 

(Universität Wien) 

D02264 F. DAIM 

(Universität Wien) 

P09766J.DD3THART 

(österreichische Nationalbibliothek, Wien) 

D02206 G. DOBESCH 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

D02364 B, EDER 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

D02280 E. EDER 

(Wien) 

1*09511 F, FEITEN 

(Universität Salzburg) 

Archäologische Forschungen in Pleuron 

(Griechenland) 

825.000 

Autor: J. Purchla 

Krakau unter Österreichischer Herrschaft 1846- 1918 

Verlag: Böhlau 

102.000 

"Neuer" Rassismus und "neuer" Antisemitismus 

in Österreich: Alte Formen in neuem Gewände 

oder inhaltlich neue Phänomene? 

278.000 

Katalog der Karten aus dem Verlag J.B. 

1 Iomann, Homännischc Erben und Fcmbo (Nürnberg 

1702-1852) 

710.000 

Autor: D. Kidd 

Der Silbcrschalz von Martynovka 

Verlag: Wagner Verlag 

160.000 

Die lateinischen Lehnwörter in den 

griechischen Papyri 

568.900 

Autor: B. Iplikcioglul 

Epigraphische Forschungen in Termessos und 

seinem Territorium III 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

29.000 

Staat, Herrschaft, Gesellschaft in 

frühgriechischer Zeit 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

65.800 

Kallwasscr-, Freiluflbadc- und Schwimmkultur 

in Wien 

Verlag: Böhlau 

150.000 

Westgriechische Akrotcre 

981.000 
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(Wien) 

D02282 M. GRANDNER 

(Universität Wien) 

D02311K.HÖDL 

(Bad Radkcrsburg) 

P09897 H. HAAS 

(Universität Salzburg) 

P09422 B. HEBERT 

(Bundesdcnkmalamt, Wien) 

D02279U.HEMETEK 

(Hochschule für Musik und darstellende Kunst Wien) 

D02368 R. HOFFMANN 

(Universität Salzburg) 

D02269 H. HUNGER 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

1*09961 G. JAGSCHITZ 

(Universität Wien) 
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Figürlich bemalte Keramik aus Velia 

98.000 

Nationalsozialistische Jugendpolitik als 

Geschlechierpolitik 

Verlag: Picus Verlag Ges.m.b.H. 

180.000 

Frauen in Österreich. Beiträge zu ihrer 

Situation im 19. und 20. Jahrhundert 

Verlag: Böhlau 

136.200 

Als Bettler in die Leopoldstadt. Galizische 

Juden auf dem Weg nach Wien 

Verlag: Böhlau 

180.000 

Sozialstrukturen einer Bergbaustadt: Hallein 

1816-1918 

805.000 

Das Gräberfeld Frauenberg und die Spätantike 

in der Steiermark 

1.037.500 

ROMA - Das unbekannte Volk. Schicksal und Kultur 

Verlag: Böhlau 

180.000 

Erzherzog Franz Ferdinand und die 

Denkmalpflege in Salzburg 

Verlag: Böhlau 

75.000 

Prosopographisches Lexikon der 

Palaiologenzcit, Fasz. XII 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

130.000 

"Ostland - deutsches Iand". Zur Ikonographie 

der Gcopolitik im NS-Film 

683.300 
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P09713 S. JALKOTZY 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

D02345 M. KÖHBACH 

(Universität Wien) 

P09969A. KOHLER 

(Universität Wien) 

P09758H. KONRAD 

(Universität Graz) 

P09690 F. KRINZINGER 

(Universität Wien) 

E 

D02326P. KUCHER 

(Universität Klagcnfurl) 

P09653 K. LOHRMANN 

(Institut für Geschichte der Juden, St. Polten) 

E 

P09572 H. LORENZ 

(Universität Graz) 

D02365 H. MALAY 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

J00883 T. MARKSTEINER 

(Universität Wien) 

D02310 M. MI'ITERAUER 

(Universität Wien) 

Ägäische Frühzeit 

520.000 

Die Eroberung von Fülek durch die Osmancn 1554 - Teil II 

Verlag: Böhlau 

80.500 

Edition der Korrespondenz Kaiser Rudolfs II. 

mit Johann Khevenhüller, seinem Gesandten in 

Spanien (1576-1588) 

1.440.000 

Antisemitismus 

1.040.000 

Das Theater von Velia 

845.000 

Charles Sealsfield - Karl Postl: Austria as 

it is. Englisch-deutsche kommentierte Edition 

Verlag: Böhlau 

111.300 

Der Traktat "Contra perfidos Iudeos" des 

Nikolaus Vischcl von Heiligenkreuz 

538.200 

Ausgrabung Kaisdorf 

1.410.000 

Grcek and Latin Inscriptions in the Manisa Museum 

Verlag; Österreichische Akademie der Wissenschaften 

117.000 

Sicdlungsstrukturen in Lykien zur Zeit der 

Klassik 

302.000 

Autor: E. Ziss 

Ziehkinder - Damit es nicht verlorengeht,.. 

Verlag: Böhlau 

180.000 
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D02339 M. NIEDERKORN-BRUCK 

(Universität Wien) 

D02263 A. PEUNKA 

(Universität Innsbruck) 

Ü02369 C. PERKOUNIG 

(Linz) 

1X12296 G. PICCOTTINI 

(1 -andesmuseum für Kärnten, Klagenfurt) 

1*09496 G. PICCOTTINI 

(I-andesmuseum für Kärnten, Klagenfurt) 

P09550 W. PICHI£R 

(Vöcklabruck) 

P09948A.PILGRAM 

(Institut für Rechts- u. Kriminalsoziologie, Wien) 

IXI2300 R. PLASCHKA 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 
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Oberösterreichs Wirtschaft 1938 - 1945. 

Industrialisierung einer rückständigen Region 

während der NS-Zeit 

Verlag: Böhlau 

154.300 

Die Melker Reform im Spiegel der Visitationen 

Verlag: Oldenbourg Verlag 

154.700 

Autor: A. Traughber 

Der antisemjtisch-antifreimaurerische 

Verschwörungsmythos in der Weimarer Republik 

und im NS-Staat 

Verlag: Braumüller Verlag 

72.000 

in familiam Iuliam nomenque Augustum 

adsumebatur 

Verlag: Böhlau 

98.000 

Grabsielen, Reiter- und Sotdatendarstellungen 

sowie dekorative Reliefs des Stadtgebietes 

von Virunum und Nachträge 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

162.000 

Keramikaufbereitung - Magdalensberg 

285,000 

Felsbildforschung auf Fuerteventura 

678.600 

Ernst und Hilde Federn. Wiener jüdische 

Intellektuelle zwischen Utopien und 

Vernichtung. Eine Doppelbiographic 

1.199.724 

Autor: A. Drabek 

Mitteleuropa-Konzeption in der ersten Hälfte 

des 20, Jahrhunderts 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

175.000 
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D02198 G. POCHAT 

(Universität Graz) 

Autor: I. Kuthan 

König Prcmysl Otiokar II. und die Höfische 

Kunst seiner Zeit 

Verlag: Böhlau 

284.662 

D02277 B. PROK1SCH 

(Universität Wien) Grunddaten zur europäischen Münzprägung der 

Neuzeit ca. 1500 bis 1990 

Verlag: Fassbaender 

180.000 

D02336O.RATHKOLB 

(Universität Wien) Großmachtpolitik gegenüber Österreich 

1952/53-1961/62 im U.S.-Entschcidungsprozeß 

Verlag: Böhlau 

156.800 

D02295 W. RAUSCHER 

(österreichisches Ost- und Südosteuropa Institut, Wien) Die Ära Kalnoky 

Verlag: Böhlau 

138.300 

JO0922 W. SCHEIDEL 

(Universität Wien) landwirtschaftliche Sklaverei in Antike und 

Neuzeil 

297.000 

P09458 G. SCHMID 

(Universität Salzburg) Österreichische Eisenbahnen während des 

Wiederaufbaus 1945-55 

1.113.000 

D02289 W. SELB 

(Universität Wien) 

Autor: G. Wirth 

Der Weg in die Vergessenheit. Zum Schicksal 

des antiken Alexandcrbildcs 

Verlag: Österreichische Akademie der Wissenschaften 

35.000 

P09726 P. SIEWERT 

(Universität Wien) Inschriften und Topographie antiker Städte in 

Ostkilikicn 

1.075.000 

P09437 A. STAUDACHER 

(Institut für Geschichte der Juden, St. Polten) Datenbank - Jüdisch-biographisches Lexikon 

Österreichs 

670.000 
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P09623 A STAUDACHER 

(Institut für Geschichte der Juden, St. Polten) Index-Datenbank: Jüdisch-biographisches 

Ixxikon Österreichs 1. Teil: Galizjen und 

Bukowina 

330.608 

D02259 R. STE1NINGER 

(Universität Innsbruck) 

Autor: M. Gehler 

Österreich und die europäische Integration 

1945 - 1992 

Verlag: Böhlau 

180.000 

1*09502 G.STOURZH 

(Universität Wien) Regesten zur österreichischen 

Frankreichpolitik 1787-1792 

445XXX) 

P09952 K. STUJ1LFFARRER 

(Universität Wien) "Aktion Reinhard": österreichische SS- und 

Polizeiangehörige und die "Endlösung der 

Judenfrage" im Generalgouvernement 

695.000 

1X12290 G. SULTANO 

(Wien) Mode im "Dritten Reich" 

Verlag: Verlag für Gesellschaftskritik 

176.000 

IXJ2250 A S U P P AN 

(österreichisches Ost- und Südosleuropa Institut, Wien) 

Autor: K. Koch 

Außenpolitische Dokumente der Republik 

Österreich 1918 - 1938, Band 1 

Verlag: Verlag für Geschichte und Politik 

290.900 

D02251 A SUPPAN 

(Österreichisches Ost- und Südosleuropa Institut, Wien) 

Autor: K. Koch 

Außenpolitische Dokumente der Republik 

Österreich Band II 

Verlag: Verlag für Geschcihte und Politik 

282.000 

1*09681 W. SZA1VERT 

(Universität Wien) Sylloge Nummorum Graecorum. Österreich -

Sammlung lxypold 

114.000 

1*09516 K. TAUSEND 

(Universität Graz) Antike Verkehrswege 

38.074 

IXI2293 P.TROPPER 

(Klagenfurt) Pasloralvisitationen in Kärnten 1751 - 1762 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

49.000 
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1*09635 C. ULF 

(Universität Innsbruck) 

D02375 G. VAJDA 

(Budapest) 

P09509 EWALDE 

(Universität Innsbruck) 

P098S2 G. WALTER-KLINGENSTEIN 

(Universität Graz) 

E 

D02273 A WANDRUSZKA 

(Universität Wien) 

D02294 E. WANGERMANN 

(Universität Salzburg) 

P09495 J. WE1DENHOLZER 

(Universität Linz) 

D02244 I. WEILER 

(Universität Graz) 

D023O4 l. WEILER 

(Universität Graz) 

P09649 IL WIESFLECKER 

(Graz) 

Früharchaisches Griechenland 

460.000 

Wiens Tor öffnet sich gen Osten 

Verlag: Böhlau 

146.000 

Archäologische und historische 

Sicdlungsforschung im Tiroler Inntal 

900.000 

Edition Zinzendorf Triest 

590.000 

Autor: P. Urbanitsch 

Die Habsburgermonarchie 1848 - 1918, Band VI, 

Teil 2 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

180.000 

Autor: M. Breunlich 

Auswahl an Tagebüchern des Grafen Karl von 

Zinzendorf und Poltendorf 1. Band: 1747 - 1763 

Verlag: Böhlau 

372.586 

Geschichte der sozialen Arbeit in Österreich 

662.870 

Autor: M. ljivrencic 

Spartanische Küche. Das Gemeinschaftsmahl der 

Männer in Sparta 

Verlag: Böhlau 

47.300 

Speerwurf 

Verlag: Böhlau 

57.000 

Regesten Maximilians I. 

595.200 
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D02321 B. WINDISCH 

(Graz) 

1*09546 HL WOLFRAM 

(Universität Wien) 

1*10057 J. WYSOCKI 

(Universität Salzburg) 

Kommen - Bleiben - Gehen. Südosteuropäische 

Flüchtlinge in der Steiermark (1945-1992) 

Verlag: Böhlau 

132.300 

Historische Ethnographie der Langobarden 

546.000 

Elektrizität als Energieträger im Bundesland 

Salzburg 

580.000 

D02174 R. ZEDINGER 

(Wien) 

1*09571 K. ZELLER 

(österreichisches Forschungszentrum Dürnbcrg, 

Hallein) 

D02245 M. ZIEG1ER 

(Universität Linz) 

Franz (Anton) Stephan von Lothringen. 

Erbprinz, Herzog und Großherzog, und die 

Grande Affaire de Lorrainc. Biographische 

Studie zum Zeitraum 1708 - 1737 

Verlag: Böhlau 

164.000 

Hexenwandf cid auf dem Dürrnbcrg bei Hallein 

546.000 

Autor: W. Kannonier 

Gedächtnis - Kulturelle Erfahrung - Geschichte. 

Der Umgang mit der NS-Vergangcnheit 

Verlag: Böhlau 

115.800 

•••6. Sprach- und Literaturwissenschaften 

1XJ2323K. AMANN 

(Universität Klagenfurl) 

1X12380 K. AMANN 

(Universität Klagenfurt) 

1*09732 R. BAEHR 

(Universität Salzburg) 

Expressionismus in Österreich. Die Literatur 

und die Künste 

Verlag: Böhlau 

333.700 

Stadt- und Gesellschaftsbeschreibungen von 

Wien anhand der Wiener Publizistik 

Verlag: Böhlau 

240.000 

Auktorialc Metapherndiskussion der Gegenwart 

640.800 
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P09406 K. BARTSQ1 

(Universität Graz) 

P09630 U. BAUR 

(Universität Graz) 

1*09765 A BERGER 

(Universität Klagenfurt) 

P09158 U. BIEBER 

(Universität Salzburg) 

IXI23481*. DEMETZ 

(Institut für die Wissenschaft vom Menschen, Wien) 

H000221. EGGER 

(Wien) 

J00832 B. FEICILIINGER 

(Universität Salzburg) 

D02218 B. FE17. 

(Wien) 

P10053 H. GOEBL 

(Universität Salzburg) 

D02315 S. HAFNER 
(Universität Graz) 

Raoul Hausmann 

941.000 

Österreichische Iiteratur im 

Nationalsozialismus 1938 -1945 

1.315.000 

Die Sprache als Kunst - Österreichische 

postmoderne Literatur der 80er und frühen 

90er fahre 

880.000 

Lexikon russischer Autorinnen 

440,200 

Autor: T. Masaryk 

T. G. Masaryk: Polemiken und Essays zur 

russischen und europäischen Literatur- und 

Geistesgeschichte 

Verlag: Böhlau 

165.500 

Askese und Diätetik in der deutschsprachigen 

Literatur der Gocthczcit 

290.000 

Ideale - Ängste - Wirklichkeiten. Askese und 

Frauenbilder bei Hieronymus 

290.000 

Ein Exilant im Reich der Schrift. Studien zu 

Wolfgang Koeppcns erzählender Prosa 

Verlag: ßraumüller Verlag 

65.000 

Ladinienatlas (AI D I ) 

1.975.000 

Thesaurus der slowenischen Volkssprache in 

Kärnten Bd. 4 

Verlag: Österreichische Akademie der Wissenschaften 

101.000 
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M00075 E. HAIMERL 

(Universität Salzburg) Datenbankprogramm für Sprachatlanten 

275.000 

D02235 A. HANSEN-I.ÖVE 

(Universität Wien) Der russische Symbolismus, System und' 

Entfaltung der poetischen Motive. III. Band: 

Mythopoeiischer Symbolismus. Lebenssymbolik 

Verlag: Österreichische Akademie der Wissenschaften 

93.000 

XJ0891 IL HARICH 

(Universität Graz) 

1*09625 G. HAYER 

(Universität Salzburg) 

1*09971 H. 1BEBEL 

(Universität Graz) 

Hypatia von Alexandria. Eine 

idcengeschichtliche Studie 

Mittelalterliche Handschriften von 

Michaelbeuem 

literatur und Medien 

290.000 

900.000 

768.000 

1X12303 G, HIRSCH 

(Krems) Gnosis des Ixibes - Wollust der Seele. Zur 

Mythologie des Pierre Klossowski 

Verlag: Turia und Kant 

75.000 

S05502 L HOLZNER 

(Universität Innsbruck) Der historische Roman im deutschsprachigen 

Raum 1815 - 1945 

617.000 

M00O61 A. KIKLEWrrSCH 

(Universität Graz) Logisch-semantische Beschreibung der 

Quanlorlexeme in den modernen slawischen 

Sprachen 

275.000 

100853 M. KLARER 

(Universität Innsbruck) The Poetics of Ekphrasis: The Visual Ans in 

American Fiction 

338.000 

1*09683 IL Kl iüN 

(Universität Salzburg) Der frühe englische Roman: Kontext, Sprache, 

Stil, Struktur 

125.000 
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D02324 F. KNAPP 

(Kiel 1) Geschichte der früh- und 

hochmittelallerlichcn Literatur in den 

Bistümern Passau, Salzburg, Brixen und Trient 

von den Anfängen bis zum lahrc 1273 

Verlag: Akademischer Druck- und Verlag 

629.310 

S05510 H. LENGAUER 

(Universität Klagenfurt) Ferdinand KUrnbcrgers literarische und 

kulturpolilsche Feuilletons. Gesamtausgabe 

268.000 

D02257 M. MAYRHOFER 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

Autor: J. Gippert 

Iranica Armeno-Iberica. Studien zu den 

iranischen Ixhnwörtcrn im Armenischen und 

Georgischen 

Verlag: österreichische Akademie der Wissenschaften 

123.000 

D02229 H. MITTELBERGER 

(Universität Graz) 

Autor: M. Wolf 

Hugo Schuchardt-Nachlaß. Schlüssel zum 

Nachlaß des Linguisten und Romanisten Hugo 

Schuchardt 

Verlag: Leykam 

70.000 

D02319 T.MOSER 

(Wien) Kontrastive Untersuchungen zur kastilischen 

und katalanischen "Pocsia Social" nach dem 

Bürgerkrieg 

Verlag: Böhlau 

111.400 

P09548 W. NEUBER 

(Universität Wien) Stellung und Funktion des Exotismus in der 

deutschen literatur der Frühen Neuzeil 

1.089.888 

P09831 W. NEUBER 

(Universität Wien) 

E 

Ars memorativa. Zur kulturgeschichtlichen 

Bedeutung der Gedächtniskunst 1400-1700 

(Quellen, Ikonographie, Forschungen) 

465.000 

D02162R. NEUHÄUSER 

(Klagenfurt) Fedor M. Dostojewskij. Die großen Romane und 

l Zahlungen: Interpretationen und Analysen 

Verlag: Böhlau 

74.000 
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419.300 

Kontrastive Tcxtologic 
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Historische Strukturanalyse 
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Verlag: Braumüller Verlag 
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Hofmannsthal Brief-Chronik 
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Produktiver Historismus 

Verlag: Niemeyer Verlag 
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Weininger-Rezeption in Literatur und 

Philosophie 
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Wort und Bild: Die Rezeption semiotisch 
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Verlag: Braumüller Verlag 
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NS-Literaturpreise für österreichische 

Autoren. Eine Dokumentation 

Verlag; Böhlau 
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(Universität Klagenfurt) Klara Blum-Zhu Bailan. Leben und Werk einer 
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Erschließung der erkenntnistheoretisch-logischen 

Tradition des Buddhismus 

829.828 

Ixxikon der byzantinischen Grä/.ität 
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560.000 

Die italienischen Zeichnungen der Albertina. 

Gcneralregister Band II, Inv. Nr. 1201-2400 

Verlag: Böhlau 

848.980 

Ausgrabung Lirnyra/Türkci 
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Latium, Band 2: Monumcntalgräbcr 
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E. 1993 abgeschlossene Forschungsvorhaben 

Die nachfolgende Liste enthält alle zwischen dem 1. 1. 1993 und dem 27. 12. 1993 
finanlisierten Projekte (Stipendien- und Druckkostenförderungen ausgenommen). Ein 
Forsehungsprojekt ist dann finalisiert, wenn eine korrekte Abrechnung und ein Ab­
schlußbericht vorliegen. 

Aufgrund vom informationstechnischen Problemen besteht die Möglichkeit, daß die 
veröffentlichte Liste geringfügige Fehler aufweist. Die finalisierten Projekte sind ge­
gliedert nach der zweistelligen Klassifikation des Österreichischen Statistischen Zen-
talamtes. 

Die Zeichen bedeuten: P = Forschungsprojekt 
S = Teilprojekt eines Forschungsschwerpunktes 
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LI. Mathematik, Infonnntik 

1*07886 F. BREITENECKER 

(TU Wien) Simulalionssystem I lybsys - Analysesystem 1 lybsys 

P07522 W. DESCH 

(Universität Graz) 

1*08257 U. DIETER 
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Kontrollthcorie uncndlichdimensionaler Systeme 
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Entwicklung und Analysis numerischer Methoden 
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die Simulation von Mehrkörpersystemen 

Selbstrcproduzicrende Programme 

Graduierte Lie Algebren 

Computer Algebra Algorithmen für q-Rcihcn und 

kombinatorische Identitäten 

P08140P. RECHENBERG 

(Universität Linz) Fortran-Ada-Übcrsctzer 
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Materialbcarbeilung mit I aserlicht 
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(Universität Lins) Plasmoncndämpfung in Systemen niedriger Dimension 

P07325 IL BANGERT 

(TU Wien) Tribologischc Schichten 

1*07608 E. BAUER 

(TU Wien) Druckexperimente in Systemen hochkorrelierler Elektronen 

1*08046 S. BAUER 

(Universität Graz) Kopplung von Sonnenwind und Erdmagnetosphäre 
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(TU Wien) PSD, ESD and ISD from Surfaces 
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1*07012 H.EBEL 
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1*06935 J. FIDLER 

(TU Wien) Optimierung der Mikrostruktur von hochkoerätiven Supermagneten 
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Analyse und Fragen der Implementierung 
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1*07192 J.HAFNER 

(TU Wien) Eleklronenstruktur von Schmelzen 
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P08064 A. HANSLMEIER 
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P075O0 H. HAUPT 
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P08256 H.HESS 

(TU Graz) Realisierung und Kalibrierung von Materialien 

für die Spektralradiometrie 
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(TU Wien) Quantum electrodynamics in cavilies and free space 
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1*08172 H. KUZMANY 

(Universität Wien) Spektroskopische Eigenschaften von HTS 
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1*07495 IL PÖTZL 

(TU Wien) Umverteilung von Dotierstoffen in Silizium 

181 



IV. Anhang 

1*08149 H. PAUL 

(Universität Linz) Die effektive ILadung schneller Projektile in Metallen 

1*07575 H. PFÜTZNER 
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Intcraction of transforming and ccllular p21 

Ha-ras with mitogenic signalling Systems 

Renale Säure-Basen-Adaplation in 

Nicrcnepilhcl-Zellkulturen 

Zytogenctische Untersuchungen von kindlichen 

akuten lymphatischen Leukämien mittels 

"Prematurc Chromosomc Condensalion" Technik 

Molekularbiologie der genetischen Krankheit 

Cockaync Syndrom 
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P07821 E. HOFER 

(Universität Graz) 

I.V. Anhang 

Erregungsausbreitungsstörungen im Herzen 

1*07297 W. HOLTER 

(St. Anna-Kinderspital, Wien) Funktionelle und Molekulargcnclische 

Untersuchungen an langerhans-ccll-hisliocytosis Zellen 

1*07845 P. HOLZER 

(Universität Graz) Experimentelle Erforschung von Darmatonien 

und Magenulcera 

P07858 U. HOI.ZER-PETSCHE 

(Universität Graz) Neuropeptidc und Magenmotilität 

1*07863 T, KENNER 

(Universität Graz) Prospektive Risikoerfassung des plötzlichen Säuglingstodes 

P07332 B. KOIDL 

(Universität Graz) Schrittmacherprozes.se in der Herzzelle 

P07906 H. KRAFT 

(Universität Innsbruck) Regulation der Biosynthese von Lp(a) in Hep 02 Zellen 

1*07989 P. LOIDL 

(Universität Innsbruck) Nuclcar Organization during the Cell Cyclc 

1*08051 B. MAR1AN 

(Universität Wien) Signalabhängige Phosphorylierung des 

Tumor-spezifischen Membranproteins pp63 

1*07017 E. MOSER 

(Universität Wien) NMR-Speklroskopic in vitro und in vivo am 

Rattenmodell unter besonderer 

Berücksichtigung hepatoloxischer Substanzen 

1*08004 W. MUM'EAN 

(Universität Graz) Faktor VIII und Faktor X-Aktivicrung 

1*07968 W. PFALLER 

(Universität Innsbruck) Design of renal epithelial cell lincs and in 

vitro toxicity lesting 

1*08184 G. STARK 

(Universität Graz) Anliurrhylhmika, Refraklärzeil 

1*08245 E. STEYRER 

(Universität Graz) Studien über familiäre Lezithin: Cholesterin 

Acyltransferase Defizicnz 

1*07301 H. THOMA 

(Universiläl Wien) Objektivierung der Karuscllsiinuilation am 

Modell des Atemschrittmachers 
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1*08014 H. TRITTHART 

(Universität Graz) Slimulalion-Arrythmie 

1*07871 H. TUSCHL 

(österreichisches Forschungszentrum 

Seibcrsdorf) 

Lymphozytensubpopulalionen und niedere 

Strahlendosen 

P08231H. WÄCHTER 

(Universität Innsbruck) Bedeutung Zylokin-induzierter Pteridinsynthese 

P08158H.WATZKE 

(Universität Wien) Slruklur-Funktionsbeziehung von Gerinnungsfaktor X 

1*08258 C, WIEDERMANN 

(Universität Innsbruck) Tumorwachstum im Aller 

1*08729 H. WINDISCH 

(Universität Graz) Optical monitoring of the spread of 

electrica! excitation within isolated cardiac 

myocytes and small preparations 

P08185 H. WINKLER 

(Universität Innsbruck) Chromograninc und andere Eiweiße von 

Transmilterspcichervesikeln im Gehirn 

1*07617 L WOJTA 

(Universität Wien) Helerogcnizität des fibrinolytischen Systems 

von Endothelzellen 

3 J . Pharmazie, Pharmakologie, Toxikologie 

1*07676 R. AMANN 

(Universität Graz) Pharmakologische Ausschaltung afferenter Neurone 

1*07758 G. BUCHBAUER 

(Universität Wien) Computerunterstütztes Drug Design -Modcllrechnungcn 

zur Struktur-Wirkungsbeziehung biologisch aktiver Moleküle 

1*07884 I. DONNERER 

(Universität Graz) Weiterführende Funklionsaufklärung afferenter 

Neurone und spinaler Projeklionsbahnen 

P07622 M. FREISSMUTH 

(Universität Wien) Reinigung und Charakterisierung von 

Adenosinrezeptorsublypen 

1*08529 G. HEINISCH 

(Universität Innsbruck) Synlhesis and siruetura) modification of the 

novel antifungal natural produet pyridazomycin 
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1*07219 G. KRUMPL 

(Universität Wien) 

1*07290 W. KUKOVETZ 

(Universität Graz) 

1*05785 G. LANGER 

(Universität Wien) 

1*07148 H. NOHL 

(Veterinärmedizinische Universität) 

1*08362 A.PHI1IPPOU 

(Universität Innsbruck) 

1*07784 H. SCHMIDHAMMER 

(Universität Innsbruck) 

PO6902 J. SUKO 

(Universität Wien) 

3.4. Hygiene, Medizinische Mikrobiologie 

1*08288 M. DIERICH 

(Universität Innsbruck) 

P07222 O. FÖRSTER 

(Universität Wien) 

1*07732 G.GASTL 

(Universität Innsbruck) 

1*07764 H. KATSCHNIG 

(Universität Wien) 

1*08410 W. LUBITZ 

(Universität Wien) 

1 Icrzrhythmusstörungen und deren 

therapeutische Beeinflussung 

Bildung und Freisetzung des endothelialen 

Relaxalionsfaktors (EDRF) 

Psychiatrische Therapieforschung: 

Isofluran-Narkotherapie und 

Elektrokrampftherapie 

Bildung toxischer Radikale durch 

Fremdstoff- Metabolisierung 

Monoaminfrcisetzuiig im Gehirn 

Synthese von |x>tentiellcn, selektiven 

kappa-Opiatrezeptoranlagonisten 

Calciumfreiselzung aus dem sarkoplasmatischen 

Retikulum 

Struktur und Funktion eines neuen 

Adhärenzmolcküls auf aktivierten Zellen 

des Immunsystems sowie eines Komplement­

bindenden Obcrflächenmolcküis von Candida 

albicans 

Makrophagen-abhängige Steuerung der 

Immunantwort 

Optimierung biologischer Therapien 

Vorurteile gegenüber psychisch Kranken und 

die Reform der psychiatrischen Versorgung 

Rekombinante Baktcricnhüllen als Impfstoffe 
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1*08086 W. PAUKOVITS 

(Universität Wien) 

P070381. RINNER 

(Universität Graz) 

1*07509 K. SCHAUENSTEIN 

(Universität Graz) 

1*07401 J. SMOLEN 

(Universität Wien) 

P07337 C. WIEDERMANN 

(Universität Innsbruck) 

3.5. Klinische Medizin 

1*08686 H. BAUMGARTNER 

(Krankenhaus der Bamhcrzigen Schwestern, Linz) 

1*07047 IL BERGER 

(Universität Innsbruck) 

P08020 F. FETZ 

(Universität Innsbruck) 

1*07037 G. GELL 

(Universität Graz) 

1*07042 H. HUBER 

(Universität Innsbruck) 

1*05514 IL JANISCH 

(Universität Wien) 

1*07475 D, NIEDERWIESER 

(Universität Innsbruck) 

P06877 H, ROSEGGER 

(Universität Graz) 

Verhinderung hämalotoxischcr Nebeneffekte bei 

der Chemotherapie von Tumoren 

Wechselwirkung zwischen parasympathischen 

vegetativen Nervensystem und Immunsystem 

Katecholaminc und Immunantwort 

Oncogen- und Cytokingcncxpression bei 

rheumatischen Erkrankungen 

Zelluläre und molckulargenetische 

Untersuchungen der frühen Phase myeloischer 

und lymphatischer Zellentwicklung in vitro 

Dopplerultraschall bei Aorlenislhmusstenose 

- in vitro Untersuchungen 

Rehabilitation behinderter Kinder aus 

sozialen Risikofamilien durch 

heilpädagogische Pflcgcfamilien 

Gesetzmäßigkeiten des Bcwegungslernens bei 

Genaujgkeitsanfordcrungen 

Farbcodierung zur Gcwebsdifferenzicrung in 

NMR-Bilder 

Themenkreis Molekularzytologie -

Onkogenexpression an Non-Hodgkin Lymphomen 

Prostaglandine und Lungenreife 

Immunologie der Organabsloßung 

Distokolyse-Studie bei Frühgeborenen 
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P07428 J. SMOLEN 

(Krankenhaus der Stadt Wien-Lainz) CP-spezifischcr Autoantikftrper 

P06190 K, SPIESS 

(Universität Wien) Becinflußbarkeit der Krankeitsbewältigung und 

der Stoffwechselcinstellbarkeit bei Typ I 

Diabetikern durch eine die Diabctikcrschulung 

ergänzende Copinggruppe 

P07359H. STACHER 

(Universität Wien) Globussyndrom: Organische und/oder psychische 

Ursachen 

P07298 G. STINGL 

(Universität Wien) Die Epidermis als Induktor 

Post-Extra-Thymischer T - Zeil-Reifung 

1*07891 P. VALENT 

(Universität Wien) Regulationsmechanismen allergischer Effektorzellen 

1*08159 W. WALDHAUSL 

(Universität Wien) Einfluß von Amylin auf den 

Glucosestoffwcchscl von Rallen 

1*07476 C. WIEDERMANN 

(Universität Innsbruck) Ncuroimmunmodulation 

3.6. Chirurgie und Anasthcsiologie 

P07924 M. KRISMER 

(Universität Innsbruck) EBRA - EinbildrÖnlgenanalyse zur Analyse der 

Wanderung von Hüftendoprolhesen 

1*06872 A MORITZ 

(Universität Wien) Vcnenwandverstärkung durch Ummantclung mit 

resorbierbarem Netz 

P07569 A. MORITZ 

(Universität Wien) Lumenadaptierte arterielle Bypassgrafts durch 

Ummantelung dilaliertcr Venen mit Daaonnetzschläuchcn 

P07872 A. MORITZ 

(Universität Wien) Endolhelialisierung von Venentransplantaien 

zur Erzeugung kompatibler Bypassgrafts 

P06908 W. SCHWAB 

(Oberalm) Künstliches 1 lerz zur assistierten Zirkulation 

3.7. Psychiatrie und Neurologie 

P07568T.BENKE 

(Universität Innsbruck) Hirnleistung und Hormone 203 



IV. Anhang 

P07154 H. BUDKA 

(Universität Wien) 

1*07730 G. GOLDENBERG 

(Neurologisches Krankenhaus Rosenhügel, Wien) 

P07740H. LASSMANN 

(Universität Wien) 

P08087 E. MOSER 

(Universität Wien) 

1*07420 P. PORPACZY 

(Urologische Abteilung, Donauspital im 

SMZ-Ost, Wien) 

P07573 A. SARIA 

(Universität Innsbruck) 

P08145 P. SCHEIT 

(Universität Innsbruck) 

1*07029 G. SPERK 

(Universität Innsbruck) 

1*08128 0, SPERK 

(Universität Innsbruck) 

1*07887 W. SPIEL 

(Universität Wien) 

3.9. Sonstige Humanmedizin 

1*07031 O. FLEISS 

(Universität Graz) 

1*07873 A NEIß 

(Universität Innsbruck) 

1*07785 W. ROSENKRANZ 

(Universität Graz) 

Erkrankung des Nervensystems durch HIV 

Gedächtnisstörungen und Therapie der Aphasie 

Pathogenese der Enzephalitis 

Lokalisiertc in vivo NMR-Spektroskopie 

Psychische und medikamentöse Beeinflussung 

der Blaseninstabilität als Ursache von 

imperativem Harndrang und Dranginkontinenz 

bei der Frau 

Peptide im Zentralnervensystem 

Kognitiv - verhaltensorientiertes 

Computertraining für Schizophrene 

Neuropeptidc in der Epilepsie 

Expression von Neuropeptiden im ZNS 

Dokumentation Kinder- und lugendneuropsychiatric 

Die Bewegung der Wirbelsäule als Indikator 

für Funktionsstörungen des Bewegungsapparates 

On-Line-Moniloring 

Molekulare Definition chromosomaler Mikrodeletionen 
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4. LAND-, FORSTWIRTSCHAFT, VETERINÄRMEDIZIN 

43. Forst- und Holzwirtschufl 

P07093 E. FUHRER 

(Universität für Bodenkultur Wien) Exccss Nitrogen in Forest Plant - Herbivore Associations 

P08155A. SCHOPF 

(Universität für Bodenkultur Wien) Entwicklungsphysiologische Untersuchungen am 

Wirt-Parasit-System: Lymantria - Glyptapanteles 

4.4. Viehzucht, Tierproduktion 

P08198A.EBL 

(Universität für Bodenkultur Wien) Zuchtwertschätzung für Merkmale der 

Ijuiglebigkeit beim Rind 

1*07856 J. SÖLKNER 

(Universität für Bodenkultur Wien) Adaption und Entwicklung statistischer 

Modelle und Methoden der Lebensdaueranalyse 

in der Tierzucht 

P07729 K. SCHELLANDER 

(Veterinärmedizinische Universität Wien) Spermienvermittelter Gentransfer 

4.5. Veterinärmedizin 

P07813 E. BAMBERG 

(Veterinärmedizinische Universität Wien) Enzymimmunoassay (EIA) von Steroiden im Kot 

von Zoolicren 

1*08378 G. SKOFTISCH 

(Universität Graz) Phylogenie von Neuropcptidrezeploren 

4.9. Sonstige Land- und Forstwirtschaft 

P08136 I. FRÜHWIRTLI 

(Universität für Bodenkultur Wien) Umstellung auf biologischen landbau 

5. SOZIALWISSENSCHAFTEN 

5.1. Politische Wissenschaften 

1*08102 P.GER LI CH 

(Universität Wien) Politischer Kulturvcrgleich: Österreich, Ungarn, ('SR 
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5.2. Rechtswissenschaften 

P07254 U. FLOßMANN 

(Universität Linz) 

1*06978 F. MATSCHER 

(österreichisches Institut für 

Menschenrechte, Salzburg) 

1*06118 M.NOWAK 

(Universität Wien) 

5.3. Wirtschaftswissenschaften 

S05102 W. ALTZ1NGER 

(Universität Linz) 

1*07580 M. DEISTLER 

CLU Wien) Identifikation von linearen 

1*07259 IL HEINRICH 

(Universität Wien) 

P06628 H. inNLERHUBER 

(Universität Innsbruck) 

P08803 IL HRUSCHKA 

(Institut für Höhere Studien, Wien) 

S04402 G. TICHY 

(Universität Graz) 

1*08082 W. WEBER 

(Universität Wien) 

5.4. Soziologie 

1*06966 A AMANN 

(Wiener Institut für Sozialwisscnschaften 

Dok. und Methodik) 

1*08117 R.BISCHOF 

(Wien) 

Computerunterstütztc Erfassung 

österreichischer Rechtsquellcn 

Menschenrechte im Strafvollzug 

Internationaler Pakt über bürgerliche Rechte 

Beschäfligungscffekte des EG-Handels 

Fehler-in-den-Variablen-Modellen 

Tclekommunikationspolilik 

Slrategiefindung in KJeinuntcrnehmen der 

Dienstleistungsbranche Hotellerie 

Marktreaktionsfunklionen mit Hilfe neuraler 

Netzwerkmodclle 

Die soziale Bedeutung von Arbeitslasigkeit -

Zur Aussagekraft von Arbeitsmarktdaten 

Erfolgsvoraussetzungen atypisch erfolgreicher 

Konsumgenossenschaften - ein internationaler 

Vergleich 

Ältere Arbeitnehmer in Österreich 

Individualität im Kollektiv eines Orchesters 
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P07196 R. HUMMEL 

(österreichische Gesellschaft für 

Kommunikationsfragen, Wien) 

Wandel medialer Körperbilder-Analysc von 

Illustrierten-Titelbildern 1955 - 1985 

IV. Anhang 

1*08690 R. KÖLTRINGER 

(Wiener Institut für Sozialwisscnschaftcn 

Dok. und Methodik) 

Mcßqualität in der sozialwissenschaftlichcn 

Umfrageforschung 

1*07779 H.KUZMICS 

(Universität Graz) Volkscharakter und Moderne 

P07442 O. NIGSCH 

(Universität Linz) Brüche zwischen subjektiven Erinnerungen und 

kollektiven Geschichtsbildern 

P07825 J. PELIKAN 

(Ludwig Bollzmann Institut 

für Medizinsoziologie, Wien) 

AIDS-Prävention und Sexualverhalten 

1*06609 R. REICHARDT 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) Produktion kulturellen Wandels 

P07671 R. REICHARDT 

(Universität Wien) Compulersimulation von 

Einstellungs-Diffusionsprozcssen 

P08225 L. ROSENMAYR 

(Universität Wien) Generalionsbczichungcn im Entwicklungsprozeß 

Schwarzafrikas 

P07936 E. RUTI'KAY 

(Naturhistorisches Museum Wien) Das Pfahlbauprojckt 

P08237 G. SCHIENSTOCK 

(Institut für Höhere Studien, Wien) Eigenlümcrwechsel und Arbeitsbeziehungen 

S05109G. VOBRUBA 

(Hamburg) Internationalisierung der Ökonomie und Wandel 

der Sozialpartnerschaft 

1*08137 L.WILK 

(Universität Linz) Kindsein in Österreich 

1*07362 K. ZAPOTOCZKY 

(Universität I jnz) Menschengrrcchie Arbeitswelt 

S05112H. ZILIAN 

(Universität Graz) Die soziale Akzeptanz der Internationalisierung 

5.5. Ethnologie, Volkskunde 

1*07840 W. BAUER 

(Universität Wien) Zeytinburnu - Die Gerberstadt Istanbuls 
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P08353 D. BYER 

P07725 R. GIPPELHAUSER 

(Universität Wien) 

P07978A. HOFBAUER 

(Wien) 

P08338 R. POHORYLES 

(Interdisziplinäres Forschungszentrum für 

Sozialwissenschaften, Wien) 

1*09208 K. WERNHART 

(Universität Wien) 

5.6. Raumplanung 

P06842 M. SAUBERER 

(Wien) 

5.9. Sonstige Sozialwisscnschaften 

P08031 C. BADELT 

(Wirtschaflsuniversität Wien) 

P06627 B. BOLOGNESE-LEUCHTENMÜLLER 

(Institut für Kulturstudien, Wien) 

1*07614 M. MIITERAUER 

(Universität Wien) 

P06687 IL NOWOTNY' 

(Europäisches Zentrum, Wien) 

Wandel einer matrilinearen Clan-Gesellschaft 

in Melanesien 

Ethnographische Datenerhebung bei den "Inga" 

des peruanischen Amazonas zur vergleichenden 

Analyse der Verwandtschaftssysteme 

quechuasprechender Ethnien 

"Candomblf"- Hort pathogenen Aberglaubens 

oder eine kulturelle Widerslandsform der 

Afro-Brasilianer? 

Jüdische Identität als Paradigma für multiple 

Ethnizität und multi-kujturclle Integration 

Sarabanda 

Tendenzszenarien für den Einsatz neuer I - und 

K-Technologien 

Pflegesicherung in Österreich 

Fußballkultur und Fußballkonsum. Zur 

Entwicklung einer populären Sportart und zur 

Veränderung ihrer Rezeption, dargestellt am 

Beispiel Wien 

Autobiographien und Geschlechtergeschichle 

Die Hochtemperatursupralciter aus der Sicht 

der Wissenschaftsforschung 
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6. GEISTESWISSENSCHAFTEN 

IV. Anhang 

6.1. Philosophie 

1*08017 J. GÖTSCHL 

(Universität Graz) Grenzen der Symbolisicrung. Bausteine für 

eine Theorie der Mystik 

P07199 W. GOMBOCZ 

(Universität Graz) Leben und Werk von St. Witasek und V. Bcnussi 

P08058 W. GOMBOCZ 

(Universität Graz) Albert von Sachsen als Sprachlogiker 

1*08422IL KLEIN 

(Universität Wien) 1 npik und kategoriale Erfassung der realen 

Welt: Am Beispiel des Aristoteles und Hegels 

P08463 H. KLEIN 

(Universität Wien) Geschichte transzendentaler Systeme im 20. Jahrhundert 

1*08063 W. METHLAGL 

(Universität Innsbruck) Wittgenstein-Briefwechsel 1 

P07600 LI. NAGL 

(Universität Wien) Die Rezeption des politischen, rechts- und 

gcschichtsphilosophjschcn Kant in den USA und 

Canada 

1*07902 W. RÖD 

(Universität Innsbruck) Neukantianismus 

1*07762 F. WALLNER 

(Universität Wien) Interdisziplinäre Rekonstruktion von Wissen 

anhand wissenschaftsthcorctischer Analysen 

der Regelproblematik 

1*06997 K. WEINKE 

(Universität Graz) Christliches Menschenbild 

6.2. Psychologie 

1*07829 F, ASPBTSBBRGER 
(Universität Klagenfurt) Robcrl-Musil -Nachlaß 

1*08060 R.I-TOTZINGER 

(Universität Graz) Hemispärcnasymmetrie und die Perzeption 

virtueller Tonhöhen 
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P07717 G. KI "EITER 

(Universität Salzburg) Subjektive Wahrscheinlichkeiten in 

Expertensystemen 

1*06682 W, NÄHRER 

(Universität Graz) Problemkonstruicren statt Problemlösen 

P07961 A. NEUBAUER 

(Universität Graz) Biologische Rhythmen und kognitive 

I.eislungsfähigkcit 

1*08879 E. RAAB 

(Universität Graz) Soziale Reaktionen von Kindergärtnerinnen und 

Eltern auf behinderte Kinder im Vorschulalter 

1*07630 C. SPIEL 

63. Pädagogik, I^rziehungswisscnschnftcn 

Risikokinder, Ixingiludinalstudie 

1*07737 B. HACKE 

(Universität Wien) Projektunterricht in der Sekundarstufe 

1*07657 P. KAPS 

(Universität Innsbruck) Simulation der Fahrlinie von Schirennfahrern 

1*08156 V. KRUMM 

(Universität Salzburg) Computer im österreichischen Bildungswesen 

(COMPED Austria) 

P07926 H. WERNER 

(Universität Salzburg) Präscntationsdidaklik im naturwissenschaftlichen Bereich: 

Zoo und Museum 

6.4. Theologie 

1*08374 K. NEUFELD 

(Universität Innsbruck) "Karl-Rahner-Archiv": Wissenschaftliche 

Archiv-Bibliographie 

1*08791 F. STUHLHOFER 

(Wien) Verwendungs-Intensität der biblischen Bücher 

6.5. Historische Wissenschaften 

PO6083 W. ALZINGER 

(Universität Wien) Grabung Aigeira/Griechcnland 

1*06980 W. ALZINGER 

(Universität Wien) 
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P06976 F. BARTH 

(Naturbistorischcs Museum Wien) Salzbergwerk Hallstatt - Grünerwerk 

1*08467 1. BORCHHARDT 

(Universität Wien) Umyra-Grabung 

1*09058 L BORCHHARDT 

(Universität Wien) Limyra-Grabung 

1*08229 F. BREIN 

(Universität Wien) Theaterforschung in Ätolio-Akamanien 

1*08517 K. BRUNNER 

(Universität Wien) Vorarbeiten zu einer Ncucdition des ältesten 

Reichersberger Traditionsbuches 

PO8230 J. BUNZL 

(Wien) Jüdische Moderne am Beispiel von Martin 

Bubers Monatsschrift "Der lüde" 

1*07922 G. BURKERT 

(Universität Graz) Ständische Gesandtschaften 

1*06506 A. BUSCHMANN 

(Universität Salzburg) Geselzgebungsgeschichte 1933-1945 

1*08356 L DÖRFL1NGER 

(Universität Wien) Jesuiten aus Mitteleuropa im kolonialen Mexiko 

1*07132 H. DIENST 

(Universität Wien) Zaubereiprozessc 

P08424 IL DOPSCH 

(Universität Salzburg) Die Strafgerichtsbarkeit in Österreich im 13. 

Jahrhundert - Herrschaft und Strafgericht im 

Waldviertel 

P08033J.KHMER 

(Universität Wien) Zur Geschichte des Sexual-Wissens im 19. untl 

frühen 20. Jahrhundert 

P08(X)1 F. FELTEN 

(Universität Salzburg) Westgriechische Akrotere 

P07958 A. GEIGER 

(Istanbul/Karaköy) Bogazköy - Kleinfunde Oberstadt 

1*08093 F. G1ASER 

(Museum, Wien) Spätantike Keramik 

1*07661 IL GRÖSSING 

(Universität Wien) Edition der Acta läcultatis Mediale der 

Universität Wien 1721 bis 1744 
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1*08160 W. HEINDL 

(Universität Wien) 

1*07099 M. HORNUNG 

(Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien) 

P08165 H. KÜHNEL 

(österreichische Akademie der 

Wissenschaften, Krems/Donau) 

1*08479 S. KARNER 

(Universität Graz) 

1*06890 S. KARWIESE 

(Universität Wien) 

1*08431 S. KARWIESE 

(Universität Wien) 

1*07694 D. KNIBBE 

(Universität Wien) 

1*07934 A KOHLER 

(Universität Wien) 

P07862 H. KONRAD 

(Universität Graz) 

P07598 O. KRESTEN 

(Universität Wien) 

1*07641 O. KRESTEN 

(Universität Wien) 

1*08789 0 . KRESTEN 

(österreichische Akademie der Wissenschaften, Rom) 

1*08112 F, KRINZINGER 

(Universität Wien) 

1*07723 K. LOHRMANN 

(Institut für Geschichte der Juden, St. Polten) 

Die österreichischen Beamten in den 

"österreichischen Niederlanden" (18. 

Jahrhundert) 

Niederösterreichisches Flurnamenbuch 

Digitale Bildverarbeitung in der Mediävistik 

Die Stabsbesprechungen des Chefs der 

Zivilverwaltung in der Untersteiermark 

1941-1945 

Keramikbearbeitung St. Peter 

Bcarbeiiung des keramischen Fundmateriales 

aus der Marienkirche in Ephcsos 

Archäologische Geländeprospeklion Südostkreta 
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Das Archiv der Präfcktur der Biblioteca 

Vaticana 

Sozialgeschichtc Kapitel St. Peter im Vatikan 

Das Kapitel von St. Peter im Vatikan. III. 

Teil: Die Struktur und die Mitglieder des 

Kapitels 
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Jüdisch-biographisches I exikon Cislcithaniens 
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Bürgerliche Frauenkultur im 19. Jahrhundert 

in Österreich: Fiktion-ldcologie-Realität 

Corpus der etruskischen Spiegel. Österreich 

Fcldforschung auf Fuerteventura -

Siedlungsplätze und Bcrghciligiümer der 

Altkanarier auf Fuerteventura 

Repertorium zur neueren Numismatik 

Maximilian in Querelaro 

Sozialwissenschaftliche Arbeiten in 

PROMETHEUS Safety group 

Geschichte des österreichischen Bergbaues 

Sammlungsgeschichtc der Casa de Austria (1500-1700) 

Scfardischcs Judentum in der Habsburger-Monarchie 
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Zinzendorf in Triest, 1777/1778 

Quellendokumcntaiion zur Agonistik und 

Gymnastik des Altertums 

Kommunale Sozialpolitik Wien - Budapest 

Regesten Maximilians I. 

Historische Ethnographie der langobarden 

Kulturen und Literaturen der West- und 
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Phonologic des Kurdischen 
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(Universität Salzburg) Diskurssyntax 
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